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 Wir trauern  
 

Ingrid Tismer 
* 25.11.1935     28.10.2023 

 

Eine engagierte Pferdefreundin ist von uns gegangen. Stets fröhlich und engagiert für die Jugendförderung und den Breitensport haben wir sie über viele Jahre 
erlebt: als Richterin, als Trainerin, als Prüferin unzähliger Reitabzeichen-Prüfungen. Ihr Herz schlug für den Nachwuchs im Turniersport ebenso wie für die Ausbil-
dung, die sie in leitender Gremienarbeit im Landesverband Pferdesport begleitete. Nun hat dieses Herz aufgehört zu schlagen. In den vergangenen Jahren hatte 
sich die quirlige Amazone stark aus dem öffentlichen Leben zurückgezogen. Ingrid Tismer, wir werden dich nicht vergessen! 
     

In stillem Gedenken  
Landesverband Pferdesport Berlin-Brandenburg e.V. 

 

Aktuelle Ehrungen  
Berlin-Brandenburger Pferdesportler*innen 

Volkmar Polaski mit der Goldenen Ehrennadel für sein Engagement  
für die Special Olympic National und World Games in 2022 und 2023,  
verliehen bei der LPBB-Mitgliederversammlung am 1.12.2023 in Berlin. 

  AUSGABE 01/2024 • 1

Offizielle Mitteilungen Januar 2024
des Landesverbandes Pferdesport Berlin-Brandenburg e.V. 

und des Pferdezuchtverbandes Brandenburg-Anhalt e.V.



Jumping Youngstars vom 7. bis 10. Dezember 2023 in Aachen 
 

 
mit Deutschem Hallenchampionat der Children, 
Ponyreiter*innen, Junior*innen und Jungen Reiter*innen 
 
Anfang Dezember hatte der Aachen-Laurensberger-Rennverein 
zum traditionsreichen Salut Festival Jumping Youngstars mit der 
Austragung des Deutschen Hallenchampionats für 
Ponyreiter*innen, Children, Junior*innen und Junge Reiter*innen 
nach Aachen eingeladen. Für den LPBB nahmen gemäß 
Teilnahme-Quote folgende vom Landestrainer Springen nominierte 
Reiter*innen teil: bei den Junior*innen Paula Fischer (RFV 
Ravensberge), Julien Golle (LRV Münchehofe) und Lilli Ladwig 
(RFV HLG Neustadt) sowie bei den Jungen Reiter*innen Charlotte 
Höing (PSV Stahnsdorf), Anna Jurisch (RFV Ravensberge) und 
Johanna Zander-Keil (TSG Ponyfarm Kladow). 
 
Gemäß einer Punktewertung mussten im Rahmen der 
Championatswertungen jeweils drei Wertungsprüfungen absolviert 
werden, wobei die dritte Wertungsprüfung den 30 besten Paaren 
vorbehalten blieb. 
 
Im der mit 77 Teilnehmer*innen besetzten Einlaufprüfung über 1,40 
m und zwei Phasen sicherte sich Paula Fischer mit Centenario P 
mit lediglich einem Zeitfehler in Phase zwei eine Platzierung an 22. 
Position. Eine weitere Platzierung gelang der erneut für 2024 in den 
Bundes-NK2-Kader berufenen Reiterin vom Ravensberghof mit 
Captain Foxx auf Rang zwölf durch einen fehlerfreien Ritt in einer 
Rahmen-Springprüfung der Klasse S*. Ergänzt wurde dieses 
Ergebnis durch eine weitere fehlerfreie Runde dieses Paares in 

einem ebenfalls 1,40-m-Springen am Folgetag und nochmals Platz 
zwölf. In dieser Zusatz-Prüfung konnten ebenso Charlotte Höing auf 
Casio HE sowie Lilli Ladwig mit Carat durch fehlerfreie Ritte und die 
Plätze sieben und zehn auf sich aufmerksam machen. In der 
zweiten Wertungsprüfung der Junior*innen in der Klasse S* 
punktete Lilli Ladwig mit Duke of Ice für das Championat fehlerfrei 
auf Rang 17. Die zweite Wertungsprüfung der Jungen Reiter*innen 
über 1,45 m absolvierte Charlotte Höing mit Caboom souverän ohne 
Fehler auf Platz drei. 
 
Julien Golle und Lilli Ladwig, die sich für die dritte Wertungsprüfung 
qualifiziert hatten, konnten an ihre Vorleistungen im Championat 
leider nicht anknüpfen, so dass beide die Gesamtwertung auf den 
Plätzen 26 und 29 beendeten. 
 
In der dritten Wertung der Jungen Reiter*innen über 1,50 m mit 
Stechen spielte Charlotte Höing mit Caboom durch zwei Nullrunden 
und Platz zwei ihr sportliches Leistungspotenzial voll aus und 
beendete die Gesamtwertung auf Rang sieben. Johanna Zander-
Keil, die ihren Boleybawn Actor für das Finale qualifiziert hatte, 
verpasste durch einen Abwurf im Umlauf nur knapp die Platzierung 
in dieser Prüfung und wurde 16. im Gesamtklassement des 
Championates. Anna Jurisch, die mit Daghestani an 21. Stelle 
ebenfalls für die dritte Wertungsprüfung qualifiziert war, verzichtete 
aufgrund der langen Rückreise auf ihren dortigen Start. Zuvor 
wurden Anna Jurisch und Johanna Zander-Keil im Rahmen des 
Jumping-Youngstars-Turniers feierlich aus der Altersgruppe der 
Jungen Reiter*innen verabschiedet. 

 
 
 

_________________________________________________________________________________________ 

 
 

Berlin-Cup 2024 
– gesponsort vom Regionalverband Berlin – 

 

 
Der Regionalverband Berlin e.V. unterstützt die sportliche Entwicklung junger ambitionierter Pferdesportler (m/w/d).  
Als Verband von rund 60 Reit- und Fahrvereinen in Berlin vertritt er neben der Teilnahme in überregionalen Gremien 
und Verbänden auch die Interessen seiner Mitglieder und deren Aktivitäten.  
So entstand die Idee der Wettbewerbsserie zum Berlin-Cup, die ihren Höhepunkt am ersten Adventssonntag 2024 
(1. Dezember) beim Finale in Rudow findet. 

Durchführungsbestimmungen 
Interessierte Vereine können im Rahmen einer WBO- Veranstaltung oder eines LPO-Turniers wahlweise eine, zwei oder alle fünf der  
folgenden Wettbewerbe ausschreiben. Dem veranstaltenden Verein steht es dabei frei, die Wettbewerbe regional oder offen auszuschreiben. 
Vereine werden für die Durchführung durch den Regionalverband Berlin entsprechend gefördert und erhalten einen unterstützenden 
Organisationsbeitrag in Höhe von 50€/Wettbewerb. 
Finalwertung 
Am Finale nehmen jeweils die bestplatzierten Berliner aus den jeweiligen Qualifikationen teil. Platziert sich ein Teilnehmender in mehreren 
Qualifikationen als „bestplatzierter Berliner“, so rutscht automatisch der nächstbeste nach.  
Abhängig von der Anzahl der ausgerichteten Qualifikationsprüfungen steht es dem Regionalverband frei, weitere Platzierte entsprechend der 
Rangierung einzuladen. 

  

Ehrenpreise in den Qualifikationsprüfungen  
1. – 3. Platz: Pokal          Alle Platzierten erhalten Schleifen. 
 

Ehrenpreise im Finale 
1. Platz: Abschwitzdecke        2.-3. Platz: Schabracke        alle weiteren: Ehrenpreise        Alle Teilnehmenden erhalten Schleifen und Stallplaketten. 
 
Qualifikationsprüfungen finden statt in 
1. LRV Lichtenrade   13.04.2024 4. Hof Bernadotte (Ruhlsdorf)             30.05 – 02.06.2024 
2. RSV „Am Maifeld“  TT.MM.2024 5. N.N.                                                 TT.- TT.MM.2024 
3. Berlin Rudow                  17.05. – 19.05.2024 6. N.N.                                                 TT.- TT.MM.2024 
 

Finale  
Berlin Rudow   01.12.2024 
 

 
  Anmeldungen zur Durchführung einer Qualifikation an: 
  Regionalverband Berlin                                Manuela Jogsch                              E-Mail: manuela.jogsch@vodafone.de 

 
 

Ausschreibungstexte 
Prüfung Nr. X: Führzügelwettbewerb „Berliner Führzügel- Cup 2024“ - Qualifikation 
Pferde/Ponys: 4-j.+ ält. 
Teilnehmer: Junioren, Jahrgang 2014+ jünger, LK 0; ohne Start in anderen WB, die einem Verein des LV Berlin- Brandenburg angeschlossen 
sind.  
Je Teilnehmer 1 Pferd/Pony erlaubt. Je Schulpferd/-pony 2 Reiter erlaubt. 
Richtverfahren: WBO Teil II, WB 221 
Hilfszügel: Dreiecks-/Lauferzügel oder beidseitige Ausbindezügel erlaubt (lt. WBO Teil II, WB 221). 
Aufgabe: Geritten wird nach Weisung der Richter im Schritt und im Trab. 
Führende Person muss mind. 16 Jahre alt sein. 
Gerte und Sporen sind nicht erlaubt. 
Einsatz: 10,- Euro 
 
Prüfung Nr. X: Reiterwettbewerb – Schritt, Trab, Galopp „Berliner Reiter- Cup 2024“ - Qualifikation 
Pferde/Ponys: 5-j.+ ält. 
Teilnehmer: Junioren, Jahrgang 2006+ jünger, LK 0, 7 
Je Teilnehmer 1 Pferd/Pony erlaubt. Je Schulpferd/-pony 2 Reiter erlaubt. 
Richtverfahren: WBO Teil II, WB 228 
Hilfszügel: Dreiecks-/Lauferzügel oder beidseitige Ausbindezügel erlaubt (lt. WBO Teil II, WB 228). 
Aufgabe: Geritten wird nach Weisung der Richter im Schritt, Trab und Galopp. 
Sporen sind nicht erlaubt. 
Einsatz: 10,- Euro 
 
Prüfung Nr. X: Dressurreiterwettbewerb Kl. E – „Berliner Einsteiger- Cup 2024“ - Qualifikation 
Pferde/Ponys: 5-j.+ ält. 
Teilnehmer: Alle Altersklassen LK 0, 7, 6 
Je Teilnehmer 1 Pferd/Pony erlaubt. Je Schulpferd/-pony 2 Reiter erlaubt. 
Richtverfahren: lt. WBO Teil II, WB 241/A 
Hilfszügel sind nicht erlaubt. 
Aufgabe: RE 1  
Einsatz: 10,- Euro 
 
Prüfung Nr. X: Springreiterwettbewerb – „Berliner Springreiter- Cup 2024“ - Qualifikation 
Pferde/Ponys: 5-j.+ ält. 
Teilnehmer: Junioren, Jahrgang 2006+ jünger, LK 0, 7 
Je Teilnehmer 1 Pferd/Pony erlaubt. Je Schulpferd/-pony 2 Reiter erlaubt. 
Richtverfahren: WBO Teil II, WB 261 
max. Höhe: 0,65m 
Sporen sind nicht erlaubt. 
Einsatz: 10,- Euro 
 
Prüfung Nr. X: Stilspringwettbewerb  (mit EZ) – „Berliner Spring- Cup 2024“ - Qualifikation 
Pferde/Ponys: 4-j.+ ält. 
Teilnehmer: Alle Altersklassen LK 0, 7, 6 
Je Teilnehmer 1 Pferd/Pony erlaubt. Je Schulpferd/-pony 2 Reiter erlaubt. 
Richtverfahren: lt. WBO Teil II, WB 263  
max. Höhe: 0,80m 
Einsatz: 10,- Euro 
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Jumping Youngstars vom 7. bis 10. Dezember 2023 in Aachen 
 

 
mit Deutschem Hallenchampionat der Children, 
Ponyreiter*innen, Junior*innen und Jungen Reiter*innen 
 
Anfang Dezember hatte der Aachen-Laurensberger-Rennverein 
zum traditionsreichen Salut Festival Jumping Youngstars mit der 
Austragung des Deutschen Hallenchampionats für 
Ponyreiter*innen, Children, Junior*innen und Junge Reiter*innen 
nach Aachen eingeladen. Für den LPBB nahmen gemäß 
Teilnahme-Quote folgende vom Landestrainer Springen nominierte 
Reiter*innen teil: bei den Junior*innen Paula Fischer (RFV 
Ravensberge), Julien Golle (LRV Münchehofe) und Lilli Ladwig 
(RFV HLG Neustadt) sowie bei den Jungen Reiter*innen Charlotte 
Höing (PSV Stahnsdorf), Anna Jurisch (RFV Ravensberge) und 
Johanna Zander-Keil (TSG Ponyfarm Kladow). 
 
Gemäß einer Punktewertung mussten im Rahmen der 
Championatswertungen jeweils drei Wertungsprüfungen absolviert 
werden, wobei die dritte Wertungsprüfung den 30 besten Paaren 
vorbehalten blieb. 
 
Im der mit 77 Teilnehmer*innen besetzten Einlaufprüfung über 1,40 
m und zwei Phasen sicherte sich Paula Fischer mit Centenario P 
mit lediglich einem Zeitfehler in Phase zwei eine Platzierung an 22. 
Position. Eine weitere Platzierung gelang der erneut für 2024 in den 
Bundes-NK2-Kader berufenen Reiterin vom Ravensberghof mit 
Captain Foxx auf Rang zwölf durch einen fehlerfreien Ritt in einer 
Rahmen-Springprüfung der Klasse S*. Ergänzt wurde dieses 
Ergebnis durch eine weitere fehlerfreie Runde dieses Paares in 

einem ebenfalls 1,40-m-Springen am Folgetag und nochmals Platz 
zwölf. In dieser Zusatz-Prüfung konnten ebenso Charlotte Höing auf 
Casio HE sowie Lilli Ladwig mit Carat durch fehlerfreie Ritte und die 
Plätze sieben und zehn auf sich aufmerksam machen. In der 
zweiten Wertungsprüfung der Junior*innen in der Klasse S* 
punktete Lilli Ladwig mit Duke of Ice für das Championat fehlerfrei 
auf Rang 17. Die zweite Wertungsprüfung der Jungen Reiter*innen 
über 1,45 m absolvierte Charlotte Höing mit Caboom souverän ohne 
Fehler auf Platz drei. 
 
Julien Golle und Lilli Ladwig, die sich für die dritte Wertungsprüfung 
qualifiziert hatten, konnten an ihre Vorleistungen im Championat 
leider nicht anknüpfen, so dass beide die Gesamtwertung auf den 
Plätzen 26 und 29 beendeten. 
 
In der dritten Wertung der Jungen Reiter*innen über 1,50 m mit 
Stechen spielte Charlotte Höing mit Caboom durch zwei Nullrunden 
und Platz zwei ihr sportliches Leistungspotenzial voll aus und 
beendete die Gesamtwertung auf Rang sieben. Johanna Zander-
Keil, die ihren Boleybawn Actor für das Finale qualifiziert hatte, 
verpasste durch einen Abwurf im Umlauf nur knapp die Platzierung 
in dieser Prüfung und wurde 16. im Gesamtklassement des 
Championates. Anna Jurisch, die mit Daghestani an 21. Stelle 
ebenfalls für die dritte Wertungsprüfung qualifiziert war, verzichtete 
aufgrund der langen Rückreise auf ihren dortigen Start. Zuvor 
wurden Anna Jurisch und Johanna Zander-Keil im Rahmen des 
Jumping-Youngstars-Turniers feierlich aus der Altersgruppe der 
Jungen Reiter*innen verabschiedet. 
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Berlin-Cup 2024 
– gesponsort vom Regionalverband Berlin – 

 

 
Der Regionalverband Berlin e.V. unterstützt die sportliche Entwicklung junger ambitionierter Pferdesportler (m/w/d).  
Als Verband von rund 60 Reit- und Fahrvereinen in Berlin vertritt er neben der Teilnahme in überregionalen Gremien 
und Verbänden auch die Interessen seiner Mitglieder und deren Aktivitäten.  
So entstand die Idee der Wettbewerbsserie zum Berlin-Cup, die ihren Höhepunkt am ersten Adventssonntag 2024 
(1. Dezember) beim Finale in Rudow findet. 

Durchführungsbestimmungen 
Interessierte Vereine können im Rahmen einer WBO- Veranstaltung oder eines LPO-Turniers wahlweise eine, zwei oder alle fünf der  
folgenden Wettbewerbe ausschreiben. Dem veranstaltenden Verein steht es dabei frei, die Wettbewerbe regional oder offen auszuschreiben. 
Vereine werden für die Durchführung durch den Regionalverband Berlin entsprechend gefördert und erhalten einen unterstützenden 
Organisationsbeitrag in Höhe von 50€/Wettbewerb. 
Finalwertung 
Am Finale nehmen jeweils die bestplatzierten Berliner aus den jeweiligen Qualifikationen teil. Platziert sich ein Teilnehmender in mehreren 
Qualifikationen als „bestplatzierter Berliner“, so rutscht automatisch der nächstbeste nach.  
Abhängig von der Anzahl der ausgerichteten Qualifikationsprüfungen steht es dem Regionalverband frei, weitere Platzierte entsprechend der 
Rangierung einzuladen. 

  

Ehrenpreise in den Qualifikationsprüfungen  
1. – 3. Platz: Pokal          Alle Platzierten erhalten Schleifen. 
 

Ehrenpreise im Finale 
1. Platz: Abschwitzdecke        2.-3. Platz: Schabracke        alle weiteren: Ehrenpreise        Alle Teilnehmenden erhalten Schleifen und Stallplaketten. 
 
Qualifikationsprüfungen finden statt in 
1. LRV Lichtenrade   13.04.2024 4. Hof Bernadotte (Ruhlsdorf)             30.05 – 02.06.2024 
2. RSV „Am Maifeld“  TT.MM.2024 5. N.N.                                                 TT.- TT.MM.2024 
3. Berlin Rudow                  17.05. – 19.05.2024 6. N.N.                                                 TT.- TT.MM.2024 
 

Finale  
Berlin Rudow   01.12.2024 
 

 
  Anmeldungen zur Durchführung einer Qualifikation an: 
  Regionalverband Berlin                                Manuela Jogsch                              E-Mail: manuela.jogsch@vodafone.de 

 
 

Ausschreibungstexte 
Prüfung Nr. X: Führzügelwettbewerb „Berliner Führzügel- Cup 2024“ - Qualifikation 
Pferde/Ponys: 4-j.+ ält. 
Teilnehmer: Junioren, Jahrgang 2014+ jünger, LK 0; ohne Start in anderen WB, die einem Verein des LV Berlin- Brandenburg angeschlossen 
sind.  
Je Teilnehmer 1 Pferd/Pony erlaubt. Je Schulpferd/-pony 2 Reiter erlaubt. 
Richtverfahren: WBO Teil II, WB 221 
Hilfszügel: Dreiecks-/Lauferzügel oder beidseitige Ausbindezügel erlaubt (lt. WBO Teil II, WB 221). 
Aufgabe: Geritten wird nach Weisung der Richter im Schritt und im Trab. 
Führende Person muss mind. 16 Jahre alt sein. 
Gerte und Sporen sind nicht erlaubt. 
Einsatz: 10,- Euro 
 
Prüfung Nr. X: Reiterwettbewerb – Schritt, Trab, Galopp „Berliner Reiter- Cup 2024“ - Qualifikation 
Pferde/Ponys: 5-j.+ ält. 
Teilnehmer: Junioren, Jahrgang 2006+ jünger, LK 0, 7 
Je Teilnehmer 1 Pferd/Pony erlaubt. Je Schulpferd/-pony 2 Reiter erlaubt. 
Richtverfahren: WBO Teil II, WB 228 
Hilfszügel: Dreiecks-/Lauferzügel oder beidseitige Ausbindezügel erlaubt (lt. WBO Teil II, WB 228). 
Aufgabe: Geritten wird nach Weisung der Richter im Schritt, Trab und Galopp. 
Sporen sind nicht erlaubt. 
Einsatz: 10,- Euro 
 
Prüfung Nr. X: Dressurreiterwettbewerb Kl. E – „Berliner Einsteiger- Cup 2024“ - Qualifikation 
Pferde/Ponys: 5-j.+ ält. 
Teilnehmer: Alle Altersklassen LK 0, 7, 6 
Je Teilnehmer 1 Pferd/Pony erlaubt. Je Schulpferd/-pony 2 Reiter erlaubt. 
Richtverfahren: lt. WBO Teil II, WB 241/A 
Hilfszügel sind nicht erlaubt. 
Aufgabe: RE 1  
Einsatz: 10,- Euro 
 
Prüfung Nr. X: Springreiterwettbewerb – „Berliner Springreiter- Cup 2024“ - Qualifikation 
Pferde/Ponys: 5-j.+ ält. 
Teilnehmer: Junioren, Jahrgang 2006+ jünger, LK 0, 7 
Je Teilnehmer 1 Pferd/Pony erlaubt. Je Schulpferd/-pony 2 Reiter erlaubt. 
Richtverfahren: WBO Teil II, WB 261 
max. Höhe: 0,65m 
Sporen sind nicht erlaubt. 
Einsatz: 10,- Euro 
 
Prüfung Nr. X: Stilspringwettbewerb  (mit EZ) – „Berliner Spring- Cup 2024“ - Qualifikation 
Pferde/Ponys: 4-j.+ ält. 
Teilnehmer: Alle Altersklassen LK 0, 7, 6 
Je Teilnehmer 1 Pferd/Pony erlaubt. Je Schulpferd/-pony 2 Reiter erlaubt. 
Richtverfahren: lt. WBO Teil II, WB 263  
max. Höhe: 0,80m 
Einsatz: 10,- Euro 
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19. – 28. Januar 2024 

 

Besondere Bestimmungen 2024 
der Landeskommission für Pferdeleistungsprüfungen 

des Landesverbandes Pferdesport Berlin-Brandenburg 

VORBEMERKUNG 
Alle in den Besonderen Bestimmungen erwähnten Personenbezeichnungen gelten 
für Angehörige aller Geschlechter (Sexus), auch wenn sie lediglich in der 
männlichen Sprachform ausgedrückt sind (Genus). Alle Bestimmungen gelten für 
Pferde und Ponys, sofern für Ponys nicht ausdrücklich eine andere Regelung 
ausgeführt ist. 
 
§ 1   ZUSTÄNDIGKEIT 
Die Landeskommission für Pferdeleistungsprüfungen Berlin-Brandenburg (LKBB) 
ist nach § 9 der Satzung des Landesverbandes Pferdesport Berlin-Brandenburg e. 
V. (LPBB) für die in der Leistungs-Prüfungs-Ordnung (LPO), in der 
Wettbewerbsordnung (WBO) und in der Ausbildungs-Prüfungs-Ordnung (APO) der 
Deutschen Reiterlichen Vereinigung e. V. (FN) festgelegten Aufgaben im Bereich 
der Länder Berlin und Brandenburg zuständig und verantwortlich.  
 
§ 2   VERANSTALTER  
1. Veranstalter von Turnieren (PLS) im Sinne der LPO können nur Vereine sein, 

die gemäß § 7 LPO und Beschluss der LKBB anerkannt sind. Veranstalter, 
die ausschließlich WB innerhalb der WBO durchführen, können auch 
Pferdebetriebe sein, die Mitglied im LPBB sind. 

2. Jede Veranstaltung mit mindestens 1 LP gemäß LPO gilt als PLS. 
3. Die Anerkennung von Turnierplätzen, Geländestrecken u. ä. hat rechtzeitig vor 

Genehmigung der Ausschreibung von PLS/LP gem. LPO (sowie BV/WB gem. 
WBO mit Gelände-WB) zu erfolgen und wird von der LKBB vorgenommen. 

4. Die Unterbringung von Pferden auf Turnieren – mit Übernachtung – darf nicht 
in Form von Anbinde-Ständerhaltungen erfolgen. 

5. Haftungsausschluss: 
Der Veranstalter schließt jegliche Haftung für Sach- und Vermögensschäden aus, 
die den Besuchern, Teilnehmern, Pferdepflegern und Pferdebesitzern durch 
leichte Fahrlässigkeit des Veranstalters, seiner Vertretung oder Erfüllungsgehilfen 
entstehen. Der Veranstalter haftet in Fällen des Vorsatzes, der groben 
Fahrlässigkeit sowie bei Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit und in weiteren Fällen der zwingenden gesetzlichen Haftung nach 
den gesetzlichen Bestimmungen. Er schließt darüber hinaus die Haftung für 
Diebstähle und sonstige Vorfälle aus. 

 
§ 3   ANMELDUNG und GENEHMIGUNG von VERANSTALTUNGEN 
1. Sämtliche Veranstaltungstermine müssen von der LKBB genehmigt werden. 

Anträge auf Genehmigung von PLS/LP und BV/WB in Brandenburg sollten dem 
zuständigen Kreisreiterverband (KRV) vorab zur Kenntnisnahme vorgelegt 
werden.  Die Genehmigung ist schriftlich auf dem dafür vorgesehenen 
Antragsformular zu beantragen. Sie kann nur dann erteilt werden, wenn der                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                              
Veranstalter allen bisherigen Verpflichtungen nachgekommen ist. 

2. Termine für internationale PLS sind bis zum 1. August des Vorjahres zu 
beantragen. 

3. Termine für nationale PLS sind bis zum 30. November des Vorjahres und BV zwei 
Monate vor dem Veranstaltungstermin zu beantragen. 

4. Alle Ausschreibungen von PLS bzw. BV müssen einen sichtbaren Vermerk 
tragen: „Genehmigt von der Landeskommission für Pferdeleistungsprüfungen 
Berlin-Brandenburg als PLS bzw. BV am tt.mm.jjjj“ oder „Genehmigt von der 
Deutschen Reiterlichen Vereinigung e. V. (FN) als internationale PLS mit 
Veröffentlichung im Kalender für Pferdeleistungsprüfungen“. 

5. Distanzritte und -fahrten, Gelassenheitsprüfungen (GHP), Hobby Horsing-
Wettbewerbe, und EWU-Westernreitveranstaltungen sind gemäß Ziffer 3 als 
gesonderte BV anzumelden. Die Ausschreibungen sind über den jeweiligen 
Beauftragten bzw. den Veranstalter der Geschäftsstelle der LKBB termingerecht 
vorzulegen. 

 
§ 4    ABGRENZUNG des TEILNEHMERKREISES  
1. Der Pferdesport steht Sportlern mit und ohne Behinderung gleichermaßen auf 

allen Ebenen offen. 
2. In LP ab Kl. M** sind mindestens alle Stammmitglieder von Vereinen 

teilnahmeberechtigt, die dem Landesverband Pferdesport Berlin-
Brandenburg e.V. angeschlossen sind. 

3. Auf jeder PLS sind Einzelreiter auf Einladung des Veranstalters zugelassen, 
sofern dies in der Ausschreibung ausdrücklich aufgeführt ist.  

 
§ 5   AUSSCHREIBUNGEN von PLS (LPO-Turniere) 
1. Alle nationalen Ausschreibungen von PLS sind spätestens 16 Wochen vor 

Turnierbeginn zur Prüfung und Genehmigung der LKBB einzureichen. 
Veranstalter, die ihre Ausschreibung nicht fristgemäß (16 Wochen vor 
Turnierbeginn) vorlegen, werden mit einer Säumnisgebühr belegt. 

2. Jede Ausschreibung muss mindestens 14 Tage vor Nennungsschluss allen 
möglichen Nennenden durch Veröffentlichung zugänglich sein. Letzte 
Möglichkeit der Einreichung ist somit 30 Tage vor Nennungsschluss. Die 
Säumnisgebühr wird entsprechend der Gebührenordnung fällig. 

3. Außerkraftsetzen der Handicaps von Pferden und/oder Reitern für einen 
bestimmten Teilnehmerkreis ist nicht zulässig. 

4. Die Ausschreibungen von PLS werden von der LKBB genehmigt. Die 
Veröffentlichung erfolgt verpflichtend monatlich durch die LKBB im offiziellen 
Verbandsorgan (LPBB-Mitteilungsblatt) und in der Termindatenbank unter 
www.lpbb.de. Die Veröffentlichung unter www.nennung-online.de ist für 
Veranstalter verpflichtend. 

5. Zur Genehmigung der Ausschreibung müssen zwingend folgende 
Turnierfachleute namentlich benannt sein: Richter, Parcourschefs, 
Parcourschefassistenten, Technische Delegierte, Turniertierärzte der 
offiziellen LKBB-Liste und Person zur Organisation tierärztlicher 
Versorgungsmaßnahmen (§40.3 LPO) sowie bei Gelände-LP (Reiten/Fahren) 
des zusätzlichen und verantwortlichen Arztes mit Erfahrung in der Versorgung 
schwerer Verletzungen, deren verbindliche Zusage ihrer Anwesenheit 
vorliegt, weiterhin Angaben zu Anwesenheit, Nichtanwesenheit oder der 
schnellsten Einsatzbereitschaft eines Hufschmiedes. 

6. Es dürfen nur solche Gebühren von den Teilnehmern erhoben werden, die in 
den Besonderen Bestimmungen der jeweiligen Ausschreibung erfasst und von 
der LKBB genehmigt sind. 

7. Mit der Einreichung seiner Ausschreibung erklärt der Veranstalter seine 
verbindliche Teilnahme an dem FN-Nennungssystem Nennung-Online 
(Ausnahme: reine BV/WB). Er ermächtigt die FN insoweit zur Entgegennahme 
der Nennungen und zur Einziehung der Einsätze und Nenngelder sowie 
sonstiger Teilnehmergebühren im Namen und auf Rechnung des Veranstalters. 
Das Nähere regeln die Bestimmungen der LPO §§ 33 ff.  

8. Bei wiederholten Mitteilungen über die Rückgabe von Nennung-Online-
Lastschriften oder allen anderen offenen Forderungen ab einem Gesamtbetrag 
von mind. 25,- € spricht die LKBB Ordnungsmaßnahmen an die betreffenden 
Teilnehmer aus, wenn der Aufforderung eines oder mehrerer Veranstalter zur 
Zahlung der offenen Beträge zum insgesamt dritten Mal nicht nachgekommen 
wurde. Ordnungsmaßnahmen ergehen in Form eines zeitlichen Ausschlusses 
bzgl. der Teilnahme an Turnieren für den Zeitraum von bis zu 6 Monaten sowie 
einer Geldbuße in Höhe von bis zu 500,00 €. 

9. Der Veranstalter ist berechtigt, für die Bearbeitung von Nennung-Online-
Rücklastschriften sowie nach Veranstaltungsende verbliebener offener Posten 
eigene Bearbeitungs-/Mahn-Gebühren zu erheben. 

10. Die endgültige Zeit- und Richtereinteilung ist spätestens 5 Tage vor Beginn einer 
PLS in Nennung-Online zu veröffentlichen und der LKBB und dem LKBB-
Beauftragten 8 Tage vor Beginn einer PLS zuzusenden 

11. Bzgl. vom Veranstalter ggf. eingeforderte Gesundheitsbescheinigungen für 
teilnehmende Pferde gilt §14 Pkt.8 

 
§ 6   ERGEBNISMELDUNG an die FN und LKBB 
1. Innerhalb von 2 Werktagen nach Beendigung der PLS ist die TORIS-

Ergebnis-Datei bei der FN einzureichen. 
2. Meldungen der Ergebnisse von PLS erfolgen gemäß § 37 LPO innerhalb von 

14 Tagen an die FN und die LKBB. Für die verspätete Abgabe der 
Ergebnislisten wird eine Säumnisgebühr erhoben. 

 
§ 7   ABZEICHEN IM PFERDESPORT gem. APO Abschnitte C-E 
1. Die Durchführung von Abzeichenprüfungen gem. APO Abschnitte C-E ist 

genehmigungs- und gebührenpflichtig. 
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Besondere Bestimmungen 2024 
der Landeskommission für Pferdeleistungsprüfungen 

des Landesverbandes Pferdesport Berlin-Brandenburg 

VORBEMERKUNG 
Alle in den Besonderen Bestimmungen erwähnten Personenbezeichnungen gelten 
für Angehörige aller Geschlechter (Sexus), auch wenn sie lediglich in der 
männlichen Sprachform ausgedrückt sind (Genus). Alle Bestimmungen gelten für 
Pferde und Ponys, sofern für Ponys nicht ausdrücklich eine andere Regelung 
ausgeführt ist. 
 
§ 1   ZUSTÄNDIGKEIT 
Die Landeskommission für Pferdeleistungsprüfungen Berlin-Brandenburg (LKBB) 
ist nach § 9 der Satzung des Landesverbandes Pferdesport Berlin-Brandenburg e. 
V. (LPBB) für die in der Leistungs-Prüfungs-Ordnung (LPO), in der 
Wettbewerbsordnung (WBO) und in der Ausbildungs-Prüfungs-Ordnung (APO) der 
Deutschen Reiterlichen Vereinigung e. V. (FN) festgelegten Aufgaben im Bereich 
der Länder Berlin und Brandenburg zuständig und verantwortlich.  
 
§ 2   VERANSTALTER  
1. Veranstalter von Turnieren (PLS) im Sinne der LPO können nur Vereine sein, 

die gemäß § 7 LPO und Beschluss der LKBB anerkannt sind. Veranstalter, 
die ausschließlich WB innerhalb der WBO durchführen, können auch 
Pferdebetriebe sein, die Mitglied im LPBB sind. 

2. Jede Veranstaltung mit mindestens 1 LP gemäß LPO gilt als PLS. 
3. Die Anerkennung von Turnierplätzen, Geländestrecken u. ä. hat rechtzeitig vor 

Genehmigung der Ausschreibung von PLS/LP gem. LPO (sowie BV/WB gem. 
WBO mit Gelände-WB) zu erfolgen und wird von der LKBB vorgenommen. 

4. Die Unterbringung von Pferden auf Turnieren – mit Übernachtung – darf nicht 
in Form von Anbinde-Ständerhaltungen erfolgen. 

5. Haftungsausschluss: 
Der Veranstalter schließt jegliche Haftung für Sach- und Vermögensschäden aus, 
die den Besuchern, Teilnehmern, Pferdepflegern und Pferdebesitzern durch 
leichte Fahrlässigkeit des Veranstalters, seiner Vertretung oder Erfüllungsgehilfen 
entstehen. Der Veranstalter haftet in Fällen des Vorsatzes, der groben 
Fahrlässigkeit sowie bei Verletzung des Lebens, des Körpers oder der 
Gesundheit und in weiteren Fällen der zwingenden gesetzlichen Haftung nach 
den gesetzlichen Bestimmungen. Er schließt darüber hinaus die Haftung für 
Diebstähle und sonstige Vorfälle aus. 

 
§ 3   ANMELDUNG und GENEHMIGUNG von VERANSTALTUNGEN 
1. Sämtliche Veranstaltungstermine müssen von der LKBB genehmigt werden. 

Anträge auf Genehmigung von PLS/LP und BV/WB in Brandenburg sollten dem 
zuständigen Kreisreiterverband (KRV) vorab zur Kenntnisnahme vorgelegt 
werden.  Die Genehmigung ist schriftlich auf dem dafür vorgesehenen 
Antragsformular zu beantragen. Sie kann nur dann erteilt werden, wenn der                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                              
Veranstalter allen bisherigen Verpflichtungen nachgekommen ist. 

2. Termine für internationale PLS sind bis zum 1. August des Vorjahres zu 
beantragen. 

3. Termine für nationale PLS sind bis zum 30. November des Vorjahres und BV zwei 
Monate vor dem Veranstaltungstermin zu beantragen. 

4. Alle Ausschreibungen von PLS bzw. BV müssen einen sichtbaren Vermerk 
tragen: „Genehmigt von der Landeskommission für Pferdeleistungsprüfungen 
Berlin-Brandenburg als PLS bzw. BV am tt.mm.jjjj“ oder „Genehmigt von der 
Deutschen Reiterlichen Vereinigung e. V. (FN) als internationale PLS mit 
Veröffentlichung im Kalender für Pferdeleistungsprüfungen“. 

5. Distanzritte und -fahrten, Gelassenheitsprüfungen (GHP), Hobby Horsing-
Wettbewerbe, und EWU-Westernreitveranstaltungen sind gemäß Ziffer 3 als 
gesonderte BV anzumelden. Die Ausschreibungen sind über den jeweiligen 
Beauftragten bzw. den Veranstalter der Geschäftsstelle der LKBB termingerecht 
vorzulegen. 

 
§ 4    ABGRENZUNG des TEILNEHMERKREISES  
1. Der Pferdesport steht Sportlern mit und ohne Behinderung gleichermaßen auf 

allen Ebenen offen. 
2. In LP ab Kl. M** sind mindestens alle Stammmitglieder von Vereinen 

teilnahmeberechtigt, die dem Landesverband Pferdesport Berlin-
Brandenburg e.V. angeschlossen sind. 

3. Auf jeder PLS sind Einzelreiter auf Einladung des Veranstalters zugelassen, 
sofern dies in der Ausschreibung ausdrücklich aufgeführt ist.  

 
§ 5   AUSSCHREIBUNGEN von PLS (LPO-Turniere) 
1. Alle nationalen Ausschreibungen von PLS sind spätestens 16 Wochen vor 

Turnierbeginn zur Prüfung und Genehmigung der LKBB einzureichen. 
Veranstalter, die ihre Ausschreibung nicht fristgemäß (16 Wochen vor 
Turnierbeginn) vorlegen, werden mit einer Säumnisgebühr belegt. 

2. Jede Ausschreibung muss mindestens 14 Tage vor Nennungsschluss allen 
möglichen Nennenden durch Veröffentlichung zugänglich sein. Letzte 
Möglichkeit der Einreichung ist somit 30 Tage vor Nennungsschluss. Die 
Säumnisgebühr wird entsprechend der Gebührenordnung fällig. 

3. Außerkraftsetzen der Handicaps von Pferden und/oder Reitern für einen 
bestimmten Teilnehmerkreis ist nicht zulässig. 

4. Die Ausschreibungen von PLS werden von der LKBB genehmigt. Die 
Veröffentlichung erfolgt verpflichtend monatlich durch die LKBB im offiziellen 
Verbandsorgan (LPBB-Mitteilungsblatt) und in der Termindatenbank unter 
www.lpbb.de. Die Veröffentlichung unter www.nennung-online.de ist für 
Veranstalter verpflichtend. 

5. Zur Genehmigung der Ausschreibung müssen zwingend folgende 
Turnierfachleute namentlich benannt sein: Richter, Parcourschefs, 
Parcourschefassistenten, Technische Delegierte, Turniertierärzte der 
offiziellen LKBB-Liste und Person zur Organisation tierärztlicher 
Versorgungsmaßnahmen (§40.3 LPO) sowie bei Gelände-LP (Reiten/Fahren) 
des zusätzlichen und verantwortlichen Arztes mit Erfahrung in der Versorgung 
schwerer Verletzungen, deren verbindliche Zusage ihrer Anwesenheit 
vorliegt, weiterhin Angaben zu Anwesenheit, Nichtanwesenheit oder der 
schnellsten Einsatzbereitschaft eines Hufschmiedes. 

6. Es dürfen nur solche Gebühren von den Teilnehmern erhoben werden, die in 
den Besonderen Bestimmungen der jeweiligen Ausschreibung erfasst und von 
der LKBB genehmigt sind. 

7. Mit der Einreichung seiner Ausschreibung erklärt der Veranstalter seine 
verbindliche Teilnahme an dem FN-Nennungssystem Nennung-Online 
(Ausnahme: reine BV/WB). Er ermächtigt die FN insoweit zur Entgegennahme 
der Nennungen und zur Einziehung der Einsätze und Nenngelder sowie 
sonstiger Teilnehmergebühren im Namen und auf Rechnung des Veranstalters. 
Das Nähere regeln die Bestimmungen der LPO §§ 33 ff.  

8. Bei wiederholten Mitteilungen über die Rückgabe von Nennung-Online-
Lastschriften oder allen anderen offenen Forderungen ab einem Gesamtbetrag 
von mind. 25,- € spricht die LKBB Ordnungsmaßnahmen an die betreffenden 
Teilnehmer aus, wenn der Aufforderung eines oder mehrerer Veranstalter zur 
Zahlung der offenen Beträge zum insgesamt dritten Mal nicht nachgekommen 
wurde. Ordnungsmaßnahmen ergehen in Form eines zeitlichen Ausschlusses 
bzgl. der Teilnahme an Turnieren für den Zeitraum von bis zu 6 Monaten sowie 
einer Geldbuße in Höhe von bis zu 500,00 €. 

9. Der Veranstalter ist berechtigt, für die Bearbeitung von Nennung-Online-
Rücklastschriften sowie nach Veranstaltungsende verbliebener offener Posten 
eigene Bearbeitungs-/Mahn-Gebühren zu erheben. 

10. Die endgültige Zeit- und Richtereinteilung ist spätestens 5 Tage vor Beginn einer 
PLS in Nennung-Online zu veröffentlichen und der LKBB und dem LKBB-
Beauftragten 8 Tage vor Beginn einer PLS zuzusenden 

11. Bzgl. vom Veranstalter ggf. eingeforderte Gesundheitsbescheinigungen für 
teilnehmende Pferde gilt §14 Pkt.8 

 
§ 6   ERGEBNISMELDUNG an die FN und LKBB 
1. Innerhalb von 2 Werktagen nach Beendigung der PLS ist die TORIS-

Ergebnis-Datei bei der FN einzureichen. 
2. Meldungen der Ergebnisse von PLS erfolgen gemäß § 37 LPO innerhalb von 

14 Tagen an die FN und die LKBB. Für die verspätete Abgabe der 
Ergebnislisten wird eine Säumnisgebühr erhoben. 

 
§ 7   ABZEICHEN IM PFERDESPORT gem. APO Abschnitte C-E 
1. Die Durchführung von Abzeichenprüfungen gem. APO Abschnitte C-E ist 

genehmigungs- und gebührenpflichtig. 
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werden. Von dieser Regelung kann in Qualifikations- und Finalprüfungen im 
Einzelfall abgewichen werden. 

4. In allen Gerittenen Wettbewerben gemäß WBO II /2. ist jeder Reiter, wenn es 
die Ausschreibung nicht anders regelt, grundsätzlich nur einmal 
startberechtigt. 

5. In Mannschaftsspringprüfungen sind pro Mannschaft 3 bis 4 Reiter 
startberechtigt. Besondere Stammmitgliedschaften der Teilnehmer kann die 
Ausschreibung regeln. Ein Reiter darf nur ein Pferd pro Mannschaft starten. 

6. Die Teilnahme an einem WB unterhalb der Anforderung der Kl. E schließt 
einen Start in LP der Kl. A und höher (und umgekehrt) in der gleichen Disziplin 
aus. 

7. Dressurpferde-Prüfungen sind nur einzeln zu reiten. 
8. Für Dressurpferde-Prüfungen ab Kl. L ist das RV 353,B LPO anzuwenden. 
9. Ausgeschriebene Pferdehandicaps in Dressur- und Springprüfungen gelten 

grundsätzlich nicht für Children und Junioren der Leistungsklassen D/S 5,6,7, 
wenn diese dort startberechtigt sind. 

10. Zum Start in Caprilli-Test-WB und anderen WB mit Dressur- und 
Springelementen gemäß WBO muss der Teilnehmer keine Leistungsklasse 
besitzen. 

 
Turnierfachleute  
11. PLS-Veranstaltenden wird empfohlen, mindestens einen Richteranwärter und 

einen Parcourschef-Anwärter einzuladen, die namentlich in der 
Ausschreibung zu benennen sind. Ab PLS mit Springprüfungen der Kl. M** 
muss der Assistent mindestens ein Parcourschef-Anwärter von der Liste der 
LKBB, ab PLS mit Springprüfungen der Kl. S* mindestens ein Assistent mit 
der Qualifikation SM sein.  
Bei PLS mit Geländeprüfungen hat der Parcourschef während der 
Geländebesichtigung und -prüfung anwesend zu sein.  
 

12. Richtereinsatz  
Beurteilendes Richtverfahren 
mit Gesamtwertnote:  
bis Kl. L** mindestens 1 Richter und 1 Anwärter  
ab Kl. M*  2 Richter, davon mindestens 1 Richter mit der entsprechenden 
Qualifikation, Ausnahme Dressur-LP (Reiten) M** beide Richter mit der 
entsprechenden Qualifikation 
mit Einzelnoten:   
bis Kl. M* mindestens 2 Richter mit der entsprechenden Qualifikation 
ab Kl. M** mindestens 3 Richter mit der erforderlichen Qualifikation          
ab Kl.S* sowie FEI-LP (Ausnahme Children-LP) mindestens 3 Richter mit 
der entsprechenden Qualifikation vorgeschrieben 
Beobachtendes Richtverfahren 
bis Kl. M* mindestens 1 Richter mit der erforderlichen Qualifikation und 1 
Anwärter  
ab Kl. M** 2 Richter, davon mindestens 1 Richter mit der entsprechenden 
Qualifikation 

13. Als Aufsicht auf dem Vorbereitungsplatz für Dressur- und Spring-LP ist pro 
Disziplin jeweils ein anerkannter Richter, ein Richter Vorbereitungsplatz für 
Reiten oder ein FEI-Steward Reiten einzusetzen. Der Einsatz eines einzelnen 
Richters, Richters Vorbereitungsplatz Reiten oder eines FEI-Steward Reiten 
für parallel stattfindende LP ist – wenn es die örtlichen Gegebenheiten 
zulassen – nur bei LP gleicher Disziplin zulässig. Als Aufsicht auf den 
Vorbereitungsplätzen bei Dressur- und Spring-WB dürfen auch Ehrenrichter 
gemäß § 9 Ziff. 8 und Richteranwärter eingesetzt werden. 

 
Durchführung von Prüfungen   
14. Die genauen Anfangszeiten von Prüfungen und deren Abteilungen sind 

spätestens nach Meldeschluss endgültig festzulegen und den Teilnehmern 
verbindlich bekanntzugeben. 

15. Bei Dressurvierecken, bei denen ein Außen-Herum-Reiten nicht möglich ist, 
ist jedem Teilnehmer die Möglichkeit zu geben, direkt vor Aufgabenbeginn im 
Viereck einmal herumzureiten. Diese Regelung kann im Ermessen der 
jeweiligen Richter auch angewendet werden, wenn ein Außen-Herum-Reiten 
möglich ist. 

16. Die elektronische Zeitmessanlage ist grundsätzlich von einer zusätzlichen 
sachkundigen Person zu bedienen (kein amtierender Prüfungsrichter). Die 
Bedienung des Countdown und Unterbrechung der Zeit durch den Richter 
muss möglich sein. 

17. In Anwendung der §§ 505.1 und 519.8. LPO ist in Springpferde- und 
Geländepferdeprüfungen der Kl. A die Parcoursbesichtigung durch den 
Teilnehmer auf dem Pferd im Schritt stets zuzulassen. Für die 
Parcoursbesichtigung mit Zweit- oder Drittpferden eines Reiters ist ein dafür 
angemessenes Zeitfenster während der Prüfung in Form einer vorab 
festzulegenden und auf der Startliste auszuweisenden Unterbrechung 
(Pause) zu gewährleisten. Darüber hinaus vom Veranstalter zugelassene – 
gem. §§ 505.1 und 519.8. LPO mögliche – Parcoursbesichtigungen zu Pferd 
müssen im Zeitplan angegeben werden. Hand- und Führpferde sind nicht 
erlaubt. In Springpferde-LP der Kl. A kann (wenn es die örtlichen Verhältnisse 
zulassen und der TN den Parcours beendet hat), nach der Ziellinie, in gerader 
darauffolgender Linie oder in Richtung Ausgang ein überbauter 
Wassergraben angeboten werden. In diesen Fällen endet der Parcours (bzw. 
auch die Bestimmungen des § 512.1 LPO) mit Durchreiten der Ziellinie. Im 
Falle einer Unterbrechung/Stehenbleiben/Ausweichen an dem nicht zum 
Parcours gehörenden Hindernis hat der Teilnehmer nur einen 
Korrekturversuch.  

18.  Die Prüfungsvorbereitung der Pferde hat ausschließlich auf den durch den 
Veranstalter ausgewiesenen Abreiteplätzen zu erfolgen. 

19.  Geldpreisregelung für Prüfungen analog Clear-Round-Springen: 
 Wenn bei Prüfungen analog Clear-Round-Modus (gem. LPO §§ 306-308, § 

363.1.b), § 363.2.a), c)- f), § 520.3.d), § 536.1, § 541, § 538.2.b), § 672 u.ä.) 
über die Ausschreibung keine Geldpreisreduzierung gem. LPO § 25 geregelt 
wurde und mehr als 25 % der Starter aufgrund Gleichplatzierungen im Viertel 
platziert sind, beträgt der ausgezahlte Geldpreis je Letztplatziertem im Viertel 
mindestens die Höhe des Einsatzes bzw. Nenn- und Startgeldes. 

 
Fahrprüfungen 
20. In kombinierten Fahrprüfungen ist ein Start in der Teilprüfung Gelände nur 

zulässig, wenn in der Teilprüfung Dressur mindestens eine Wertnote von 5,0 
(bzw. 50% der maximalen Punktsumme bei getrenntem Richtverfahren) – 
jeweils ohne Anrechnung von etwaigen Abzügen - erreicht wurde. 

21. Wird bei Fahrprüfungen eine Kutsche von mehreren Teilnehmern gefahren, 
ist dies bereits in der Nennung anzugeben, andernfalls kann eine 
Berücksichtigung bei der Startfolge abgelehnt werden. 

22. Fahrer, die in Geländefahrten Kl.M starten, sind auf derselben PLS mit einem 
weiteren Gespann mit mindestens einem M- u./o. höher unplatzierten Pferd 
zusätzlich in Geländefahrten Kl. A startberechtigt. 

23. Fahrpferde, die nicht in Gelände- bzw. Gelände- und Streckenfahrten 
eingesetzt werden, sind auf einer PLS pro Tag maximal dreimal in anderen 
Fahrprüfungen startberechtigt. 

24. Eine elektronische Zeitmessanlage ist für Hindernisfahrprüfungen ab Kl. M 
und bei Landesmeisterschaften vorgeschrieben, bei Letzteren auch in den 
Geländehindernissen. 

25. Für Fahr-WB sollte die Aufsicht auf dem Vorbereitungsplatz von einem 
entsprechend qualifizierten Richter  

 
Startbeschränkungen für 3- und 4-jährige Pferde/Ponys auf PLS und BV  
26. 3-jährige Pferde/Ponys dürfen ab 1. Mai des laufenden Jahres auf BV oder 

PLS gestartet werden, sofern der 36. Lebensmonat nachweislich vollendet ist. 
Für diese Pferde/Ponys ist auf einer BV oder PLS pro Woche max.1 Start 
erlaubt. Pro Jahr sind 3-jährige Pferde/Ponys auf max. 5 PLS/BV 
startberechtigt. 

27. Für 4-jährige Pferde/Ponys sind auf einer BV oder PLS pro Woche max.2 
Starts erlaubt. 

  
Startbeschränkungen für 5-jährige und ältere Pferde/Ponys auf PLS  
28.  Für 5-jährige und ältere Pferde/Ponys sind auf einer PLS pro Tag max.2     

Starts in LP erlaubt. Erfolgt darüber hinaus ein weiterer Start (3. Start pro Tag), 
ist dieser nur in einem WB gem. WBO erlaubt. Ausnahmen für bis zu 3 erlaubte 
Starts in LP pro Tag bilden nur Kombinierte Prüfungen aus Dressur, Springen 
und Gelände, eintägige Vielseitigkeitsprüfungen und Voltigierprüfungen. 

 
§ 13   BESTIMMUNGEN zu BREITENSPORTLICHEN VERANSTALTUNGEN    
          (BV) und WB gem. WBO auf PLS (LPO-Turnieren) 
1. BV sollen der Förderung des Vereinslebens, des Nachwuchses, der Werbung 

für den Pferdesport und besonders der Öffentlichkeitsarbeit des 
Vereins dienen und sind nach den Regeln der WBO auszurichten. 

2. Die Veranstaltung ist zusammen mit der Ausschreibung auf dem gültigen 
Anmeldeformular (Download unter: www.lpbb.de/Sport/Breitensport/WBO-

2. Die Prüfung kann in allen Mitgliedsvereinen und Mitgliedsbetrieben des LPBB 
mit Genehmigung erfolgen.  

3. Der Termin ist spätestens 21 Tage vor der beabsichtigten Abnahme schriftlich 
unter Angabe des Bedarfs auf dem dafür vorgesehenen Formular zu 
beantragen. Prüfungen, die ohne die Genehmigung der LKBB abgehalten 
werden, werden nicht anerkannt. 

4. Jeder Prüfung muss ein Vorbereitungslehrgang gem. APO vorausgehen. Die 
Lehrgangsleitung wird grundsätzlich gem. APO zugelassen. Die Person muss 
eine entsprechende Fortbildungsmaßnahme besucht haben, mit der Anmeldung 
der Prüfung angegeben werden und am Prüfungstag anwesend sein. 

5. Prüfungskommission:  
Die Zusammensetzung der Prüfungskommission regelt die APO, zusätzlich gilt: 
Alle Prüfer müssen eine entsprechende Fortbildungsmaßnahme besucht 
haben. 
Für beide Prüfer (Richter) sind darüber hinaus die folgenden Zusatz-
Qualifikationen erforderlich: 
für RA 1,2,3,4,5: „RA“  
für FA 1,2,3,4,5: „FA“   
für LA 4, 5: „LA“ 
für LA 2: „LA**“ 
für VA 1,2,3,4: „VA“ 

6. Bei Prüfungskommissionen mit zwei Mitgliedern kann ein Mitglied ein 
Ehrenrichter der entsprechenden Disziplin sein. 

7. Die Prüfer werden von der LKBB bestätigt. 
8. Für die Abnahme eines disziplinspezifischen Reitabzeichens RA 2 bzw. RA 1 

muss mindestens ein Richter die entsprechende Qualifikation (DM / SM bzw. 
DS / SS) besitzen. 

9. Je Prüfung dürfen max. 15 Personen geprüft werden. Mit Zustimmung der 
Richter kann die Teilnehmerzahl geringfügig erhöht werden. 

10. Je Teilnehmer darf nur ein Abzeichen der RA 10 bis RA 6 pro Prüfung 
erworben werden. Bei Nichtbestehen und möglicher Wiederholung zum 
nächstmöglichen Termin darf diese nicht am gleichen Tag durchgeführt 
werden. 

11. Die Ausrüstung der Reiter/Fahrer/Voltigierer und Pferde regelt die APO bzw. 
die entsprechenden Merkblätter; die Ausrüstung der Pferde mit Pelham, 
Stangengebiss bzw. Drei-Ringe-Gebiss ist in der Teilprüfung Springen ab 
dem disziplinspezifischen RA 5 (Springen) erlaubt. 

12. Für die Verwendung von Sicherheitsauflagen bei Hochweitsprüngen gilt § 
507.3 der LPO analog.  

13. Die Abnahme von Westernreitabzeichen ist durch die EWU geregelt. 
 
§ 8   GEBÜHREN 
1. Für die Bearbeitung von Veranstaltungen und Sonderprüfungen werden 

Gebühren erhoben. Es gilt die Beitrags- und Gebührenordnung des LPBB. 
2. Studentensport- und Vierkampfveranstaltungen sind gebührenfrei. 
 
 § 9   TURNIERFACHLEUTE  
1. Die Ausbildungsrichtlinien für Turnierfachleute regeln deren Aus- und 

Fortbildung. Sie sind Teil der Besonderen Bestimmungen der LKBB und unter 
www.lpbb.de/Ausbildung/Ausbildung Turnierfachleute des LPBB 
nachzulesen. Turnierfachleute sollten sich ihrer besonderen persönlichen 
Verantwortung im Sport bewusst sein und daher weder eigene negative 
Erlebnisse, Bewertungen oder Kommentare in die Sozialen Medien stellen, 
noch solche anderer Personen dort verbreiten. 

2. Die Aufwandsentschädigungen sind in der Beitrags- und Gebührenordnung 
des LPBB geregelt. 

3. Der Veranstalter hat für die kostenlose Verpflegung und Unterbringung der 
Turnierfachleute zu sorgen. 

4. Der Richter- und der Parcourschefeinsatz sind gem. Gebührenordnung zu 
planen und zu vergüten. 

5. Richter, Parcoursbauer und Technische Delegierte dürfen auf einer PLS nicht 
in Doppelfunktion (Tierarzt, Sanitäter, usw.) eingesetzt werden, die den 
gleichzeitigen Einsatz ggf. an unterschiedlichen Orten erfordern könnte. 

6. Basis- und Aufbauprüfungen müssen von zwei Vollrichtern mit der jeweiligen 
Qualifikation gerichtet werden; Richteranwärter dürfen nur zusätzlich 
beisitzen. 

7. Turnierfachleute der LKBB müssen Mitglied in einem Reitverein des LPBB 
sein. 

8. Die aktive Tätigkeit der Turnierfachleute endet in dem Jahr, in dem sie 80 
Jahre alt werden. Durch einen schriftlichen Antrag an die LKBB können sie 

als Ehrenrichter weitergeführt werden. Sie sind in diesem Fall weiterhin zur 
Abzeichenabnahme (mit ihrer entsprechenden Qualifikation) und zum Richten 
und zur Aufsicht auf dem Vorbereitungsplatz von WBO-Wettbewerben 
berechtigt. 

9. Anwerbemaßnahmen Richteranwärter:  
Interessierte aus dem aktiven Turniersport können mit Zustimmung von 
Prüfungsrichtern und Veranstalter in einzelnen Prüfungen/Wettbewerben 
oder auch tageweise beisitzen, ohne als Richteranwärter registriert zu sein. 
Ausgenommen sind Prüfungen/Wettbewerbe, an denen die Interessierten 
selbst teilnehmen. 

 
§ 10 BEAUFTRAGTER DER LKBB (LK-BEAUFTRAGTER) / TECHNISCHER 

DELEGIERTER (TD)  
1. Für jede PLS ist durch die LKBB ein LK-Beauftragter von der aktuellen Liste 

der LK-Beauftragten zu benennen und vom Veranstalter einzusetzen. 
2. Bei PLS, bei denen neben Dressur und Springen noch eine weitere Disziplin 

zur Austragung kommt (z.B. Voltigieren, Fahren), kann der LK-Beauftragte 
Aufgaben delegieren. 

3. Bei PLS mit Geländereit-LP wird ein TD benannt, der die Aufgaben im Sinne des § 
53 LPO übernimmt. Bei Gelände- und Vielseitigkeits-LP (Reiten) der Klasse E 
können diese Aufgaben auch durch einen Richter/Parcourschef mit den 
entsprechenden Qualifikationen wahrgenommen werden. 

4. Bis 14 Tage nach Veranstaltungsende fertigen der LK-Beauftragte und der TD  
auf dem digitalen Formblatt der LKBB ihre Berichte und senden sie an die 
LKBB.  

5. Bei Tod eines Pferdes im Zusammenhang mit der PLS und/oder Unfall eines 
Teilnehmers und daraus resultierender Einweisung in ein Krankenhaus ist 
durch den LK-Beauftragten ein entsprechendes Meldeformular bzw. 
Unfallbericht an die LKBB und an die FN zu senden (Formulare unter: 
www.lpbb.de/Sport/Turniersport/Turnierorganisation). 

6. Der TD kann gleichzeitig LK-Beauftragter einer PLS sein. 
7. Für die Durchführung der von der LKBB angesetzten Medikationskontrollen 

ist der jeweilige LK-Beauftragte verantwortlich. Er hat rechtzeitig vorab die 
Abholung der Medikations-Kits in der Geschäftsstelle, die Durchführbarkeit 
der Medikationskontrolle auf der Veranstaltung sowie den anschließenden 
Versand in das zuständige Labor zu organisieren. Für seine diesbezügliche 
Tätigkeit erhält er vom Veranstalter die vorgesehene Aufwandsentschädigung 
gem. der gültigen Beitrags- und Gebührenordnung. 

 
§ 11   STAMMMITGLIEDSCHAFT, TEILNAHMEBERECHTIGUNG 
          an  LANDESMEISTERSCHAFTEN  
1. Ein beabsichtigter Wechsel der Stammmitgliedschaft soll grundsätzlich zum 

Jahreswechsel bei der Beantragung einer neuen Jahresturnierlizenz bzw. der 
Fortschreibung erfolgen. 

2. Gastlizenzen für Studierende werden für die Dauer des Studiums an einer der 
Hochschulen im Bereich der LKBB erteilt. Die Person muss Mitglied eines 
dem LPBB angeschlossenen Vereins sein und kann unter Beibehaltung der 
Stammmitgliedschaft im Heimatverein an allen PLS teilnehmen. Sie ist dem 
Stammmitglied eines Mitgliedsvereins des LPBB gleichgestellt mit Ausnahme 
der Teilnahme an Landesmeisterschaften. 

3. Zur Teilnahme an Landesmeisterschaften sind grundsätzlich nur 
Stammmitglieder eines dem LPBB angeschlossenen Vereins startberechtigt, 
wenn die Stammmitgliedschaft mit der Ausstellung für das laufende 
Kalenderjahr im Bereich der LKBB liegt. Ausnahmen sind nur mit 
Genehmigung der LKBB unter bestimmten Voraussetzungen (Zuzug, 
Studium) möglich. Die Teilnahme an Landesmeisterschaften ist nur möglich, 
wenn die Person zuvor an keiner anderen Landesmeisterschaft in einem 
anderen Landesverband im laufenden Jahr teilgenommen hat. 

 
§ 12   BESONDERE  HINWEISE FÜR VERANSTALTER UND TEILNEHMER  
 
Teilnahme 
1. Für alle PLS/BV gelten die Besonderen Bestimmungen der LKBB. 
2. Mit dem Einsatz/Nenngeld sind der Turniersportförderbeitrag (ehemals LK-

Abgabe) pro reservierten Startplatz bei einer PLS gemäß der geltenden 
Beitrags- und Gebührenordnung sowie ggf. weitere Gebühren für 
Zusatzleistungen, Boxen, Strom etc. zu zahlen. 

3. Jegliche LP / WB Dressur und Springen dürfen grundsätzlich nur mit einer 
Mindest-Starterzahl von drei verschiedenen Teilnehmern, ab Kl.M** mit 
mindestens sechs Startern und vier verschiedenen Teilnehmern, durchgeführt 

6 • AUSGABE 01/2024



werden. Von dieser Regelung kann in Qualifikations- und Finalprüfungen im 
Einzelfall abgewichen werden. 

4. In allen Gerittenen Wettbewerben gemäß WBO II /2. ist jeder Reiter, wenn es 
die Ausschreibung nicht anders regelt, grundsätzlich nur einmal 
startberechtigt. 

5. In Mannschaftsspringprüfungen sind pro Mannschaft 3 bis 4 Reiter 
startberechtigt. Besondere Stammmitgliedschaften der Teilnehmer kann die 
Ausschreibung regeln. Ein Reiter darf nur ein Pferd pro Mannschaft starten. 

6. Die Teilnahme an einem WB unterhalb der Anforderung der Kl. E schließt 
einen Start in LP der Kl. A und höher (und umgekehrt) in der gleichen Disziplin 
aus. 

7. Dressurpferde-Prüfungen sind nur einzeln zu reiten. 
8. Für Dressurpferde-Prüfungen ab Kl. L ist das RV 353,B LPO anzuwenden. 
9. Ausgeschriebene Pferdehandicaps in Dressur- und Springprüfungen gelten 

grundsätzlich nicht für Children und Junioren der Leistungsklassen D/S 5,6,7, 
wenn diese dort startberechtigt sind. 

10. Zum Start in Caprilli-Test-WB und anderen WB mit Dressur- und 
Springelementen gemäß WBO muss der Teilnehmer keine Leistungsklasse 
besitzen. 

 
Turnierfachleute  
11. PLS-Veranstaltenden wird empfohlen, mindestens einen Richteranwärter und 

einen Parcourschef-Anwärter einzuladen, die namentlich in der 
Ausschreibung zu benennen sind. Ab PLS mit Springprüfungen der Kl. M** 
muss der Assistent mindestens ein Parcourschef-Anwärter von der Liste der 
LKBB, ab PLS mit Springprüfungen der Kl. S* mindestens ein Assistent mit 
der Qualifikation SM sein.  
Bei PLS mit Geländeprüfungen hat der Parcourschef während der 
Geländebesichtigung und -prüfung anwesend zu sein.  
 

12. Richtereinsatz  
Beurteilendes Richtverfahren 
mit Gesamtwertnote:  
bis Kl. L** mindestens 1 Richter und 1 Anwärter  
ab Kl. M*  2 Richter, davon mindestens 1 Richter mit der entsprechenden 
Qualifikation, Ausnahme Dressur-LP (Reiten) M** beide Richter mit der 
entsprechenden Qualifikation 
mit Einzelnoten:   
bis Kl. M* mindestens 2 Richter mit der entsprechenden Qualifikation 
ab Kl. M** mindestens 3 Richter mit der erforderlichen Qualifikation          
ab Kl.S* sowie FEI-LP (Ausnahme Children-LP) mindestens 3 Richter mit 
der entsprechenden Qualifikation vorgeschrieben 
Beobachtendes Richtverfahren 
bis Kl. M* mindestens 1 Richter mit der erforderlichen Qualifikation und 1 
Anwärter  
ab Kl. M** 2 Richter, davon mindestens 1 Richter mit der entsprechenden 
Qualifikation 

13. Als Aufsicht auf dem Vorbereitungsplatz für Dressur- und Spring-LP ist pro 
Disziplin jeweils ein anerkannter Richter, ein Richter Vorbereitungsplatz für 
Reiten oder ein FEI-Steward Reiten einzusetzen. Der Einsatz eines einzelnen 
Richters, Richters Vorbereitungsplatz Reiten oder eines FEI-Steward Reiten 
für parallel stattfindende LP ist – wenn es die örtlichen Gegebenheiten 
zulassen – nur bei LP gleicher Disziplin zulässig. Als Aufsicht auf den 
Vorbereitungsplätzen bei Dressur- und Spring-WB dürfen auch Ehrenrichter 
gemäß § 9 Ziff. 8 und Richteranwärter eingesetzt werden. 

 
Durchführung von Prüfungen   
14. Die genauen Anfangszeiten von Prüfungen und deren Abteilungen sind 

spätestens nach Meldeschluss endgültig festzulegen und den Teilnehmern 
verbindlich bekanntzugeben. 

15. Bei Dressurvierecken, bei denen ein Außen-Herum-Reiten nicht möglich ist, 
ist jedem Teilnehmer die Möglichkeit zu geben, direkt vor Aufgabenbeginn im 
Viereck einmal herumzureiten. Diese Regelung kann im Ermessen der 
jeweiligen Richter auch angewendet werden, wenn ein Außen-Herum-Reiten 
möglich ist. 

16. Die elektronische Zeitmessanlage ist grundsätzlich von einer zusätzlichen 
sachkundigen Person zu bedienen (kein amtierender Prüfungsrichter). Die 
Bedienung des Countdown und Unterbrechung der Zeit durch den Richter 
muss möglich sein. 

17. In Anwendung der §§ 505.1 und 519.8. LPO ist in Springpferde- und 
Geländepferdeprüfungen der Kl. A die Parcoursbesichtigung durch den 
Teilnehmer auf dem Pferd im Schritt stets zuzulassen. Für die 
Parcoursbesichtigung mit Zweit- oder Drittpferden eines Reiters ist ein dafür 
angemessenes Zeitfenster während der Prüfung in Form einer vorab 
festzulegenden und auf der Startliste auszuweisenden Unterbrechung 
(Pause) zu gewährleisten. Darüber hinaus vom Veranstalter zugelassene – 
gem. §§ 505.1 und 519.8. LPO mögliche – Parcoursbesichtigungen zu Pferd 
müssen im Zeitplan angegeben werden. Hand- und Führpferde sind nicht 
erlaubt. In Springpferde-LP der Kl. A kann (wenn es die örtlichen Verhältnisse 
zulassen und der TN den Parcours beendet hat), nach der Ziellinie, in gerader 
darauffolgender Linie oder in Richtung Ausgang ein überbauter 
Wassergraben angeboten werden. In diesen Fällen endet der Parcours (bzw. 
auch die Bestimmungen des § 512.1 LPO) mit Durchreiten der Ziellinie. Im 
Falle einer Unterbrechung/Stehenbleiben/Ausweichen an dem nicht zum 
Parcours gehörenden Hindernis hat der Teilnehmer nur einen 
Korrekturversuch.  

18.  Die Prüfungsvorbereitung der Pferde hat ausschließlich auf den durch den 
Veranstalter ausgewiesenen Abreiteplätzen zu erfolgen. 

19.  Geldpreisregelung für Prüfungen analog Clear-Round-Springen: 
 Wenn bei Prüfungen analog Clear-Round-Modus (gem. LPO §§ 306-308, § 

363.1.b), § 363.2.a), c)- f), § 520.3.d), § 536.1, § 541, § 538.2.b), § 672 u.ä.) 
über die Ausschreibung keine Geldpreisreduzierung gem. LPO § 25 geregelt 
wurde und mehr als 25 % der Starter aufgrund Gleichplatzierungen im Viertel 
platziert sind, beträgt der ausgezahlte Geldpreis je Letztplatziertem im Viertel 
mindestens die Höhe des Einsatzes bzw. Nenn- und Startgeldes. 

 
Fahrprüfungen 
20. In kombinierten Fahrprüfungen ist ein Start in der Teilprüfung Gelände nur 

zulässig, wenn in der Teilprüfung Dressur mindestens eine Wertnote von 5,0 
(bzw. 50% der maximalen Punktsumme bei getrenntem Richtverfahren) – 
jeweils ohne Anrechnung von etwaigen Abzügen - erreicht wurde. 

21. Wird bei Fahrprüfungen eine Kutsche von mehreren Teilnehmern gefahren, 
ist dies bereits in der Nennung anzugeben, andernfalls kann eine 
Berücksichtigung bei der Startfolge abgelehnt werden. 

22. Fahrer, die in Geländefahrten Kl.M starten, sind auf derselben PLS mit einem 
weiteren Gespann mit mindestens einem M- u./o. höher unplatzierten Pferd 
zusätzlich in Geländefahrten Kl. A startberechtigt. 

23. Fahrpferde, die nicht in Gelände- bzw. Gelände- und Streckenfahrten 
eingesetzt werden, sind auf einer PLS pro Tag maximal dreimal in anderen 
Fahrprüfungen startberechtigt. 

24. Eine elektronische Zeitmessanlage ist für Hindernisfahrprüfungen ab Kl. M 
und bei Landesmeisterschaften vorgeschrieben, bei Letzteren auch in den 
Geländehindernissen. 

25. Für Fahr-WB sollte die Aufsicht auf dem Vorbereitungsplatz von einem 
entsprechend qualifizierten Richter  

 
Startbeschränkungen für 3- und 4-jährige Pferde/Ponys auf PLS und BV  
26. 3-jährige Pferde/Ponys dürfen ab 1. Mai des laufenden Jahres auf BV oder 

PLS gestartet werden, sofern der 36. Lebensmonat nachweislich vollendet ist. 
Für diese Pferde/Ponys ist auf einer BV oder PLS pro Woche max.1 Start 
erlaubt. Pro Jahr sind 3-jährige Pferde/Ponys auf max. 5 PLS/BV 
startberechtigt. 

27. Für 4-jährige Pferde/Ponys sind auf einer BV oder PLS pro Woche max.2 
Starts erlaubt. 

  
Startbeschränkungen für 5-jährige und ältere Pferde/Ponys auf PLS  
28.  Für 5-jährige und ältere Pferde/Ponys sind auf einer PLS pro Tag max.2     

Starts in LP erlaubt. Erfolgt darüber hinaus ein weiterer Start (3. Start pro Tag), 
ist dieser nur in einem WB gem. WBO erlaubt. Ausnahmen für bis zu 3 erlaubte 
Starts in LP pro Tag bilden nur Kombinierte Prüfungen aus Dressur, Springen 
und Gelände, eintägige Vielseitigkeitsprüfungen und Voltigierprüfungen. 

 
§ 13   BESTIMMUNGEN zu BREITENSPORTLICHEN VERANSTALTUNGEN    
          (BV) und WB gem. WBO auf PLS (LPO-Turnieren) 
1. BV sollen der Förderung des Vereinslebens, des Nachwuchses, der Werbung 

für den Pferdesport und besonders der Öffentlichkeitsarbeit des 
Vereins dienen und sind nach den Regeln der WBO auszurichten. 

2. Die Veranstaltung ist zusammen mit der Ausschreibung auf dem gültigen 
Anmeldeformular (Download unter: www.lpbb.de/Sport/Breitensport/WBO-

2. Die Prüfung kann in allen Mitgliedsvereinen und Mitgliedsbetrieben des LPBB 
mit Genehmigung erfolgen.  

3. Der Termin ist spätestens 21 Tage vor der beabsichtigten Abnahme schriftlich 
unter Angabe des Bedarfs auf dem dafür vorgesehenen Formular zu 
beantragen. Prüfungen, die ohne die Genehmigung der LKBB abgehalten 
werden, werden nicht anerkannt. 

4. Jeder Prüfung muss ein Vorbereitungslehrgang gem. APO vorausgehen. Die 
Lehrgangsleitung wird grundsätzlich gem. APO zugelassen. Die Person muss 
eine entsprechende Fortbildungsmaßnahme besucht haben, mit der Anmeldung 
der Prüfung angegeben werden und am Prüfungstag anwesend sein. 

5. Prüfungskommission:  
Die Zusammensetzung der Prüfungskommission regelt die APO, zusätzlich gilt: 
Alle Prüfer müssen eine entsprechende Fortbildungsmaßnahme besucht 
haben. 
Für beide Prüfer (Richter) sind darüber hinaus die folgenden Zusatz-
Qualifikationen erforderlich: 
für RA 1,2,3,4,5: „RA“  
für FA 1,2,3,4,5: „FA“   
für LA 4, 5: „LA“ 
für LA 2: „LA**“ 
für VA 1,2,3,4: „VA“ 

6. Bei Prüfungskommissionen mit zwei Mitgliedern kann ein Mitglied ein 
Ehrenrichter der entsprechenden Disziplin sein. 

7. Die Prüfer werden von der LKBB bestätigt. 
8. Für die Abnahme eines disziplinspezifischen Reitabzeichens RA 2 bzw. RA 1 

muss mindestens ein Richter die entsprechende Qualifikation (DM / SM bzw. 
DS / SS) besitzen. 

9. Je Prüfung dürfen max. 15 Personen geprüft werden. Mit Zustimmung der 
Richter kann die Teilnehmerzahl geringfügig erhöht werden. 

10. Je Teilnehmer darf nur ein Abzeichen der RA 10 bis RA 6 pro Prüfung 
erworben werden. Bei Nichtbestehen und möglicher Wiederholung zum 
nächstmöglichen Termin darf diese nicht am gleichen Tag durchgeführt 
werden. 

11. Die Ausrüstung der Reiter/Fahrer/Voltigierer und Pferde regelt die APO bzw. 
die entsprechenden Merkblätter; die Ausrüstung der Pferde mit Pelham, 
Stangengebiss bzw. Drei-Ringe-Gebiss ist in der Teilprüfung Springen ab 
dem disziplinspezifischen RA 5 (Springen) erlaubt. 

12. Für die Verwendung von Sicherheitsauflagen bei Hochweitsprüngen gilt § 
507.3 der LPO analog.  

13. Die Abnahme von Westernreitabzeichen ist durch die EWU geregelt. 
 
§ 8   GEBÜHREN 
1. Für die Bearbeitung von Veranstaltungen und Sonderprüfungen werden 

Gebühren erhoben. Es gilt die Beitrags- und Gebührenordnung des LPBB. 
2. Studentensport- und Vierkampfveranstaltungen sind gebührenfrei. 
 
 § 9   TURNIERFACHLEUTE  
1. Die Ausbildungsrichtlinien für Turnierfachleute regeln deren Aus- und 

Fortbildung. Sie sind Teil der Besonderen Bestimmungen der LKBB und unter 
www.lpbb.de/Ausbildung/Ausbildung Turnierfachleute des LPBB 
nachzulesen. Turnierfachleute sollten sich ihrer besonderen persönlichen 
Verantwortung im Sport bewusst sein und daher weder eigene negative 
Erlebnisse, Bewertungen oder Kommentare in die Sozialen Medien stellen, 
noch solche anderer Personen dort verbreiten. 

2. Die Aufwandsentschädigungen sind in der Beitrags- und Gebührenordnung 
des LPBB geregelt. 

3. Der Veranstalter hat für die kostenlose Verpflegung und Unterbringung der 
Turnierfachleute zu sorgen. 

4. Der Richter- und der Parcourschefeinsatz sind gem. Gebührenordnung zu 
planen und zu vergüten. 

5. Richter, Parcoursbauer und Technische Delegierte dürfen auf einer PLS nicht 
in Doppelfunktion (Tierarzt, Sanitäter, usw.) eingesetzt werden, die den 
gleichzeitigen Einsatz ggf. an unterschiedlichen Orten erfordern könnte. 

6. Basis- und Aufbauprüfungen müssen von zwei Vollrichtern mit der jeweiligen 
Qualifikation gerichtet werden; Richteranwärter dürfen nur zusätzlich 
beisitzen. 

7. Turnierfachleute der LKBB müssen Mitglied in einem Reitverein des LPBB 
sein. 

8. Die aktive Tätigkeit der Turnierfachleute endet in dem Jahr, in dem sie 80 
Jahre alt werden. Durch einen schriftlichen Antrag an die LKBB können sie 

als Ehrenrichter weitergeführt werden. Sie sind in diesem Fall weiterhin zur 
Abzeichenabnahme (mit ihrer entsprechenden Qualifikation) und zum Richten 
und zur Aufsicht auf dem Vorbereitungsplatz von WBO-Wettbewerben 
berechtigt. 

9. Anwerbemaßnahmen Richteranwärter:  
Interessierte aus dem aktiven Turniersport können mit Zustimmung von 
Prüfungsrichtern und Veranstalter in einzelnen Prüfungen/Wettbewerben 
oder auch tageweise beisitzen, ohne als Richteranwärter registriert zu sein. 
Ausgenommen sind Prüfungen/Wettbewerbe, an denen die Interessierten 
selbst teilnehmen. 

 
§ 10 BEAUFTRAGTER DER LKBB (LK-BEAUFTRAGTER) / TECHNISCHER 

DELEGIERTER (TD)  
1. Für jede PLS ist durch die LKBB ein LK-Beauftragter von der aktuellen Liste 

der LK-Beauftragten zu benennen und vom Veranstalter einzusetzen. 
2. Bei PLS, bei denen neben Dressur und Springen noch eine weitere Disziplin 

zur Austragung kommt (z.B. Voltigieren, Fahren), kann der LK-Beauftragte 
Aufgaben delegieren. 

3. Bei PLS mit Geländereit-LP wird ein TD benannt, der die Aufgaben im Sinne des § 
53 LPO übernimmt. Bei Gelände- und Vielseitigkeits-LP (Reiten) der Klasse E 
können diese Aufgaben auch durch einen Richter/Parcourschef mit den 
entsprechenden Qualifikationen wahrgenommen werden. 

4. Bis 14 Tage nach Veranstaltungsende fertigen der LK-Beauftragte und der TD  
auf dem digitalen Formblatt der LKBB ihre Berichte und senden sie an die 
LKBB.  

5. Bei Tod eines Pferdes im Zusammenhang mit der PLS und/oder Unfall eines 
Teilnehmers und daraus resultierender Einweisung in ein Krankenhaus ist 
durch den LK-Beauftragten ein entsprechendes Meldeformular bzw. 
Unfallbericht an die LKBB und an die FN zu senden (Formulare unter: 
www.lpbb.de/Sport/Turniersport/Turnierorganisation). 

6. Der TD kann gleichzeitig LK-Beauftragter einer PLS sein. 
7. Für die Durchführung der von der LKBB angesetzten Medikationskontrollen 

ist der jeweilige LK-Beauftragte verantwortlich. Er hat rechtzeitig vorab die 
Abholung der Medikations-Kits in der Geschäftsstelle, die Durchführbarkeit 
der Medikationskontrolle auf der Veranstaltung sowie den anschließenden 
Versand in das zuständige Labor zu organisieren. Für seine diesbezügliche 
Tätigkeit erhält er vom Veranstalter die vorgesehene Aufwandsentschädigung 
gem. der gültigen Beitrags- und Gebührenordnung. 

 
§ 11   STAMMMITGLIEDSCHAFT, TEILNAHMEBERECHTIGUNG 
          an  LANDESMEISTERSCHAFTEN  
1. Ein beabsichtigter Wechsel der Stammmitgliedschaft soll grundsätzlich zum 

Jahreswechsel bei der Beantragung einer neuen Jahresturnierlizenz bzw. der 
Fortschreibung erfolgen. 

2. Gastlizenzen für Studierende werden für die Dauer des Studiums an einer der 
Hochschulen im Bereich der LKBB erteilt. Die Person muss Mitglied eines 
dem LPBB angeschlossenen Vereins sein und kann unter Beibehaltung der 
Stammmitgliedschaft im Heimatverein an allen PLS teilnehmen. Sie ist dem 
Stammmitglied eines Mitgliedsvereins des LPBB gleichgestellt mit Ausnahme 
der Teilnahme an Landesmeisterschaften. 

3. Zur Teilnahme an Landesmeisterschaften sind grundsätzlich nur 
Stammmitglieder eines dem LPBB angeschlossenen Vereins startberechtigt, 
wenn die Stammmitgliedschaft mit der Ausstellung für das laufende 
Kalenderjahr im Bereich der LKBB liegt. Ausnahmen sind nur mit 
Genehmigung der LKBB unter bestimmten Voraussetzungen (Zuzug, 
Studium) möglich. Die Teilnahme an Landesmeisterschaften ist nur möglich, 
wenn die Person zuvor an keiner anderen Landesmeisterschaft in einem 
anderen Landesverband im laufenden Jahr teilgenommen hat. 

 
§ 12   BESONDERE  HINWEISE FÜR VERANSTALTER UND TEILNEHMER  
 
Teilnahme 
1. Für alle PLS/BV gelten die Besonderen Bestimmungen der LKBB. 
2. Mit dem Einsatz/Nenngeld sind der Turniersportförderbeitrag (ehemals LK-

Abgabe) pro reservierten Startplatz bei einer PLS gemäß der geltenden 
Beitrags- und Gebührenordnung sowie ggf. weitere Gebühren für 
Zusatzleistungen, Boxen, Strom etc. zu zahlen. 

3. Jegliche LP / WB Dressur und Springen dürfen grundsätzlich nur mit einer 
Mindest-Starterzahl von drei verschiedenen Teilnehmern, ab Kl.M** mit 
mindestens sechs Startern und vier verschiedenen Teilnehmern, durchgeführt 
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Veranstaltungen) spätestens 8 Wochen vor Beginn bei der LKBB zur 
Genehmigung anzumelden. Die Genehmigung ist gem. Gebührenordnung 
gebührenpflichtig. Die Anmeldegebühr wird mit Einreichung der Anmeldung 
fällig. Nicht angemeldete BV sind nicht genehmigte Veranstaltungen und 
werden von der LKBB entsprechend geahndet. 

3. Die Zulassung von Reitern und Pferden regelt die WBO. Das Alter der 
Teilnehmer darf die Altersempfehlung der WBO nicht unterschreiten. 
Zugelassen sind grundsätzlich Mitglieder des veranstaltenden Vereins bzw. 
Einsteller sowie Mitglieder eingeladener Vereine. Handicaps liegen im 
Ermessen des Veranstalters. Wenn es die Ausschreibung nicht anders regelt, 
ist pro WB bzw. Unterabteilung grundsätzlich nur ein Teilnehmer pro 
Pferd/Pony zugelassen.  

4. Die erzielten Erfolge von Reitern, Fahrern, Voltigierern und Pferden werden 
nicht durch die LKBB bzw. FN registriert. 

5. Mindestens ein anerkannter Richter/Richter Breitensport und mindestens ein 
Prüfer Breitensport und/oder Richteranwärter sind zur Beaufsichtigung der 
Veranstaltung gemäß WBO einzusetzen. Sie sind der LKBB mit der 
Anmeldung zu benennen.  

6. Der fachgerechte Parcoursaufbau ist durch eine geeignete Person (z.B. 
Trainer, Ausbilder) abzusichern. 

7. Medizinische Notfallvorsorge: Die sanitätsdienstliche Anwesenheit sowie die 
Anwesenheit eines Tierarztes, der in der Ausschreibung namentlich zu 
benennen ist und dessen verbindliche Zusage vorliegt, werden 
vorgeschrieben. Näheres zur Anwesenheit eines Tierarztes ist in § 14 Punkt 
2 geregelt. Bei Gelände-WB (Reiten/Fahren) ist zusätzlich ein Arzt mit 
Erfahrung in der Versorgung schwerer Verletzungen gefordert und in der 
Ausschreibung namentlich zu benennen. 

8. Pro Wettbewerb ist ein maximaler Einsatz von 12,00 €, bei Mannschafts-WB 
von max. 22,00 € zulässig. Zusätzlich kann pro Teilnehmer eine Zusatzgebühr 
(analog §26.5 LPO) von max. 5,00 € erhoben werden. Diese muss in der 
Ausschreibung mit Angabe der Verwendung veröffentlicht werden.  

9. Es dürfen an die Teilnehmer nur Schleifen/Rosetten und Ehrenpreise 
vergeben werden, keine Geldpreise oder sonstigen finanziellen Leistungen. 
Die Vergabe von Erinnerungsschleifen an alle Teilnehmer wird empfohlen. 

10. Die Ausrüstung der Reiter/Fahrer/Voltigierer und Pferde regelt die WBO. 
11. Das Tragen eines Reithelms, der korrekt verschlossen und enganliegend sein 

muss, wird gem. WBO grundsätzlich vorgeschrieben. Bei Gelände-LP Reiten 
sind die Teilnehmer verpflichtet, lange Haare unter dem Reithelm zu tragen. 

12. Die Verwendung von Sicherheitsauflagen bei Hochweitsprüngen wird 
vorgeschrieben.  

13. Es gelten die Bestimmungen der WBO und Besonderen Bestimmungen der 
LKBB in ihrer jeweils gültigen Fassung. 
 

§ 14   VETERINÄRMEDIZINISCHE BESTIMMUNGEN (PLS / BV) 
1. Für alle an Veranstaltungen gem. LPO (PLS) teilnehmenden Pferde gilt 

ausnahmslos die Impfpflicht gegen Influenza und Herpes gemäß 
Durchführungsbestimmungen zu § 66.6.17 LPO. Dies gilt auch für die 
Teilnahme an Wettbewerben gem. WBO auf PLS. 
Für alle an Veranstaltungen gem. WBO (BV) teilnehmenden Pferde gilt 
ausnahmslos die Impfpflicht gegen Influenza gemäß 
Durchführungsbestimmungen zu § 66.6.17 LPO. Dies gilt nicht für die 
Teilnahme an Wettbewerben gem. WBO auf PLS. 
Teilnehmer ohne Pferdepass oder ohne gültige Immunisierung sind vom 
Turniergelände zu verweisen. 

2. Bei allen Veranstaltungen wird die Anwesenheit eines Tierarztes 
vorgeschrieben. Bei Veranstaltungen gemäß LPO (PLS) muss die 
Anwesenheit eines Tierarztes der offiziellen LKBB-Liste gewährleistet sein. 

3. Die Aufgaben des Turniertierarztes sind im „Merkblatt der FN für Turniertierärzte“ 
(www.pferd-aktuell.de) festgeschrieben. Für alle Veranstaltungen gelten 
grundlegend die Bestimmungen der LPO §§ 40.2., 40.3. 

4. Medikationskontrollen 
Es wird besonders auf die einschlägigen Bestimmungen der LPO §§ 66 und 
67 sowie die Liste der verbotenen Substanzen hingewiesen und 
ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, dass sich jede Person mit der 
Abgabe ihrer Nennung diesen und den dazu erlassenen 
Durchführungsbestimmungen – vgl. Teil D der LPO – unterwirft. Es erfolgt 
Kontrolle der Ausrüstung und Zustand des Pferdes.  

5. Bei Verweigerung einer Medikationskontrolle wird der betreffende 
Reiter/Fahrer/Voltigierer/Longenführer im Verfahren behandelt als sei die 
Medikationskontrolle positiv. 

6. Der Veranstalter einer PLS hat eine Person zu benennen, die die tierärztliche 
Versorgung im Sinne von § 40.3 LPO und den dazu erlassenen 
Durchführungsbestimmungen organisiert. Dazu gehört insbesondere die 
Bereitstellung einer geeigneten Möglichkeit und Unterstützung des 
Tierarztes bei der Durchführung einer Medikationskontrolle. Diese Person ist 
in der Ausschreibung zu benennen. 

7. Die Veröffentlichungen und Merkblätter der FN und des LPBB zum Umgang 
mit u.a. nicht-anzeigepflichtigen Tierseuchen (Druse, Herpes) sowie die 
entsprechenden Muster-Gesundheitsbescheinigungen für Pferde sind 
assoziierte Bestandteile dieser Bestimmungen. 

8. Die Einforderung von Gesundheitsbescheinigungen für teilnehmende Pferde 
an PLS oder BV obliegt jedem Veranstalter in eigener Verantwortung und 
nach eigenem Ermessen. Eine Abstimmung mit dem verantwortlichen 
Turniertierarzt wird empfohlen. Die Bekanntgabe dieser Einforderung muss 
spätestens mit Veröffentlichung des Zeitplans, d.h. 5 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn, erfolgen. Ein Anspruch auf Erstattung von TN-
Gebühren, Nenngeldern etc. bei damit im Zusammenhang stehender 
Nichtteilnahme, kann daraus nicht abgeleitet werden.  

9. Im Fall eines toten Pferdes im Zusammenhang mit einer PLS ist das 
entsprechende Merkblatt zu beachten und das Meldeformular (beides unter 
www.lpbb.de/Sport/Turniersport/Turnierorganisation) zu verwenden. 

 
§ 15   BESTIMMUNGEN FÜR PONYS/PONYREITER UND – FAHRER  
1. In allen Pony-WB/-LP unter dem Reiter sind i.d.R. nur Children (CH/U14) und 

Junioren bis 16 Jahre (JUN/U16) ohne Gewichtsbegrenzung zugelassen. Bei 
altersoffenen Teilnehmerzulassungen gilt für alle Reiter über 16 Jahre (Ü16) 
eine Gewichtsobergrenze (mit Turnierkleidung) wie folgt:  
bei 3-4-jährigen „Deutschen Reitponys“ max. 62 kg (angepasst an die 
Bestimmungen beim Bundeschampionat), bei 5-jährig und älteren „Deutschen 
Reitponys“ max. 20% des Pony-Lebendgewichtes. Im Bedarfsfall ist eine 
Messung durch Wiegen zu veranlassen. 

2. In allen übrigen WB/LP, in denen Großpferde und Ponys gemeinsam starten, 
besteht für Ponyreiter grundsätzlich keine Altersbegrenzung. Jedoch gilt auch 
hier bei „Deutschen Reitponys“ die Gewichtsobergrenze für Reiter Ü16 
gemäß Pkt.1.  

3. 4- bis 6-jährige Ponys ohne Erfolge im Springen in der Klasse A und höher 
dürfen von CH (U14) und Ponyreitern bis 16 Jahre (U16) der Leistungsklasse 
5 und höher in LPO-Springprüfungen der Kl. E und A geritten werden.  

4. Bei Starts von Ponys und Pferden in einer Spring-LP bis Kl. A** gem. LPO § 
504.1, starten Ponys am Anfang und/oder am Ende der Prüfung. Die 
Distanzen in Kombinationen werden für alle startenden Ponys entsprechend 
angepasst (gilt auch im Stechen). 
Für Kl. L erfolgt diese Veränderung nur, wenn durch den Teilnehmer bei 
Erklärung der Starbereitschaft in der Meldestelle dies eingefordert wird. 
Ansonsten werden Ponys in dieser Frage wie Pferde behandelt. 

 
§ 16   VERSTÖSSE 
Bei Verstößen gegen die Besonderen Bestimmungen der Landeskommission für 
Pferdeleistungsprüfungen Berlin-Brandenburg gelten die Vorschriften des 
Abschnittes Teil C LPO § 92O ff entsprechend. 
                                          
§ 17   VERBANDSORGAN 
1. Das offizielle Organ der LKBB ist das Mitteilungsblatt des LPBB. 

Veröffentlichungen der LKBB in diesem Organ sowie im Internet unter 
www.lpbb.de haben verbindlichen Charakter. 

2. Rechtskräftig gewordene Ordnungsmaßnahmen werden im Mitteilungsblatt 
des LPBB veröffentlicht. 

 
§ 18   GÜLTIGKEIT 
Diese Bestimmungen treten zum 1. Januar 2024 in Kraft. Änderungen während 
des laufenden Kalenderjahres werden im Mitteilungsblatt des LPBB veröffentlicht. 
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beschlossen durch die Mitgliederversammlung am 1.12.2023

Teil I Mitgliedsbeiträge 

1. Beiträge für ordentliche Mitglieder
1.a      Jahresbeitrag für Vereine                                                     pro Mitglied 11,50 €

Für Vereine, die für die jährliche Bestandserhebung keine aktuelle Mitgliederzahl zum Stichtag 
gemeldet haben, wird eine fiktive Mitgliederzahl  festgelegt. Es wird die durchschnittliche 
Mitgliederzahl aller Vereine zum Stichtag in Berlin (für Vereine mit Sitz in Berlin) bzw. 
Brandenburg (für Vereine mit Sitz in Brandenburg) ermittelt und als Grundlage zur Berechnung 
des Jahresbeitrages für diese Vereine herangezogen. Die Rechnung kann nicht korrigiert werden. 

Grundbeitrag pro Mitglied 1,63 €
·      zzgl. Beitrag pro Kind / Jugendliche 0,00 €
·      zzgl. Beitrag pro Erwachsene/m 2,05 €

in Höhe von pro Mitglied 5,00 €
mindestens jedoch   pro Verein 200,00 €

1.b Sonderjahresbeiträge für Vereine
·       Berliner Islandpferde-Freunde (BIF) e. V.                  pro Mitglied 6,00 €
·       Islandpferde Prignitz e. V.                  pro Mitglied 6,00 €

1.c

pro Mitglied 3,00 €

2. Beiträge für außerordentliche Mitglieder
2.a Jahresbeitrag für Betriebe 120,00 €

Bei Aufnahme ab 1.07. des laufenden Jahres für das Jahr der Aufnahme 60,00 €
2.b Sonderjahresbeiträge für weitere außerordentliche Mitglieder

·       Pferdezuchtverband Brandenburg-Anhalt e.V. 360,00 €
·       EWU-Regionalverband Berlin-Brandenburg e. V. 500,00 €
·       Pferdesportpark Berlin Karlshorst e.V. 200,00 €

Teil II Gebühren Turniere und Abzeichen

beglichen wurden.
für Vereine für Betriebe

1. Anmeldegebühr für Veranstaltungen inkl. 7% MwSt. inkl. 19% MwSt.
1.1. Distanz-  und Westernwettbewerbe 25,00 € 27,80 €
1.2. Gelassenheitsprüfungen (GHP) 25,00 € 27,80 €
1.3. Hobby Horsing-Wettbewerbe 25,00 € 27,80 €
2. Genehmigungsgebühr für Ausschreibungen inkl. 7% MwSt. inkl. 19% MwSt.
2.1. Breitensportveranstaltung (Reiten, Fahren, Voltigieren) mit ausschließlich Wettbewerben nach WBO 

mit Ausschreibungsprogramm VErA 55,00 € 61,17 €
ohne Ausschreibungsprogramm VErA 80,00 € 88,98 €

2.2. Pferdeleistungsschau (Reiten, Fahren, Voltigieren) mit 50% und mehr Wettbewerben nach WBO
mit Ausschreibungsprogramm VErA 55,00 € -
ohne Ausschreibungsprogramm VErA 80,00 € -

2.3. Pferdeleistungsschau (Reiten, Fahren, Voltigieren) mit weniger als 50% Wettbewerben nach WBO
mit Ausschreibungsprogramm VErA 120,00 € -
ohne Ausschreibungsprogramm VErA 190,00 € -

3. Veröffentlichungsgebühr für Ausschreibungen (Internet u./o. Mitteilungsblatt) inkl. 7% MwSt.
3.1. je Prüfung u./o. Wettbewerb im Rahmen von Pferdeleistungsschauen 9,00 € -
3.2. für jede Zeile weiterer Informationen (Besondere Bestimmungen, Mitteilungen des Veranstalters u.a.) 0,40 € -

4. Bearbeitungsgebühr für Veranstaltungen inkl. 7% MwSt.

Beitrags- und Gebührenordnung 2024
des Landesverbandes Pferdesport Berlin-Brandenburg e.V.
 und der Landeskommission für Pferdeleistungsprüfungen

Der Anspruch auf Leistungen des Landesverbandes besteht nur, wenn bereits in Anspruch genommene Leistungen finanziell 

Die Mitgliedsbeiträge werden durch den Landesverband von den Mitgliedsvereinen entsprechend der Anzahl ihrer Mitglieder erhoben. 

Für Mitgliedsvereine mit Sitz in Berlin wird mit der Jahresbeitragsrechnung des Landesverbandes als Inkasso der LSB-Beitrag 
erhoben und an den LSB Berlin abgeführt.

Berechnungsgrundlage ist der Mitgliederbestand gemäß Bestandserhebung des LSB Berlin per 01.01. des laufenden Jahres und des 
LSB Brandenburg per 31.12. des Vorjahres. Die Rechnungslegung durch den Landesverband erfolgt im April. Vereine mit mehr als 30 
Mitgliedern erhalten  geteilte Rechnungen über je die Hälfte des Betrages im April und zum 15.09. des Jahres.

Vereine, die entsprechend den Angaben des LSB Berlin oder des LSB Brandenburg von diesem als nicht förderungswürdig eingestuft 
werden, zahlen einen zusätzlichen Jahresbeitrag 

Für alle Mitgliedsvereine wird mit der Jahresbeitragsrechnung des Landesverbandes als Inkasso der Mitgliedsbeitrag für die Deutsche 
Reiterliche Vereinigung erhoben und nach Rechnungslegung abgeführt.

Veranstaltungen) spätestens 8 Wochen vor Beginn bei der LKBB zur 
Genehmigung anzumelden. Die Genehmigung ist gem. Gebührenordnung 
gebührenpflichtig. Die Anmeldegebühr wird mit Einreichung der Anmeldung 
fällig. Nicht angemeldete BV sind nicht genehmigte Veranstaltungen und 
werden von der LKBB entsprechend geahndet. 

3. Die Zulassung von Reitern und Pferden regelt die WBO. Das Alter der 
Teilnehmer darf die Altersempfehlung der WBO nicht unterschreiten. 
Zugelassen sind grundsätzlich Mitglieder des veranstaltenden Vereins bzw. 
Einsteller sowie Mitglieder eingeladener Vereine. Handicaps liegen im 
Ermessen des Veranstalters. Wenn es die Ausschreibung nicht anders regelt, 
ist pro WB bzw. Unterabteilung grundsätzlich nur ein Teilnehmer pro 
Pferd/Pony zugelassen.  

4. Die erzielten Erfolge von Reitern, Fahrern, Voltigierern und Pferden werden 
nicht durch die LKBB bzw. FN registriert. 

5. Mindestens ein anerkannter Richter/Richter Breitensport und mindestens ein 
Prüfer Breitensport und/oder Richteranwärter sind zur Beaufsichtigung der 
Veranstaltung gemäß WBO einzusetzen. Sie sind der LKBB mit der 
Anmeldung zu benennen.  

6. Der fachgerechte Parcoursaufbau ist durch eine geeignete Person (z.B. 
Trainer, Ausbilder) abzusichern. 

7. Medizinische Notfallvorsorge: Die sanitätsdienstliche Anwesenheit sowie die 
Anwesenheit eines Tierarztes, der in der Ausschreibung namentlich zu 
benennen ist und dessen verbindliche Zusage vorliegt, werden 
vorgeschrieben. Näheres zur Anwesenheit eines Tierarztes ist in § 14 Punkt 
2 geregelt. Bei Gelände-WB (Reiten/Fahren) ist zusätzlich ein Arzt mit 
Erfahrung in der Versorgung schwerer Verletzungen gefordert und in der 
Ausschreibung namentlich zu benennen. 

8. Pro Wettbewerb ist ein maximaler Einsatz von 12,00 €, bei Mannschafts-WB 
von max. 22,00 € zulässig. Zusätzlich kann pro Teilnehmer eine Zusatzgebühr 
(analog §26.5 LPO) von max. 5,00 € erhoben werden. Diese muss in der 
Ausschreibung mit Angabe der Verwendung veröffentlicht werden.  

9. Es dürfen an die Teilnehmer nur Schleifen/Rosetten und Ehrenpreise 
vergeben werden, keine Geldpreise oder sonstigen finanziellen Leistungen. 
Die Vergabe von Erinnerungsschleifen an alle Teilnehmer wird empfohlen. 

10. Die Ausrüstung der Reiter/Fahrer/Voltigierer und Pferde regelt die WBO. 
11. Das Tragen eines Reithelms, der korrekt verschlossen und enganliegend sein 

muss, wird gem. WBO grundsätzlich vorgeschrieben. Bei Gelände-LP Reiten 
sind die Teilnehmer verpflichtet, lange Haare unter dem Reithelm zu tragen. 

12. Die Verwendung von Sicherheitsauflagen bei Hochweitsprüngen wird 
vorgeschrieben.  

13. Es gelten die Bestimmungen der WBO und Besonderen Bestimmungen der 
LKBB in ihrer jeweils gültigen Fassung. 
 

§ 14   VETERINÄRMEDIZINISCHE BESTIMMUNGEN (PLS / BV) 
1. Für alle an Veranstaltungen gem. LPO (PLS) teilnehmenden Pferde gilt 

ausnahmslos die Impfpflicht gegen Influenza und Herpes gemäß 
Durchführungsbestimmungen zu § 66.6.17 LPO. Dies gilt auch für die 
Teilnahme an Wettbewerben gem. WBO auf PLS. 
Für alle an Veranstaltungen gem. WBO (BV) teilnehmenden Pferde gilt 
ausnahmslos die Impfpflicht gegen Influenza gemäß 
Durchführungsbestimmungen zu § 66.6.17 LPO. Dies gilt nicht für die 
Teilnahme an Wettbewerben gem. WBO auf PLS. 
Teilnehmer ohne Pferdepass oder ohne gültige Immunisierung sind vom 
Turniergelände zu verweisen. 

2. Bei allen Veranstaltungen wird die Anwesenheit eines Tierarztes 
vorgeschrieben. Bei Veranstaltungen gemäß LPO (PLS) muss die 
Anwesenheit eines Tierarztes der offiziellen LKBB-Liste gewährleistet sein. 

3. Die Aufgaben des Turniertierarztes sind im „Merkblatt der FN für Turniertierärzte“ 
(www.pferd-aktuell.de) festgeschrieben. Für alle Veranstaltungen gelten 
grundlegend die Bestimmungen der LPO §§ 40.2., 40.3. 

4. Medikationskontrollen 
Es wird besonders auf die einschlägigen Bestimmungen der LPO §§ 66 und 
67 sowie die Liste der verbotenen Substanzen hingewiesen und 
ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, dass sich jede Person mit der 
Abgabe ihrer Nennung diesen und den dazu erlassenen 
Durchführungsbestimmungen – vgl. Teil D der LPO – unterwirft. Es erfolgt 
Kontrolle der Ausrüstung und Zustand des Pferdes.  

5. Bei Verweigerung einer Medikationskontrolle wird der betreffende 
Reiter/Fahrer/Voltigierer/Longenführer im Verfahren behandelt als sei die 
Medikationskontrolle positiv. 

6. Der Veranstalter einer PLS hat eine Person zu benennen, die die tierärztliche 
Versorgung im Sinne von § 40.3 LPO und den dazu erlassenen 
Durchführungsbestimmungen organisiert. Dazu gehört insbesondere die 
Bereitstellung einer geeigneten Möglichkeit und Unterstützung des 
Tierarztes bei der Durchführung einer Medikationskontrolle. Diese Person ist 
in der Ausschreibung zu benennen. 

7. Die Veröffentlichungen und Merkblätter der FN und des LPBB zum Umgang 
mit u.a. nicht-anzeigepflichtigen Tierseuchen (Druse, Herpes) sowie die 
entsprechenden Muster-Gesundheitsbescheinigungen für Pferde sind 
assoziierte Bestandteile dieser Bestimmungen. 

8. Die Einforderung von Gesundheitsbescheinigungen für teilnehmende Pferde 
an PLS oder BV obliegt jedem Veranstalter in eigener Verantwortung und 
nach eigenem Ermessen. Eine Abstimmung mit dem verantwortlichen 
Turniertierarzt wird empfohlen. Die Bekanntgabe dieser Einforderung muss 
spätestens mit Veröffentlichung des Zeitplans, d.h. 5 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn, erfolgen. Ein Anspruch auf Erstattung von TN-
Gebühren, Nenngeldern etc. bei damit im Zusammenhang stehender 
Nichtteilnahme, kann daraus nicht abgeleitet werden.  

9. Im Fall eines toten Pferdes im Zusammenhang mit einer PLS ist das 
entsprechende Merkblatt zu beachten und das Meldeformular (beides unter 
www.lpbb.de/Sport/Turniersport/Turnierorganisation) zu verwenden. 

 
§ 15   BESTIMMUNGEN FÜR PONYS/PONYREITER UND – FAHRER  
1. In allen Pony-WB/-LP unter dem Reiter sind i.d.R. nur Children (CH/U14) und 

Junioren bis 16 Jahre (JUN/U16) ohne Gewichtsbegrenzung zugelassen. Bei 
altersoffenen Teilnehmerzulassungen gilt für alle Reiter über 16 Jahre (Ü16) 
eine Gewichtsobergrenze (mit Turnierkleidung) wie folgt:  
bei 3-4-jährigen „Deutschen Reitponys“ max. 62 kg (angepasst an die 
Bestimmungen beim Bundeschampionat), bei 5-jährig und älteren „Deutschen 
Reitponys“ max. 20% des Pony-Lebendgewichtes. Im Bedarfsfall ist eine 
Messung durch Wiegen zu veranlassen. 

2. In allen übrigen WB/LP, in denen Großpferde und Ponys gemeinsam starten, 
besteht für Ponyreiter grundsätzlich keine Altersbegrenzung. Jedoch gilt auch 
hier bei „Deutschen Reitponys“ die Gewichtsobergrenze für Reiter Ü16 
gemäß Pkt.1.  

3. 4- bis 6-jährige Ponys ohne Erfolge im Springen in der Klasse A und höher 
dürfen von CH (U14) und Ponyreitern bis 16 Jahre (U16) der Leistungsklasse 
5 und höher in LPO-Springprüfungen der Kl. E und A geritten werden.  

4. Bei Starts von Ponys und Pferden in einer Spring-LP bis Kl. A** gem. LPO § 
504.1, starten Ponys am Anfang und/oder am Ende der Prüfung. Die 
Distanzen in Kombinationen werden für alle startenden Ponys entsprechend 
angepasst (gilt auch im Stechen). 
Für Kl. L erfolgt diese Veränderung nur, wenn durch den Teilnehmer bei 
Erklärung der Starbereitschaft in der Meldestelle dies eingefordert wird. 
Ansonsten werden Ponys in dieser Frage wie Pferde behandelt. 

 
§ 16   VERSTÖSSE 
Bei Verstößen gegen die Besonderen Bestimmungen der Landeskommission für 
Pferdeleistungsprüfungen Berlin-Brandenburg gelten die Vorschriften des 
Abschnittes Teil C LPO § 92O ff entsprechend. 
                                          
§ 17   VERBANDSORGAN 
1. Das offizielle Organ der LKBB ist das Mitteilungsblatt des LPBB. 

Veröffentlichungen der LKBB in diesem Organ sowie im Internet unter 
www.lpbb.de haben verbindlichen Charakter. 

2. Rechtskräftig gewordene Ordnungsmaßnahmen werden im Mitteilungsblatt 
des LPBB veröffentlicht. 

 
§ 18   GÜLTIGKEIT 
Diese Bestimmungen treten zum 1. Januar 2024 in Kraft. Änderungen während 
des laufenden Kalenderjahres werden im Mitteilungsblatt des LPBB veröffentlicht. 
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9.4. Fahrabzeichen
FA 10 - FA 7 8,00 € 8,90 €
FA 6 8,00 € 8,90 €
FA 5 inkl. Kutschenführerschein A 30,00 € 32,02 €
FA 4 - FA 1 18,00 € 20,02 €

Kutschenführerschein A 18,00 € 20,02 €
Kutschenführerschein B 55,60 €

9.5. Longierabzeichen
LA 5 - LA 2 18,00 € 20,02 €
LA 3 18,00 € 20,02 €
LA V5 18,00 € 20,02 €
LA V1 18,00 € 20,02 €

9.6. Voltigierabzeichen
VA 10 - VA 7 8,00 € 8,90 €
VA 5 18,00 € 20,02 €
VA 4 - VA 1 18,00 € 20,02 €

9.7. Abzeichen für das Reiten und Fahren im Gelände
Reiten
Pferdeführerschein Reiten  10,00 € 11,13 €
Geländereitabzeichen Stufe 1 und Stufe 2 8,00 € 8,90 €
Wanderreiten Stufe 1 und Stufe 2 8,00 € 8,90 €
Jagdreiten Stufe 1 und Stufe 2 8,00 € 8,90 €
Distanzreiten Stufe 1, Stufe 2 und Stufe 3 8,00 € 8,90 €
Fahren
Wanderfahren Stufe 1 und Stufe 2 8,00 € 8,90 €
Distanzfahren Stufe 1 und Stufe 2 8,00 € 8,90 €

Ersatzabzeichen für Abzeichenabsolventen  (inkl. erm. MwSt.)
Duplikat Urkunden 25,00 €
Ersatzabzeichen (Anstecker)  10,00 €

Bearbeitung Dispensantrag 20,00 €

Teil III Sonstige Gebühren 

1.
im Mitteilungsblatt in Tabellenform - Eintrag Basisinformationen 
im Mitteilungsblatt eine halbe Seite
m Mitteilungsblatt eine ganze Seite
zusätzlich Aufnahme auf die Internetseite des LPBB unter der Rubrik "Termine" pro Eintrag

inkl. 7% MwSt. inkl. 19% MwSt.
2. Genehmigung zur Durchführung von Lehrgängen zur Lehrkräfteausbildung (APO)  40,00 € 45,00 €
3. Genehmigung von Fortbildungsveranstaltungen zum Testaterwerb

-       für Mitglieder 40,00 € 45,00 €
-       für Kreisreiterverbände

inkl. 0% MwSt. inkl. 7% MwSt.
Trainerlizenzen, -schilder und Lehrkräftezertifikate

4. Ausstellung DOSB-Trainerlizenzen 22,00 €                
Verlängerung DOSB-ÜL-/Trainerlizenzen 10,00 €                

5. Trainerschild 25,00 €
Aufkleber für das Trainerschild 5,00 €

6. Ausstellung Lehrkräfte-Zertifikate 22,00 €                

gebührenfrei

50,00 €

15,00 €

inkl. 19 % MwSt.Bearbeitungs- und  Veröffentlichungsgebühr für Lehrgänge/Veranstaltungen etc. 

85,00 €
170,00 €

4.1. 4 % der bei der Veranstaltung ausgeschriebenen Geldpreise (für alle LP ab M**)
4.2. je ausgeschriebener Prüfung gem. LPO (für alle LP bis M*) 8,00 € -
4.3. je ausgeschriebenem Wettbewerb gem. WBO im Rahmen einer PLS oder BV 3,00 € -
4.4. jede Änderungsmitteilung der genehmigten Ausschreibung bis Nennungsschluss 100,00 € -

5. Turniersportförderbeitrag ohne  MwSt. ohne  MwSt.
Für jeden reservierten Startplatz bei einer PLS (incl. 0,50 € rückzahlbarer Förderbetrag für Veranstalter) 2,00 € -

für Vereine für Betriebe
6. Zuschläge ohne  MwSt. ohne  MwSt.
6.1. verspätete Vorlage der Ausschreibung:

ab 4 Wochen verspäteter Einreichung (= 12 Wochen vor Turnierbeginn) 250,00 € -
danach jede Woche plus 100,- € -

6.2. Mahngebühr (ab 1. Mahnung) 6,00 € -

7. Ordnungsmaßnahmen (Verstöße gemäß § 920 LPO) 
7.1. Erster LPO‑Verstoß 30,00 € -
7.2. Zweiter LPO‑Verstoß 60,00 € -
7.3. Weitere LPO‑Verstöße (gem. Verhandlung der LK)
7.4. Gebühr für gemeldete Turnierteilnehmer, die ohne Abmeldung nicht starten (an den Veranstalter) 15,00 € -

8. Aufwandsentschädigungen für Turnierfachleute (Tagessätze) 
8.1. Abnahme Abzeichen 100,00 €
8.2. Richter/- und TD-Einsatz bei PLS / BV

bis zu 4 Std. Anwesenheit               60,00 € -
ab 4 Std. bis zu 8 Std.                       110,00 €
jede weitere Stunde                          20,00 €
(geplante Anwesenheit sollte pro Tag auf 8 Std. begrenzt sein und darf pro Tag 12 Std. nicht überschreiten)

8.3. Parcourschefeinsatz ‑ nach Vereinbarung, jedoch mindestens 150,00 € -
Parcourschefeinsatz bei einem Einsatz von mehr als 10 Stunden plus 10,- / Std.

8.4. Parcourschefassistent 90,00 € -
Parcourschefassistent bei einem Einsatz von mehr als 10 Stunden plus 10,- / Std.

8.5. Richteranwärter / Prüfer Breitensport / Turnierassistent Vorbereitungsplatz 50,00 € -
8.6. Parcourschefanwärter bei PLS 60,00 € -
8.7. LK‑Beauftragter (entspr. § 53.6. LPO vom Veranstalter je Tag zu zahlen) 20,00 € -
8.8. LK-Beauftragter (vom Veranstalter für die Organisation und den Versand der 

Medikationskontrollen gem. der BB der LKBB)  pro Kit
10,00 €

-
8.9. Turnierfachleute erhalten je gefahrenen Kilometer für PKW-Fahrten 0,35 €

Sonstige Reisekosten (Bahn, Bus, Flug) werden nach Beleg erstattet.

8.10. Teilnahme an einer Eignungsprüfung für Richter-Anwärter im Rahmen einer PLS pro Person 100,00 €
Der TN zahlt an den LPBB, die Vergütung des Prüfers/zusätzlichen Richters in Höhe eines 
Tagessatzes erfolgt über den LPBB.
Die Reisekosten für den zusätzlichen Richter trägt der LPBB.

8.11. Erstellung von Gutachten zur Höherstufung pro Person 75,00 €
Der TN zahlt an den LPBB, die Vergütung des Gutachters in Höhe eines halben Tagessatzes 
erfolgt über den LPBB.

9. Gebühren für Abzeichen 

für Vereine für Betriebe
Sie beträgt bei Anmeldung inkl. 7% MwSt. inkl. 19% MwSt.
·       bis zu 21 Tagen vor der Prüfung (fristgemäße Anmeldung) 75,00 € 83,41 €
·       bis zu 10 Tagen vor der Prüfung (nicht fristgemäße Anmeldung) 100,00 € 111,22 €
·       ab 10 Tage vor der Prüfung (nicht fristgemäße Anmeldung inklusive Säumnisgebühr) 175,00 € 194,63 €
Rückerstattung der Anmeldungsgebühr bei Absage der Prüfung 50,00 € 55,61 €
zusätzliche Gebühr für Nachbestellungen pro Bestellung 5,00 € 5,60 €
Rückerstattung der Anmeldungsgebühr bei Nutzung von ARIS 50,00 € 55,61 €
Verspätetes Einreichen der Ergebnisse (spätestens 14 Tage nach Prüfungstermin fällig)
Einreichen der Ergebnisse mit mehr als zwei Wochen Verspätung 50,00 € 55,61 €
Einreichen der Ergebnisse mit mehr als vier Wochen Verspätung 100,00 € 111,22 €

Gebühr je Abzeichen:

9.1. Abzeichen im Umgang mit dem Pferd
Pferdeführerschein Umgang 10,00 € 11,13 €
Abzeichen Bodenarbeit Stufe 1 8,00 € 8,90 €
Abzeichen Bodenarbeit Stufe 2 8,00 € 8,90 €

Abzeichen Reiten, Fahren, Longieren, Voltigieren

9.2. FN Sportabzeichen 8,00 € 8,90 €

9.3. Reitabzeichen
RA 10 - RA 6 8,00 € 8,90 €
RA 5 - RA 1 18,00 € 20,02 €

Die Gebühr für alle Abzeichenprüfungen ist fällig vor Erteilung der Genehmigung der Prüfung bzw. der Zustellung der beantragten Unterlagen, Abzeichen 
und Dokumente.
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9.4. Fahrabzeichen
FA 10 - FA 7 8,00 € 8,90 €
FA 6 8,00 € 8,90 €
FA 5 inkl. Kutschenführerschein A 30,00 € 32,02 €
FA 4 - FA 1 18,00 € 20,02 €

Kutschenführerschein A 18,00 € 20,02 €
Kutschenführerschein B 55,60 €

9.5. Longierabzeichen
LA 5 - LA 2 18,00 € 20,02 €
LA 3 18,00 € 20,02 €
LA V5 18,00 € 20,02 €
LA V1 18,00 € 20,02 €

9.6. Voltigierabzeichen
VA 10 - VA 7 8,00 € 8,90 €
VA 5 18,00 € 20,02 €
VA 4 - VA 1 18,00 € 20,02 €

9.7. Abzeichen für das Reiten und Fahren im Gelände
Reiten
Pferdeführerschein Reiten  10,00 € 11,13 €
Geländereitabzeichen Stufe 1 und Stufe 2 8,00 € 8,90 €
Wanderreiten Stufe 1 und Stufe 2 8,00 € 8,90 €
Jagdreiten Stufe 1 und Stufe 2 8,00 € 8,90 €
Distanzreiten Stufe 1, Stufe 2 und Stufe 3 8,00 € 8,90 €
Fahren
Wanderfahren Stufe 1 und Stufe 2 8,00 € 8,90 €
Distanzfahren Stufe 1 und Stufe 2 8,00 € 8,90 €

Ersatzabzeichen für Abzeichenabsolventen  (inkl. erm. MwSt.)
Duplikat Urkunden 25,00 €
Ersatzabzeichen (Anstecker)  10,00 €

Bearbeitung Dispensantrag 20,00 €

Teil III Sonstige Gebühren 

1.
im Mitteilungsblatt in Tabellenform - Eintrag Basisinformationen 
im Mitteilungsblatt eine halbe Seite
m Mitteilungsblatt eine ganze Seite
zusätzlich Aufnahme auf die Internetseite des LPBB unter der Rubrik "Termine" pro Eintrag

inkl. 7% MwSt. inkl. 19% MwSt.
2. Genehmigung zur Durchführung von Lehrgängen zur Lehrkräfteausbildung (APO)  40,00 € 45,00 €
3. Genehmigung von Fortbildungsveranstaltungen zum Testaterwerb

-       für Mitglieder 40,00 € 45,00 €
-       für Kreisreiterverbände

inkl. 0% MwSt. inkl. 7% MwSt.
Trainerlizenzen, -schilder und Lehrkräftezertifikate

4. Ausstellung DOSB-Trainerlizenzen 22,00 €                
Verlängerung DOSB-ÜL-/Trainerlizenzen 10,00 €                

5. Trainerschild 25,00 €
Aufkleber für das Trainerschild 5,00 €

6. Ausstellung Lehrkräfte-Zertifikate 22,00 €                

gebührenfrei

50,00 €

15,00 €

inkl. 19 % MwSt.Bearbeitungs- und  Veröffentlichungsgebühr für Lehrgänge/Veranstaltungen etc. 

85,00 €
170,00 €

4.1. 4 % der bei der Veranstaltung ausgeschriebenen Geldpreise (für alle LP ab M**)
4.2. je ausgeschriebener Prüfung gem. LPO (für alle LP bis M*) 8,00 € -
4.3. je ausgeschriebenem Wettbewerb gem. WBO im Rahmen einer PLS oder BV 3,00 € -
4.4. jede Änderungsmitteilung der genehmigten Ausschreibung bis Nennungsschluss 100,00 € -

5. Turniersportförderbeitrag ohne  MwSt. ohne  MwSt.
Für jeden reservierten Startplatz bei einer PLS (incl. 0,50 € rückzahlbarer Förderbetrag für Veranstalter) 2,00 € -

für Vereine für Betriebe
6. Zuschläge ohne  MwSt. ohne  MwSt.
6.1. verspätete Vorlage der Ausschreibung:

ab 4 Wochen verspäteter Einreichung (= 12 Wochen vor Turnierbeginn) 250,00 € -
danach jede Woche plus 100,- € -

6.2. Mahngebühr (ab 1. Mahnung) 6,00 € -

7. Ordnungsmaßnahmen (Verstöße gemäß § 920 LPO) 
7.1. Erster LPO‑Verstoß 30,00 € -
7.2. Zweiter LPO‑Verstoß 60,00 € -
7.3. Weitere LPO‑Verstöße (gem. Verhandlung der LK)
7.4. Gebühr für gemeldete Turnierteilnehmer, die ohne Abmeldung nicht starten (an den Veranstalter) 15,00 € -

8. Aufwandsentschädigungen für Turnierfachleute (Tagessätze) 
8.1. Abnahme Abzeichen 100,00 €
8.2. Richter/- und TD-Einsatz bei PLS / BV

bis zu 4 Std. Anwesenheit               60,00 € -
ab 4 Std. bis zu 8 Std.                       110,00 €
jede weitere Stunde                          20,00 €
(geplante Anwesenheit sollte pro Tag auf 8 Std. begrenzt sein und darf pro Tag 12 Std. nicht überschreiten)

8.3. Parcourschefeinsatz ‑ nach Vereinbarung, jedoch mindestens 150,00 € -
Parcourschefeinsatz bei einem Einsatz von mehr als 10 Stunden plus 10,- / Std.

8.4. Parcourschefassistent 90,00 € -
Parcourschefassistent bei einem Einsatz von mehr als 10 Stunden plus 10,- / Std.

8.5. Richteranwärter / Prüfer Breitensport / Turnierassistent Vorbereitungsplatz 50,00 € -
8.6. Parcourschefanwärter bei PLS 60,00 € -
8.7. LK‑Beauftragter (entspr. § 53.6. LPO vom Veranstalter je Tag zu zahlen) 20,00 € -
8.8. LK-Beauftragter (vom Veranstalter für die Organisation und den Versand der 

Medikationskontrollen gem. der BB der LKBB)  pro Kit
10,00 €

-
8.9. Turnierfachleute erhalten je gefahrenen Kilometer für PKW-Fahrten 0,35 €

Sonstige Reisekosten (Bahn, Bus, Flug) werden nach Beleg erstattet.

8.10. Teilnahme an einer Eignungsprüfung für Richter-Anwärter im Rahmen einer PLS pro Person 100,00 €
Der TN zahlt an den LPBB, die Vergütung des Prüfers/zusätzlichen Richters in Höhe eines 
Tagessatzes erfolgt über den LPBB.
Die Reisekosten für den zusätzlichen Richter trägt der LPBB.

8.11. Erstellung von Gutachten zur Höherstufung pro Person 75,00 €
Der TN zahlt an den LPBB, die Vergütung des Gutachters in Höhe eines halben Tagessatzes 
erfolgt über den LPBB.

9. Gebühren für Abzeichen 

für Vereine für Betriebe
Sie beträgt bei Anmeldung inkl. 7% MwSt. inkl. 19% MwSt.
·       bis zu 21 Tagen vor der Prüfung (fristgemäße Anmeldung) 75,00 € 83,41 €
·       bis zu 10 Tagen vor der Prüfung (nicht fristgemäße Anmeldung) 100,00 € 111,22 €
·       ab 10 Tage vor der Prüfung (nicht fristgemäße Anmeldung inklusive Säumnisgebühr) 175,00 € 194,63 €
Rückerstattung der Anmeldungsgebühr bei Absage der Prüfung 50,00 € 55,61 €
zusätzliche Gebühr für Nachbestellungen pro Bestellung 5,00 € 5,60 €
Rückerstattung der Anmeldungsgebühr bei Nutzung von ARIS 50,00 € 55,61 €
Verspätetes Einreichen der Ergebnisse (spätestens 14 Tage nach Prüfungstermin fällig)
Einreichen der Ergebnisse mit mehr als zwei Wochen Verspätung 50,00 € 55,61 €
Einreichen der Ergebnisse mit mehr als vier Wochen Verspätung 100,00 € 111,22 €

Gebühr je Abzeichen:

9.1. Abzeichen im Umgang mit dem Pferd
Pferdeführerschein Umgang 10,00 € 11,13 €
Abzeichen Bodenarbeit Stufe 1 8,00 € 8,90 €
Abzeichen Bodenarbeit Stufe 2 8,00 € 8,90 €

Abzeichen Reiten, Fahren, Longieren, Voltigieren

9.2. FN Sportabzeichen 8,00 € 8,90 €

9.3. Reitabzeichen
RA 10 - RA 6 8,00 € 8,90 €
RA 5 - RA 1 18,00 € 20,02 €

Die Gebühr für alle Abzeichenprüfungen ist fällig vor Erteilung der Genehmigung der Prüfung bzw. der Zustellung der beantragten Unterlagen, Abzeichen 
und Dokumente.
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Allgemeine Teilnahmebedingungen und Informationen zum Datenschutz  
für Seminare und Lehrgänge des LPBB 

 

Verbindliche Anmeldung 
Ihre Anmeldung ist nur verbindlich mit Zahlung der Teilnahmegebühr. Die Zahlung ist ohne weitere Aufforderung zu leisten. Eine 
Rechnungsausstellung erfolgt in der Regel nicht. Bei Vergabe begrenzter Teilnahmeplätze haben die verbindlichen Anmeldungen 
Vorrang. Sollte ein Seminar ausgebucht sein, erhalten Sie umgehend eine Benachrichtigung. Bereits gezahlte Seminargebühren 
werden zurückerstattet. Dies gilt auch bei Absage eines Seminars bei zu geringer Anzahl von Angemeldeten bzw. Teilnehmenden. 
Anmeldebestätigungen mit weiteren Informationen zum Seminarablauf werden ca. 14 Tage vor dem Seminartermin versandt. 
 
Rücktritt  
Bei Nichtteilnahme ohne vorherige Abmeldung oder verkürzter Teilnahme an einem Seminar werden die eingezahlten Gebühren 
nicht zurückerstattet.  
Wir behalten uns vor, bei zu geringer Anmeldezahl oder aus anderen Gründen die von uns ausgeschriebenen Seminare abzusa-
gen. In dem Fall wird Ihnen die volle Gebühr zurückerstattet.  
 
Für unsere mehrtägigen Lehrgänge gelten die folgenden Regelungen: 
Die Rücktritterklärung muss fristgerecht und schriftlich erfolgen. Bei einer Abmeldung bis 2 Wochen vor Veranstaltungsbeginn ist in 
jedem Fall eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 15,00 € zu zahlen. Bei einer Abmeldung innerhalb von 2 Wochen vor Veranstal-
tungsbeginn sind 50 % der Lehrgangsgebühr zu zahlen. Bei Nichtteilnahme ohne Abmeldung oder Abbruch werden 100 % der Lehr-
gangsgebühr fällig. Bei Vorlage eines ärztlichen Attestes verringert sich die o.g. zu berechnende Gebühr jeweils um 20 %. Das Attest 
muss spätestens drei Tage nach Lehrgangsbeginn per Post, Fax oder E-Mail beim LPBB eingegangen sein. 
Wir behalten uns vor, bei zu geringer Anmeldezahl oder aus anderen Gründen die von uns ausgeschriebenen Lehrgänge abzu-
sagen. In dem Fall wird Ihnen die volle Gebühr zurückerstattet.  
 
Fotos 
Mit Anmeldung willigen die Teilnehmenden in die Anfertigung von Personenabbildungen seitens des Landesverbandes Pferde-
sport Berlin-Brandenburg e.V. und die Veröffentlichung der Abbildungen in den Medien des LPBB (z. B. Homepage oder Social 
Media-Accounts) und der Verbandszeitschrift „Reiten und Zucht in Brandenburg-Anhalt“ ein. Die Rechtseinräumung erfolgt ohne 
Vergütung und umfasst das Recht zur Bearbeitung, soweit die Bearbeitung nicht Entstellung ist. Sollten Sie beim Besuch einer 
unserer Veranstaltungen nicht fotografiert werden wollen, geben Sie bitte vor der Veranstaltung Bescheid.  
 
Zweck der Datenerhebung, Speicherung und Weitergabe Ihrer Daten 
Die Erhebung Ihrer Daten laut Anmeldeformular dient der Registrierung Ihrer Anmeldung zu einem unserer Seminare bzw. Lehrgänge. 
Mit der Anmeldung erklärt sich die Teilnehmerin/der Teilnehmer mit der Speicherung und Verarbeitung der personenbezogenen Daten 
(Vor- und Nachname, Anschrift, Telefonnummer, Geburtsdatum, E-Mail) für Zwecke der Veranstaltungsabwicklung und der Zusendung 
späterer Informationen einverstanden. Informationen werden in der Regel per E-Mail versandt. 
Die Daten bleiben zum Zweck der Dokumentation bei Abrechnung über öffentliche Mittel bis zu 10 Jahren nach der Teilnahme an einer 
Maßnahme gespeichert. 
Die Registrierung erfolgt in einem Verbandsverwaltungsprogramm, das einen Datenaustausch mit der EDV der Deutschen Reiterlichen 
Vereinigung e.V. (FN), Freiherr-von-Langen-Straße 13, 48231 Warendorf, durchführt. Namens- und Anschriftendaten werden während der 
Eintragung in die Teilnehmerlisten den anderen Seminarteilnehmern zugänglich gemacht. Jede sonstige Weitergabe an Dritte ist ausge-
schlossen. 
Eine anderweitige, über die Erfüllung seiner satzungsgemäßen Aufgaben und Zwecke hinausgehende Datenverarbeitung oder Nutzung 
(z. B. zu Werbezwecken) ist dem LPBB nur erlaubt, sofern er aus gesetzlichen / rechtlichen Gründen hierzu verpflichtet ist oder Sie Ihre 
Einwilligung gegeben haben. Ein Datenverkauf findet nicht statt. 
Sie haben im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes (insbesondere §§ 34 und 35) das Recht 
auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten, deren Empfänger und den Zweck der Speicherung sowie auf Berich-
tigung, Löschung oder Sperrung Ihrer Daten. Das Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung der personenbezogenen Daten 
gemäß § 36 BDSG kann von Ihnen zu jeder Zeit ausgeübt werden.  
 
Sie können Ihre Rechte geltend machen, indem Sie sich an die verantwortliche Stelle wenden: 
Landesverband Pferdesport Berlin-Brandenburg e.V. – Geschäftsstelle –, Passenheimer Str. 30, 14053 Berlin; E-Mail: 
info@lpbb.de oder FAX: 030/ 300 922 20 

Lehrgänge & Seminare 
 

im Landesverband Berlin-Brandenburg sowie Fortbildungsveranstaltungen anderer Institutionen und Verbände 

Termin 
2023 Seminar / Lehrgang Veranstaltende / Ort  Infos & Anmeldung 

DOSB-
Trainerlizenz-
verlängerung 

Seminare und Lehrgänge 

Seminare und Lehrgänge zur DOSB-Lizenzverlängerung finden Sie immer aktuell auf www.lpbb.de 

20.-
21.01. 

Moderation auf dem Turnier 
Referent: Fabian Wieckert 

LPBB/ RV Brieselang e.V. 
Stallweg 8 
14565 Brieselang 

Siehe Anmeldeformular  
auf der Seite 14 in diesem Heft  
 
Cornelia Büchling, 
Tel. 030 30092215, 
bildung@lpbb.de 

X 
5 LE im Profil 5 

20.-
21.01. 

Voltigier(kader)pferde-Lehrgang 
mit Kerstin Bock (Trainerin A, goldenes 
Longierabzeichen) 
Möglichkeit zur Hospitation für Trainer*innen,  
Gebühr für Hospitation: 20 € je Tag 

Fachbeirat Voltigieren/ 
Ort wird noch bekannt gegeben 

Anmeldung bis zum 
15.01.2024: 
Frau Gipperich,  
jasmin.gipperich@gmail.com 

X 
3 LE im Profil 3 

21.01. 

Lehrgang: Endlich besser aussitzen – 
Theorie und Praxis 
mit Nicole Wothke-Liehfeldt (PfWM Reitausbildung) 
Zeit: 13.30 Uhr bis 17.40 Uhr,  
Möglichkeit zur Hospitation für Trainer*innen,  
Teilnahmegebühren: 75 € 

PSV Galgenberghof 
Müncheberg e.V. 
Eberswalder Str. 158 A 
15374 Müncheberg 

Frau Riegel, 
Tel. 0174 4196567, 
katrin@w-riegel.de 
 

X 
5 LE im Profil 3 

24.02. 

Infoveranstaltung: 
Neuerungen in der LPO 2024 
 

mit den Vertreterinnen der FN Abteilung Turniersport, 
Viktoria Laufkötter (Leiterin) und Leonie Kalthoff. 
 
Erfahren Sie die Hintergründe und Bewertungen der ca. 
220 beschlossenen inhaltlichen Änderungen und mehr als 
200 redaktionellen Anpassungen. 
 
Beginn und Ende: 11:00 bis 15:00 Uhr  
Kosten: 20 € pro Person. 
 
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt! 

LPBB / FN 
Reiterhaus  
Passenheimer Str. 30 
14053 Berlin 

Siehe Anmeldeformular  
auf der Seite 15 in diesem Heft 
 
Cornelia Büchling, 
Tel. 030 30092215, 
bildung@lpbb.de 

X 
2 LE im Profil 4 
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Allgemeine Teilnahmebedingungen und Informationen zum Datenschutz  
für Seminare und Lehrgänge des LPBB 

 

Verbindliche Anmeldung 
Ihre Anmeldung ist nur verbindlich mit Zahlung der Teilnahmegebühr. Die Zahlung ist ohne weitere Aufforderung zu leisten. Eine 
Rechnungsausstellung erfolgt in der Regel nicht. Bei Vergabe begrenzter Teilnahmeplätze haben die verbindlichen Anmeldungen 
Vorrang. Sollte ein Seminar ausgebucht sein, erhalten Sie umgehend eine Benachrichtigung. Bereits gezahlte Seminargebühren 
werden zurückerstattet. Dies gilt auch bei Absage eines Seminars bei zu geringer Anzahl von Angemeldeten bzw. Teilnehmenden. 
Anmeldebestätigungen mit weiteren Informationen zum Seminarablauf werden ca. 14 Tage vor dem Seminartermin versandt. 
 
Rücktritt  
Bei Nichtteilnahme ohne vorherige Abmeldung oder verkürzter Teilnahme an einem Seminar werden die eingezahlten Gebühren 
nicht zurückerstattet.  
Wir behalten uns vor, bei zu geringer Anmeldezahl oder aus anderen Gründen die von uns ausgeschriebenen Seminare abzusa-
gen. In dem Fall wird Ihnen die volle Gebühr zurückerstattet.  
 
Für unsere mehrtägigen Lehrgänge gelten die folgenden Regelungen: 
Die Rücktritterklärung muss fristgerecht und schriftlich erfolgen. Bei einer Abmeldung bis 2 Wochen vor Veranstaltungsbeginn ist in 
jedem Fall eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 15,00 € zu zahlen. Bei einer Abmeldung innerhalb von 2 Wochen vor Veranstal-
tungsbeginn sind 50 % der Lehrgangsgebühr zu zahlen. Bei Nichtteilnahme ohne Abmeldung oder Abbruch werden 100 % der Lehr-
gangsgebühr fällig. Bei Vorlage eines ärztlichen Attestes verringert sich die o.g. zu berechnende Gebühr jeweils um 20 %. Das Attest 
muss spätestens drei Tage nach Lehrgangsbeginn per Post, Fax oder E-Mail beim LPBB eingegangen sein. 
Wir behalten uns vor, bei zu geringer Anmeldezahl oder aus anderen Gründen die von uns ausgeschriebenen Lehrgänge abzu-
sagen. In dem Fall wird Ihnen die volle Gebühr zurückerstattet.  
 
Fotos 
Mit Anmeldung willigen die Teilnehmenden in die Anfertigung von Personenabbildungen seitens des Landesverbandes Pferde-
sport Berlin-Brandenburg e.V. und die Veröffentlichung der Abbildungen in den Medien des LPBB (z. B. Homepage oder Social 
Media-Accounts) und der Verbandszeitschrift „Reiten und Zucht in Brandenburg-Anhalt“ ein. Die Rechtseinräumung erfolgt ohne 
Vergütung und umfasst das Recht zur Bearbeitung, soweit die Bearbeitung nicht Entstellung ist. Sollten Sie beim Besuch einer 
unserer Veranstaltungen nicht fotografiert werden wollen, geben Sie bitte vor der Veranstaltung Bescheid.  
 
Zweck der Datenerhebung, Speicherung und Weitergabe Ihrer Daten 
Die Erhebung Ihrer Daten laut Anmeldeformular dient der Registrierung Ihrer Anmeldung zu einem unserer Seminare bzw. Lehrgänge. 
Mit der Anmeldung erklärt sich die Teilnehmerin/der Teilnehmer mit der Speicherung und Verarbeitung der personenbezogenen Daten 
(Vor- und Nachname, Anschrift, Telefonnummer, Geburtsdatum, E-Mail) für Zwecke der Veranstaltungsabwicklung und der Zusendung 
späterer Informationen einverstanden. Informationen werden in der Regel per E-Mail versandt. 
Die Daten bleiben zum Zweck der Dokumentation bei Abrechnung über öffentliche Mittel bis zu 10 Jahren nach der Teilnahme an einer 
Maßnahme gespeichert. 
Die Registrierung erfolgt in einem Verbandsverwaltungsprogramm, das einen Datenaustausch mit der EDV der Deutschen Reiterlichen 
Vereinigung e.V. (FN), Freiherr-von-Langen-Straße 13, 48231 Warendorf, durchführt. Namens- und Anschriftendaten werden während der 
Eintragung in die Teilnehmerlisten den anderen Seminarteilnehmern zugänglich gemacht. Jede sonstige Weitergabe an Dritte ist ausge-
schlossen. 
Eine anderweitige, über die Erfüllung seiner satzungsgemäßen Aufgaben und Zwecke hinausgehende Datenverarbeitung oder Nutzung 
(z. B. zu Werbezwecken) ist dem LPBB nur erlaubt, sofern er aus gesetzlichen / rechtlichen Gründen hierzu verpflichtet ist oder Sie Ihre 
Einwilligung gegeben haben. Ein Datenverkauf findet nicht statt. 
Sie haben im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes (insbesondere §§ 34 und 35) das Recht 
auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten, deren Empfänger und den Zweck der Speicherung sowie auf Berich-
tigung, Löschung oder Sperrung Ihrer Daten. Das Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung der personenbezogenen Daten 
gemäß § 36 BDSG kann von Ihnen zu jeder Zeit ausgeübt werden.  
 
Sie können Ihre Rechte geltend machen, indem Sie sich an die verantwortliche Stelle wenden: 
Landesverband Pferdesport Berlin-Brandenburg e.V. – Geschäftsstelle –, Passenheimer Str. 30, 14053 Berlin; E-Mail: 
info@lpbb.de oder FAX: 030/ 300 922 20 

Lehrgänge & Seminare 
 

im Landesverband Berlin-Brandenburg sowie Fortbildungsveranstaltungen anderer Institutionen und Verbände 

Termin 
2023 Seminar / Lehrgang Veranstaltende / Ort  Infos & Anmeldung 

DOSB-
Trainerlizenz-
verlängerung 

Seminare und Lehrgänge 

Seminare und Lehrgänge zur DOSB-Lizenzverlängerung finden Sie immer aktuell auf www.lpbb.de 

20.-
21.01. 

Moderation auf dem Turnier 
Referent: Fabian Wieckert 

LPBB/ RV Brieselang e.V. 
Stallweg 8 
14565 Brieselang 

Siehe Anmeldeformular  
auf der Seite 14 in diesem Heft  
 
Cornelia Büchling, 
Tel. 030 30092215, 
bildung@lpbb.de 

X 
5 LE im Profil 5 

20.-
21.01. 

Voltigier(kader)pferde-Lehrgang 
mit Kerstin Bock (Trainerin A, goldenes 
Longierabzeichen) 
Möglichkeit zur Hospitation für Trainer*innen,  
Gebühr für Hospitation: 20 € je Tag 

Fachbeirat Voltigieren/ 
Ort wird noch bekannt gegeben 

Anmeldung bis zum 
15.01.2024: 
Frau Gipperich,  
jasmin.gipperich@gmail.com 

X 
3 LE im Profil 3 

21.01. 

Lehrgang: Endlich besser aussitzen – 
Theorie und Praxis 
mit Nicole Wothke-Liehfeldt (PfWM Reitausbildung) 
Zeit: 13.30 Uhr bis 17.40 Uhr,  
Möglichkeit zur Hospitation für Trainer*innen,  
Teilnahmegebühren: 75 € 

PSV Galgenberghof 
Müncheberg e.V. 
Eberswalder Str. 158 A 
15374 Müncheberg 

Frau Riegel, 
Tel. 0174 4196567, 
katrin@w-riegel.de 
 

X 
5 LE im Profil 3 

24.02. 

Infoveranstaltung: 
Neuerungen in der LPO 2024 
 

mit den Vertreterinnen der FN Abteilung Turniersport, 
Viktoria Laufkötter (Leiterin) und Leonie Kalthoff. 
 
Erfahren Sie die Hintergründe und Bewertungen der ca. 
220 beschlossenen inhaltlichen Änderungen und mehr als 
200 redaktionellen Anpassungen. 
 
Beginn und Ende: 11:00 bis 15:00 Uhr  
Kosten: 20 € pro Person. 
 
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt! 

LPBB / FN 
Reiterhaus  
Passenheimer Str. 30 
14053 Berlin 

Siehe Anmeldeformular  
auf der Seite 15 in diesem Heft 
 
Cornelia Büchling, 
Tel. 030 30092215, 
bildung@lpbb.de 

X 
2 LE im Profil 4 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

  AUSGABE 01/2024 • 13



Infoveranstaltungen des LPBB und der FN für Pferdesportler*innen aller Disziplinen,  
Trainer*innen, Richter*innen, Parcoursbauer*innen, Turnierveranstalter*innen und andere Interes-

sierte: 
  

„„NNeeuueerruunnggeenn  ddeerr  LLPPOO  22002244““  

  

24. Februar 2024 
 

Reiterhaus Berlin 
Passenheimer Str. 30, 14053 Berlin 

 

Anmeldung bis 6.2.2024 
 

 

Erfahren Sie die Hintergründe und Bewertungen der ca. 220 beschlossenen inhaltlichen Änderungen und 
mehr als 200 redaktionellen Anpassungen im Teil A: Allgemeine Bestimmungen, Teil C: Rechtsordnung 
und Teil B: Basis- und Aufbauprüfungen, Dressur, Springen, Vielseitigkeit, Fahren und Voltigieren. 
 
Ihnen werden die Neuerungen der LPO 2024 in Form einer Infoveranstaltung durch kompetente Vertrete-
rinnen der FN Abteilung Turniersport, Viktoria Laufkötter (Leiterin) und Leonie Kalthoff, vermittelt und de-
ren Entstehung mit Daten, Fakten und Zahlen erläutert. 
 
Der zeitliche Rahmen ist von 11:00 bis 15:00 Uhr mit einer integrierten einstündigen Mittagspause.  
 
Die Veranstaltung ist mit 2 Lerneinheiten (Profil 4) für die Verlängerung der DOSB-Trainerlizenzen im 
Pferdesport anerkannt. 
 
Die Teilnahmegebühr beträgt 20 € und beinhaltet Getränke und einen Mittagsimbiss.  
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt! 
 
Wir bitten um schriftliche Anmeldung. Diese ist nur verbindlich mit der Zahlung der Teilnahmege-
bühr: Überweisung an Sparkasse Spree-Neiße, IBAN: DE68 1805 0000 3212 100760,  
SWIFT-BIC: WELADED1CBN. 
 
Weitere Auskünfte und Anmeldung beim LPBB, bildung@lpbb.de,   030/300 922-15 (Cornelia Büchling). 
 
 

--------------------------------------------------- bitte ausschneiden und absenden -----------------------------------------  

  
  
  

Ich melde mich verbindlich zu der folgenden Veranstaltung an. Die Teilnahmegebühr in Höhe von 20,00 € wird auf das Konto 
des Landesverbandes überwiesen. Sparkasse Spree-Neiße, IBAN: DE68 1805 0000 3212 100760, SWIFT-BIC: WELA-

DED1CBN. 
  

„„NNeeuueerruunnggeenn  ddeerr  LLPPOO  22002244““  

am 24.2.2024 in Berlin  
 

 
 Name: ........................................................................................... Geburtsdatum: ................................................................................ 
 
 Straße: .......................................................................................... PLZ/Ort: .......................................................................................... 
 
 Telefon: ......................................................................................... E-Mail: …………..……..................................................................... 
 
Mitglied im Verein ...………………..................................................................... 
 

Die allgemeinen Teilnahmebedingungen und Informationen zum Datenschutz habe ich gelesen und ich bin einverstanden.  
 
 
Datum: .................................................................................... Unterschrift: ........................................................................................ 

 

Präsenz-Seminar für alle Interessierten 
 

  

„„MMooddeerraattiioonn  aauuff  ddeemm  TTuurrnniieerr““  
 

am 20. bis 21. Januar 2024 
– jeweils von 9:30 Uhr bis ca. 17:30 Uhr – 

 

in 14656 Brieselang, Stallweg 8  
  

 
Referent:  Fabian Wieckert 

 
Sie sind Richter*in oder engagiertes Vereinsmitglied und „müssen“ ab und zu auf dem Turnier 
das Mikrofon am Prüfungsplatz übernehmen? Dabei fühlen Sie sich aber unsicher, was, wann 
und wie angesagt werden soll? Oder Sie lieben diese Aufgabe und möchten Ihre Moderation 
ansprechender gestalten? An zwei Tagen beschäftigen wir uns mit dem Thema Moderation auf 
dem Turnier. Der erfahrene Turniersprecher Fabian Wieckert vermittelt dabei Inhalte rund um die 
Moderation: z.B. Atmung / Konzentration, Stimmbildung / Aussprache, inhaltliche Fakten des 
Sportes, was interessiert die Zuschauer*innen, was ist Sportler*innen wichtig, wie bereite ich mich 
als Sprecher*in auf ein Event vor? 
 

Für die DOSB-Lizenzverlängerung werden 5 Lerneinheiten (Profil 5) anerkannt. 
 

Die Teilnahmegebühr beträgt für Vereinsmitglieder aus Mitgliedsvereinen des LPBB 160 € pro 
Teilnehmer*in, für andere 185 €. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt! 
 
 

 

Wir bitten um schriftliche Anmeldung bis zum 3.1.2024. 
Diese ist nur verbindlich mit der Zahlung der Teilnahmegebühr:  
Überweisung an Sparkasse Spree-Neiße, IBAN: DE68 1805 0000 3212 100760, 
SWIFT-BIC: WELADED1CBN.  
 

Weitere Auskünfte und Anmeldung beim LPBB, bildung@lpbb.de,   030/300 922-15 (Cornelia Büchling). 
 
--------------------------------------------------- bitte ausschneiden und absenden ---------------------------------------------------
-  

„„MMooddeerraattiioonn  aauuff  ddeemm  TTuurrnniieerr““  
  

Ich melde mich verbindlich an zum Lehrgang am 20. und 21. Januar 2024, die Teilnahmegebühr in Höhe von  160,00 €   185,00 € wird 
auf das Konto des Landesverbandes überwiesen: Sparkasse Spree-Neiße, IBAN: DE68 1805 0000 3212 100760, SWIFT-BIC: WELA-
DED1CBN. 
  
 Name: ........................................................................................... Geburtsdatum: ................................................................................ 
 
 Straße: .......................................................................................... PLZ/Ort: .......................................................................................... 
 
 Telefon: ......................................................................................... E-Mail: …………..……..................................................................... 
 
Mitglied im Verein ...………………..................................................................... 
 

Die allgemeinen Teilnahmebedingungen und Informationen zum Datenschutz habe ich gelesen und ich bin einverstanden.  
 
 
Datum: .................................................................................... Unterschrift: ........................................................................................ 

 
 

Einsenden an den Landesverband Pferdesport Berlin-Brandenburg, Passenheimer Straße 30, 14053 Berlin 
–  auch per FAX oder E-Mail möglich! 
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Infoveranstaltungen des LPBB und der FN für Pferdesportler*innen aller Disziplinen,  
Trainer*innen, Richter*innen, Parcoursbauer*innen, Turnierveranstalter*innen und andere Interes-

sierte: 
  

„„NNeeuueerruunnggeenn  ddeerr  LLPPOO  22002244““  

  

24. Februar 2024 
 

Reiterhaus Berlin 
Passenheimer Str. 30, 14053 Berlin 

 

Anmeldung bis 6.2.2024 
 

 

Erfahren Sie die Hintergründe und Bewertungen der ca. 220 beschlossenen inhaltlichen Änderungen und 
mehr als 200 redaktionellen Anpassungen im Teil A: Allgemeine Bestimmungen, Teil C: Rechtsordnung 
und Teil B: Basis- und Aufbauprüfungen, Dressur, Springen, Vielseitigkeit, Fahren und Voltigieren. 
 
Ihnen werden die Neuerungen der LPO 2024 in Form einer Infoveranstaltung durch kompetente Vertrete-
rinnen der FN Abteilung Turniersport, Viktoria Laufkötter (Leiterin) und Leonie Kalthoff, vermittelt und de-
ren Entstehung mit Daten, Fakten und Zahlen erläutert. 
 
Der zeitliche Rahmen ist von 11:00 bis 15:00 Uhr mit einer integrierten einstündigen Mittagspause.  
 
Die Veranstaltung ist mit 2 Lerneinheiten (Profil 4) für die Verlängerung der DOSB-Trainerlizenzen im 
Pferdesport anerkannt. 
 
Die Teilnahmegebühr beträgt 20 € und beinhaltet Getränke und einen Mittagsimbiss.  
Die Anzahl der Plätze ist begrenzt! 
 
Wir bitten um schriftliche Anmeldung. Diese ist nur verbindlich mit der Zahlung der Teilnahmege-
bühr: Überweisung an Sparkasse Spree-Neiße, IBAN: DE68 1805 0000 3212 100760,  
SWIFT-BIC: WELADED1CBN. 
 
Weitere Auskünfte und Anmeldung beim LPBB, bildung@lpbb.de,   030/300 922-15 (Cornelia Büchling). 
 
 

--------------------------------------------------- bitte ausschneiden und absenden -----------------------------------------  

  
  
  

Ich melde mich verbindlich zu der folgenden Veranstaltung an. Die Teilnahmegebühr in Höhe von 20,00 € wird auf das Konto 
des Landesverbandes überwiesen. Sparkasse Spree-Neiße, IBAN: DE68 1805 0000 3212 100760, SWIFT-BIC: WELA-

DED1CBN. 
  

„„NNeeuueerruunnggeenn  ddeerr  LLPPOO  22002244““  

am 24.2.2024 in Berlin  
 

 
 Name: ........................................................................................... Geburtsdatum: ................................................................................ 
 
 Straße: .......................................................................................... PLZ/Ort: .......................................................................................... 
 
 Telefon: ......................................................................................... E-Mail: …………..……..................................................................... 
 
Mitglied im Verein ...………………..................................................................... 
 

Die allgemeinen Teilnahmebedingungen und Informationen zum Datenschutz habe ich gelesen und ich bin einverstanden.  
 
 
Datum: .................................................................................... Unterschrift: ........................................................................................ 

 

Präsenz-Seminar für alle Interessierten 
 

  

„„MMooddeerraattiioonn  aauuff  ddeemm  TTuurrnniieerr““  
 

am 20. bis 21. Januar 2024 
– jeweils von 9:30 Uhr bis ca. 17:30 Uhr – 

 

in 14656 Brieselang, Stallweg 8  
  

 
Referent:  Fabian Wieckert 

 
Sie sind Richter*in oder engagiertes Vereinsmitglied und „müssen“ ab und zu auf dem Turnier 
das Mikrofon am Prüfungsplatz übernehmen? Dabei fühlen Sie sich aber unsicher, was, wann 
und wie angesagt werden soll? Oder Sie lieben diese Aufgabe und möchten Ihre Moderation 
ansprechender gestalten? An zwei Tagen beschäftigen wir uns mit dem Thema Moderation auf 
dem Turnier. Der erfahrene Turniersprecher Fabian Wieckert vermittelt dabei Inhalte rund um die 
Moderation: z.B. Atmung / Konzentration, Stimmbildung / Aussprache, inhaltliche Fakten des 
Sportes, was interessiert die Zuschauer*innen, was ist Sportler*innen wichtig, wie bereite ich mich 
als Sprecher*in auf ein Event vor? 
 

Für die DOSB-Lizenzverlängerung werden 5 Lerneinheiten (Profil 5) anerkannt. 
 

Die Teilnahmegebühr beträgt für Vereinsmitglieder aus Mitgliedsvereinen des LPBB 160 € pro 
Teilnehmer*in, für andere 185 €. Die Anzahl der Plätze ist begrenzt! 
 
 

 

Wir bitten um schriftliche Anmeldung bis zum 3.1.2024. 
Diese ist nur verbindlich mit der Zahlung der Teilnahmegebühr:  
Überweisung an Sparkasse Spree-Neiße, IBAN: DE68 1805 0000 3212 100760, 
SWIFT-BIC: WELADED1CBN.  
 

Weitere Auskünfte und Anmeldung beim LPBB, bildung@lpbb.de,   030/300 922-15 (Cornelia Büchling). 
 
--------------------------------------------------- bitte ausschneiden und absenden ---------------------------------------------------
-  

„„MMooddeerraattiioonn  aauuff  ddeemm  TTuurrnniieerr““  
  

Ich melde mich verbindlich an zum Lehrgang am 20. und 21. Januar 2024, die Teilnahmegebühr in Höhe von  160,00 €   185,00 € wird 
auf das Konto des Landesverbandes überwiesen: Sparkasse Spree-Neiße, IBAN: DE68 1805 0000 3212 100760, SWIFT-BIC: WELA-
DED1CBN. 
  
 Name: ........................................................................................... Geburtsdatum: ................................................................................ 
 
 Straße: .......................................................................................... PLZ/Ort: .......................................................................................... 
 
 Telefon: ......................................................................................... E-Mail: …………..……..................................................................... 
 
Mitglied im Verein ...………………..................................................................... 
 

Die allgemeinen Teilnahmebedingungen und Informationen zum Datenschutz habe ich gelesen und ich bin einverstanden.  
 
 
Datum: .................................................................................... Unterschrift: ........................................................................................ 

 
 

Einsenden an den Landesverband Pferdesport Berlin-Brandenburg, Passenheimer Straße 30, 14053 Berlin 
–  auch per FAX oder E-Mail möglich! 
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Informationen zum Datenschutz:

Sie haben im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes 
(insbesondere §§ 34 und 35) das Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten 
Daten, deren Empfänger (m/w/d) und den Zweck der Speicherung sowie auf Berichtigung, 
Löschung oder Sperrung Ihrer Daten. Das Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten gemäß § 36 BDSG kann von Ihnen zu jeder Zeit ausgeübt werden.

Sie können Ihre Rechte geltend machen, indem Sie sich an die verantwortliche Stelle wenden:

Landesverband Pferdesport Berlin-Brandenburg e.V. – Geschäftsstelle –

Passenheimer Str. 30, 14053 Berlin

E-Mail: info@lpbb.de oder FAX: 030 /300 922 20

Zweck der Datenerhebung, Speicherung und Weitergabe Ihrer Daten

Die Erhebung Ihrer personenbezogenen Daten laut Antrag dient der Ausstellung bzw. 
Verlängerung einer DOSB-Trainerlizenz. Die Daten werden zu diesem Zweck in unserem 
Datenpflegeprogramm eingegeben und gespeichert. 
Weiterhin werden die Daten an den Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) e.V., Otto-
Fleck-Schneise 12, 60528 Frankfurt am Main, weitergegeben. 
Als Mitglied der Deutschen Reiterlichen Vereinigung e.V. (FN), Freiherr-von-Langen-Straße 13, 
48231 Warendorf, ist der LPBB verpflichtet, bestimmte personenbezogene Daten dorthin zu 
melden. Übermittelt werden an die FN z. B. Vorname, Nachname, Geburtsdatum, Adresse.

Nur für Antragstellende, die angeben, dass sie in Berliner Vereinen tätig sind:
Nach Ausstellung bzw. Verlängerung der Lizenz wird diese mit Ihren personenbezogenen 
Angaben auch in das Portal das Landessportbundes Berlin e.V., Jesse-Owens-Allee 2, 14053 
Berlin, eingetragen. Diese Registrierung bzw. Eintragung der neuen Gültigkeit ist Voraussetzung 
für die Förderung des Vereins mit einem Übungsleiterzuschuss durch den LSB Berlin. 

Eine anderweitige, über die Erfüllung seiner satzungsgemäßen Aufgaben und Zwecke 
hinausgehende Datenverarbeitung oder Nutzung (z. B. zu Werbezwecken) ist dem LPBB nur 
erlaubt, sofern er aus gesetzlichen Gründen hierzu verpflichtet ist oder Sie Ihre Einwilligung 
gegeben haben. Ein Datenverkauf findet nicht statt.

Antrag auf VERLÄNGERUNG einer Trainerlizenz

an buechling@lpbb.de, FAX (030)300922 20 oder per Post

Bitte beifügen:
Zu Ihrer Information: Alle Trainerinnen und Trainer erhalten seit Januar 2018 ihre 

verlängerten Lizenzen per E-Mail als PDF im DIN-A4-Format.          Die alten Lizenzhefte 
werden nicht fortgeführt, Sie brauchen es deshalb nicht mitzuschicken!

1. Fortbildungsnachweise aus dem letzten Gültigkeitszeitraum der Lizenz mit 
15 Lerneinheiten anerkannt zur DOSB-Lizenzverlängerung

2. ggf. unterschriebener Ehrenkodex des LPBB 
3. Die Bearbeitungsgebühr 

a. in Höhe von 10,- € oder
b. in Höhe von 15,- €, wenn Sie einen Aufkleber für das Trainerschild wünschen,

überweisen Sie bitte vorab 
auf folgendes Konto: 
IBAN: DE68 1805 0000 3212 100760 - BIC: WELADED1CBN - Sparkasse Spree-Neiße
Kontoinhaber: Landesverband Pferdesport Berlin-Brandenburg e.V.
Bitte geben Sie unbedingt als Verwendungszweck an: Lizenzverlängerung, Ihren Name.

Vorname Name: _______________________________________________________

Lizenznummer: _______________________________________________________

Geburtsdatum: _______________________________________________________

Straße: _______________________________________________________

PLZ, Ort: _______________________________________________________

E-Mail + Tel.: _______________________________________________________

(__) Ich brauche einen Aufkleber für mein Trainerschild.

Ich bin Trainerin/Trainer im Verein/Betrieb: _____________________________________
Die Informationen zum Datenschutz auf der folgenden Seite dieses Antrages habe 
ich gelesen und stimme zu.

_______________________________________________________________________
Ort/Datum                              Unterschrift                          
Bearbeitung durch den LPBB

Verlängerung am / bis Gebühr

MP

LSB
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Informationen zum Datenschutz:

Sie haben im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes 
(insbesondere §§ 34 und 35) das Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten 
Daten, deren Empfänger (m/w/d) und den Zweck der Speicherung sowie auf Berichtigung, 
Löschung oder Sperrung Ihrer Daten. Das Recht auf Widerspruch gegen die Verarbeitung der 
personenbezogenen Daten gemäß § 36 BDSG kann von Ihnen zu jeder Zeit ausgeübt werden.

Sie können Ihre Rechte geltend machen, indem Sie sich an die verantwortliche Stelle wenden:

Landesverband Pferdesport Berlin-Brandenburg e.V. – Geschäftsstelle –

Passenheimer Str. 30, 14053 Berlin

E-Mail: info@lpbb.de oder FAX: 030 /300 922 20

Zweck der Datenerhebung, Speicherung und Weitergabe Ihrer Daten

Die Erhebung Ihrer personenbezogenen Daten laut Antrag dient der Ausstellung bzw. 
Verlängerung einer DOSB-Trainerlizenz. Die Daten werden zu diesem Zweck in unserem 
Datenpflegeprogramm eingegeben und gespeichert. 
Weiterhin werden die Daten an den Deutschen Olympischen Sportbund (DOSB) e.V., Otto-
Fleck-Schneise 12, 60528 Frankfurt am Main, weitergegeben. 
Als Mitglied der Deutschen Reiterlichen Vereinigung e.V. (FN), Freiherr-von-Langen-Straße 13, 
48231 Warendorf, ist der LPBB verpflichtet, bestimmte personenbezogene Daten dorthin zu 
melden. Übermittelt werden an die FN z. B. Vorname, Nachname, Geburtsdatum, Adresse.

Nur für Antragstellende, die angeben, dass sie in Berliner Vereinen tätig sind:
Nach Ausstellung bzw. Verlängerung der Lizenz wird diese mit Ihren personenbezogenen 
Angaben auch in das Portal das Landessportbundes Berlin e.V., Jesse-Owens-Allee 2, 14053 
Berlin, eingetragen. Diese Registrierung bzw. Eintragung der neuen Gültigkeit ist Voraussetzung 
für die Förderung des Vereins mit einem Übungsleiterzuschuss durch den LSB Berlin. 

Eine anderweitige, über die Erfüllung seiner satzungsgemäßen Aufgaben und Zwecke 
hinausgehende Datenverarbeitung oder Nutzung (z. B. zu Werbezwecken) ist dem LPBB nur 
erlaubt, sofern er aus gesetzlichen Gründen hierzu verpflichtet ist oder Sie Ihre Einwilligung 
gegeben haben. Ein Datenverkauf findet nicht statt.

Antrag auf VERLÄNGERUNG einer Trainerlizenz

an buechling@lpbb.de, FAX (030)300922 20 oder per Post

Bitte beifügen:
Zu Ihrer Information: Alle Trainerinnen und Trainer erhalten seit Januar 2018 ihre 

verlängerten Lizenzen per E-Mail als PDF im DIN-A4-Format.          Die alten Lizenzhefte 
werden nicht fortgeführt, Sie brauchen es deshalb nicht mitzuschicken!

1. Fortbildungsnachweise aus dem letzten Gültigkeitszeitraum der Lizenz mit 
15 Lerneinheiten anerkannt zur DOSB-Lizenzverlängerung

2. ggf. unterschriebener Ehrenkodex des LPBB 
3. Die Bearbeitungsgebühr 

a. in Höhe von 10,- € oder
b. in Höhe von 15,- €, wenn Sie einen Aufkleber für das Trainerschild wünschen,

überweisen Sie bitte vorab 
auf folgendes Konto: 
IBAN: DE68 1805 0000 3212 100760 - BIC: WELADED1CBN - Sparkasse Spree-Neiße
Kontoinhaber: Landesverband Pferdesport Berlin-Brandenburg e.V.
Bitte geben Sie unbedingt als Verwendungszweck an: Lizenzverlängerung, Ihren Name.

Vorname Name: _______________________________________________________

Lizenznummer: _______________________________________________________

Geburtsdatum: _______________________________________________________

Straße: _______________________________________________________

PLZ, Ort: _______________________________________________________

E-Mail + Tel.: _______________________________________________________

(__) Ich brauche einen Aufkleber für mein Trainerschild.

Ich bin Trainerin/Trainer im Verein/Betrieb: _____________________________________
Die Informationen zum Datenschutz auf der folgenden Seite dieses Antrages habe 
ich gelesen und stimme zu.

_______________________________________________________________________
Ort/Datum                              Unterschrift                          
Bearbeitung durch den LPBB

Verlängerung am / bis Gebühr

MP

LSB
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15.06. - 16.06. 5. Fahrturnier Storkow UM Fahren: A-M  
15.06. - 16.06. 1. Dressurturnier Paaren im Glien HVL Dr.: A-L  
19.06. - 23.06. Int. Fahrturnier Drebkau SPN CAI3*H1, H2, H4 WCupQ mit DM der Zweispänner 

   mit Eignungsprüfungen Quali. Bundeschamp. 
21.06. - 23.06. Springturnier Waldesruh MOL Spr.: E-M*  
21.06. - 23.06. Reit- und Springturnier Uenze PR Dr./Spr.: E-M*  
21.06. - 22.06 3. Dressurturnier Berlin-Buckow B Dr.: A*-S*  
21.06. - 23.06. Springturnier Waldesruh MOL Spr.: E-M*  
22.06. - 23.06. Reit- und Springturnier Trechwitz PM Dr./Spr.: E-L  
22.06. - 23.06. 40. Dressur- u. Springturnier Werenzhain EE Dr./Spr.: A-M*  
29.06. - 30.06. 7. Fahrturnier Gransee OHV Fahren: E-M  

JULI 
05.07. - 07.07. Jugendspringturnier U25 Neustadt/Dosse OPR Spr.: A-S*     
05.07. - 07.07. Reit- und Springturnier Jagdhaus Paaren „Paarener 

Wasserspiele“ 
HVL Dr.: A-M** / Spr.: A-S*  

05.07. - 07.07. Reit- und Fahrturnier Niederwerbig PM Dr.: E-L** /Spr. E-M*/ VS: E-A/  
F: A 

    mit KM PM Dr, Spr, VS und Fahren 

06.07. - 07.07. 15. Dressurturnier Schönwalde HVL Dr.: E-S**    mit Quali. Bundeschamp. Dr. Ponys  
   5- + 6-j. 

13.07. - 14.07. Reit- und Fahrturnier Putlitz    PR Dr./Spr.: A*-M* mit Fahren A-M  
18.07. - 21.07. Landesmeisterschaften Neustadt/Dosse OPR Dr./Spr.: L-S**    mit Quali. Bundeschamp. Spr. 5- + 6-j. 

   mit Quali. Bundeschamp. Dr. 5- + 6-j. 
20.07. – 20.07. Springturnier Glienicke, Rietz-Neuendorf LOS Spr.: E-M  
26.07. - 28.07. Gorgaster Springtage    MOL    Spr.: E-M*  
26.07. - 28.07. 7. Dressurturnier Altlandsberg MOL Dr.: E-S*  
27.07. - 28.07. 28. Dressur- und Springturnier Gallinchen SPN Dr./Spr.: E-M*  

AUGUST 
02.08. - 04.08. 7. Springturnier Altlandsberg MOL Spr.: E-S*  
03.08. - 04.08. 21. Reit- und Springturnier Schönberg OPR Dr./Spr.: E-M*    mit Kreismeisterschaft Dressur OPR 
03.08. - 04.08. Springturnier Stölln HVL Dr.: E-L/Spr.: E-S  
08.08. - 11.08. 5. Springturnier Niemegk/Neuendorf PM Spr.: E-S*  
09.08. - 11.08. 14. Dressurturnier Wagenitz HVL Dr.: E-S  
10.08. - 10.08. Pferdeleistungsschau Berge PR Dr.:E-A/Spr.: E-L  
10.08. - 11.08. 40. Hohenwalder Pferdetage LOS Dr.: E-S* Spr.: E-M**  
10.08. - 11.08. 6. Rangsdorfer Reitturnier TF Dr./Spr.: E-M  
10.08. - 11.08. 19. Reit- und Springturnier Dobra EE Dr.: E-L Spr.: E-M*  
16.08. - 18.08. Jumping Horse Event Gadow PR Spr.: E-S**  
17.08. - 18.08. 2. Fahrturnier Golzow PM Fahren: A-M  
17.08. - 18.08. Wulkower Pferdetage OPR Dr.: A-L / Spr.: A-M*  
18.08. - 18.08. Reit- und Springturnier Seehausen TF Dr.: A/ Spr.: E-M   
23.08. - 25.08. Dressurfestival Neustadt/Dosse OPR Dr.: E-S*** / int. CDI4*, CDN  
23.08. - 25.08. Reit- und Springturnier Berlin-Malchow B Dr.: E-L Spr.: E-S*  
24.08. - 25.08. Regionales Springturnier Cottbus/Sielow SPN Spr.: E-L  
24.08. - 25.08. 72. Reit-, Spring- und Fahrturnier Freyenstein OPR Dr./Spr.: E-M* mit Fahren  
31.08. - 01.09. Springturnier Reckahn PM Spr.: E-S*  
31.08. - 01.09. 5. Reit- und Springturnier Pinnow  UM Dr./Spr.: E-M*  

SEPTEMBER 
06.09. - 08.09. 23. Münchehofer Reitertage MOL    Dr./Spr.: E-S*  
07.09. - 07.09. 8. Reit und Springturnier Glienick TF    Dr./Spr./VS: E-A*  
07.09. - 08.09. Dressurturnier Bötzow OHV    Dr.: A-S*  
07.09. - 08.09. Fahrturnier Sonnewalde EE    Fahren: E-M   
07.09. - 08.09 Springturnier Sedlitz OSL    Spr.: E-M*  
13.09. - 15.09. Reit- und Springturnier Berlin-Rudow B    Dr./Spr.: E-M** mit Berliner Meisterschaft Springen 
14.09. - 15.09. 16. Dressurturnier Schönwalde HVL  Dr.: E-S**  
14.09. - 14.09. Dressur- und Springturnier Buckau PM    Dr./Spr.: E-L  
14.09. - 15.09. Altbarnimer "Herbst-Derby 2024" mit Kutschentreffen MOL    Dr.: E-L* / Spr.: E-M*  
14.09. - 15.09. Springturnier Lentzke OPR    Spr.: E-M* mit Kreismeisterschaft OPR 
20.09. - 22.09. 61. Jüterboger Reit- und Springturnier TF    Dr.: A-M**/ Spr.: A-S  
20.09. - 21.09. 3. Reit- und Springturnier Schenkenhorst PM    Dr./Spr.: E-L  
28.09. – 29.09. Springturnier Baitz PM Spr.: E-S  

OKTOBER 
04.10. - 06.10. Dressurturnier Ruhlsdorf    PM    Dr.: A-S**  mit Berliner Meisterschaft Dressur 
04.10. - 06.10. 32. Dressur- und Springturnier Elisenau    BAR    Dr.: E-S* Spr.: E-M*  
11.10. - 13.10. 3. Springturnier Teupitz    LDS    Spr.: E-M* mit Finalspringen für Kreismeisterschaft 

Springen LDS 
19.10. - 20.10. 63. Hallenturnier Springen Eichenhof Tremsdorf    PM Spr.: A-M*  
26.10 - 27.10. Kleine Jumping-Trophy Pausin    HVL Spr.: E-M*  

    NOVEMBER 
08.11. - 10.11. Jumping-Trophy Pausin HVL Spr.: A-S*      
09.11. - 10.11. 64. Hallenturnier Dressur Eichenhof Tremsdorf PM Dr.: A-S*  

    DEZEMBER 
     

 

Negative Medikationskontrollen  
Bei den nachfolgend aufgeführten Pferden wurden im Rahmen der Analyse kontrollierter Substanzen gemäß 67 a LPO weder Doping-Substanzen noch verbotene Substanzen  

oder im Wettkampf verbotene Arzneimittel festgestellt: 

28.-29.10.2023 Dallgow Eichhofs Morrichia DE431316586016 
10.-12.11.2023 Pausin Nonstopp G DE456560484815 

 

 
_________________________________________________________________________________________ 

Turnierplan Berlin-Brandenburg 2024 
[Stand: 8.12.2023]  

Datum Titel22. Kreis Disziplin-Kl. Info 
JANUAR 

06.01. - 06.01 Late Entry Neustadt (Dosse) OPR Spr.: A-S  
11.01. - 14.01. Internat. Hallenspringturnier Neustadt (Dosse)  OPR CSI**    mit Finale Junior-Future-Tour 2023/24 
26.01. - 28.01. HIPPOLOGICA-Turnier Berlin-Messegelände B Spr.: M*-S**/ Fahren     mit HIPPOLOGICA Masters 

   FEBRUAR 
     

MÄRZ 
01.03. - 03.03. Hallenchampionat Dressur Tremsdorf PM Dr.: A-S*  
02.03. - 02.03. Reit - und Springturnier Jühnsdorf TF Dr.: E-A; Spr.: E-M  
16.03. - 17.03. Dressur Turnier Dallgow Saison Start  HVL Dr.: E-S**  
16.03. - 17.03. Hallenspringturnier Münchehofe MOL Spr.: E-M*  
22.03. - 24.03. Hallenchampionat Springen Tremsdorf PM Spr.: A-S*  
28.03. - 30.03. Hallenturnier Lentzke OPR Dr./Spr.: A-M**  
30.03. - 30.03. Geländetag Liepe TF    Gelände E-L  

APRIL 
05.04. - 07.04. 31. Dressur- und Springturnier Elisenau BAR    Dr.: E-S* Spr.: E-M*  
13.04. - 14.04. Dressur Turnier Dallgow Second Chance HVL    Dr.: E-S**  
19.04. -.21.04. 4. Parkturnier Wutzetz HVL Dr./Spr.: E-S*  
20.04. - 20.04. 6 Frühjahrs- und Jugendturnier Jüterbog TF Spr.: E-M  
26.04. - 28.04. 15. Pritzwalker Dressur- und Springturnier PR Dr./Spr.: E-M*  
27.04. - 28.04. 33. Reit- und Springturnier Altranft MOL Spr.: A*-M*  
27.04. - 27.04. Dressurturnier Klosterdorf MOL Dr.: E-M*  
27.04. - 28.04. Reit- und Springturnier Buckow HVL Dr./Spr.: E-M*  
27.04. - 28.04. Springturnier Luckau LDS Spr.: E-M  

MAI 
03.05. - 04.05. Dressurtage Dallgow HVL Dr.: E-S**  
03.05. - 05.05. 24. Reit- und Springturnier Altbarnim MOL Dr./Spr.: E-S* mit Quali. Bundeschamp. Dr. / Spr. 

Ponys 5- + 6-j. 
04.05. - 04.05. 8. Dressurturnier Gallinchen SPN Dr.: A-M*  
04.05. - 05.05. 10. Reitturnier Treptow-Köpenick B Dr.:E-M/ Spr.: E-L  
04.05. - 05.05. Dressur- und Springturnier Blankenfelde B Dr./Spr.: E-M*  
04.05. - 05.05. Pferdeleistungsschau Altlüdersdorf OHV Spr.: E-L  
04.05. - 05.05. 13. Springturnier Wehnsdorf LDS Spr.: E-M*  
10.05. - 12.05. 10. Dressurturnier Teupitz LDS Dr.: E-S* mit Kreismeisterschaft LDS 
10.05. - 12.05. Vielseitigkeitsturnier Liepe mit LM TF VS bis L Landesmeisterschaften VS  
10.05. - 12.05. Springturnier Lentzke OPR Spr.: E-M**  
11.05. - 12.05. 14. Dressurturnier Schönwalde HVL Dr.: E-S**  
17.05. - 19.05. Pfingst- Reit- und Springturnier Cottbus/Sielow SPN Spr.: E-S** mit Quali. Bundeschamp. Spr. 5- + 6-jährig 
17.05. - 19.05. Reit- und Springturnier Berlin-Rudow B Dr./Spr.: E-M  
17.05. - 19.05. 69. Reit-, Spring- und Fahrturnier Blüthen PR Dr.: E-M*/ Spr.: E-S* mit 

Fahren 
 

19.05. - 20.05. 61. Pfingstturnier "Jubiläumsturnier" Wustrow MOL Spr.: E-S  
24.05. - 26.05. Dressurturnier Julibellenhof Prietzen  HVL Dr.: L*-S*** mit Quali. Bundeschamp. Dr. 5- + 6-jährig 
25.05. - 26.05. Springtage Gulow PR Spr.: E-M*  
25.05. - 26.05. Springtage Buckow/Beeskow „60 Jahre Reitverein Beeskow“ LOS Spr.: E-M**  
25.05. - 26.05. Dressur- und Springturnier Berlin-Lübars B Dr.: E-M*/ Spr.: E-L  
25.05. - 26.05. 53. Pferdeleistungsschau Massen EE Dr.: A-M /Spr.: E-M*  
25.05. - 26.05. Fahrturnier Klein Marzehns PM Fahren: A-M mit LM 2-Spänner Pony KL. M, Quali. 

Bundeschampionat Fahrpferde 4 - + 5-j. 
JUNI 

30.05. - 02.06. Dressurturnier Ruhlsdorf PM    Dr.: A-S***  
31.05. - 02.06. Reit- und Springturnier Groß Lüben PR    Dr./Spr.: E-M*  
01.06. - 02.06. 31. Reit- und Springturnier Storkow UM    Dr.: A*-M*/ Spr.: A*-M**  
02.06. - 02.06 Voltigierturnier Stahnsdorf PM    Volti: E-S  
06.06. - 09.06. Springturnier Ruhlsdorf  PM    Spr.: E-S*    mit Quali. Bundeschamp. Spr. 5- + 6-j. 
08.06. - 09.06. Reit- und Springturnier Sonnewalde EE Dr./Spr.: E-M*  
13.06. - 16.06. 13. Reitturnier Schönfeld BAR Spr.: E-S*    mit Quali. Bundeschamp. Spr. 5- + 6-j.     
14.06. - 16.06. 49. Reit- und Springturnier Grabow/Blumenthal OPR Dr.: E-L Spr.: E-S*  
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15.06. - 16.06. 5. Fahrturnier Storkow UM Fahren: A-M  
15.06. - 16.06. 1. Dressurturnier Paaren im Glien HVL Dr.: A-L  
19.06. - 23.06. Int. Fahrturnier Drebkau SPN CAI3*H1, H2, H4 WCupQ mit DM der Zweispänner 

   mit Eignungsprüfungen Quali. Bundeschamp. 
21.06. - 23.06. Springturnier Waldesruh MOL Spr.: E-M*  
21.06. - 23.06. Reit- und Springturnier Uenze PR Dr./Spr.: E-M*  
21.06. - 22.06 3. Dressurturnier Berlin-Buckow B Dr.: A*-S*  
21.06. - 23.06. Springturnier Waldesruh MOL Spr.: E-M*  
22.06. - 23.06. Reit- und Springturnier Trechwitz PM Dr./Spr.: E-L  
22.06. - 23.06. 40. Dressur- u. Springturnier Werenzhain EE Dr./Spr.: A-M*  
29.06. - 30.06. 7. Fahrturnier Gransee OHV Fahren: E-M  

JULI 
05.07. - 07.07. Jugendspringturnier U25 Neustadt/Dosse OPR Spr.: A-S*     
05.07. - 07.07. Reit- und Springturnier Jagdhaus Paaren „Paarener 

Wasserspiele“ 
HVL Dr.: A-M** / Spr.: A-S*  

05.07. - 07.07. Reit- und Fahrturnier Niederwerbig PM Dr.: E-L** /Spr. E-M*/ VS: E-A/  
F: A 

    mit KM PM Dr, Spr, VS und Fahren 

06.07. - 07.07. 15. Dressurturnier Schönwalde HVL Dr.: E-S**    mit Quali. Bundeschamp. Dr. Ponys  
   5- + 6-j. 

13.07. - 14.07. Reit- und Fahrturnier Putlitz    PR Dr./Spr.: A*-M* mit Fahren A-M  
18.07. - 21.07. Landesmeisterschaften Neustadt/Dosse OPR Dr./Spr.: L-S**    mit Quali. Bundeschamp. Spr. 5- + 6-j. 

   mit Quali. Bundeschamp. Dr. 5- + 6-j. 
20.07. – 20.07. Springturnier Glienicke, Rietz-Neuendorf LOS Spr.: E-M  
26.07. - 28.07. Gorgaster Springtage    MOL    Spr.: E-M*  
26.07. - 28.07. 7. Dressurturnier Altlandsberg MOL Dr.: E-S*  
27.07. - 28.07. 28. Dressur- und Springturnier Gallinchen SPN Dr./Spr.: E-M*  

AUGUST 
02.08. - 04.08. 7. Springturnier Altlandsberg MOL Spr.: E-S*  
03.08. - 04.08. 21. Reit- und Springturnier Schönberg OPR Dr./Spr.: E-M*    mit Kreismeisterschaft Dressur OPR 
03.08. - 04.08. Springturnier Stölln HVL Dr.: E-L/Spr.: E-S  
08.08. - 11.08. 5. Springturnier Niemegk/Neuendorf PM Spr.: E-S*  
09.08. - 11.08. 14. Dressurturnier Wagenitz HVL Dr.: E-S  
10.08. - 10.08. Pferdeleistungsschau Berge PR Dr.:E-A/Spr.: E-L  
10.08. - 11.08. 40. Hohenwalder Pferdetage LOS Dr.: E-S* Spr.: E-M**  
10.08. - 11.08. 6. Rangsdorfer Reitturnier TF Dr./Spr.: E-M  
10.08. - 11.08. 19. Reit- und Springturnier Dobra EE Dr.: E-L Spr.: E-M*  
16.08. - 18.08. Jumping Horse Event Gadow PR Spr.: E-S**  
17.08. - 18.08. 2. Fahrturnier Golzow PM Fahren: A-M  
17.08. - 18.08. Wulkower Pferdetage OPR Dr.: A-L / Spr.: A-M*  
18.08. - 18.08. Reit- und Springturnier Seehausen TF Dr.: A/ Spr.: E-M   
23.08. - 25.08. Dressurfestival Neustadt/Dosse OPR Dr.: E-S*** / int. CDI4*, CDN  
23.08. - 25.08. Reit- und Springturnier Berlin-Malchow B Dr.: E-L Spr.: E-S*  
24.08. - 25.08. Regionales Springturnier Cottbus/Sielow SPN Spr.: E-L  
24.08. - 25.08. 72. Reit-, Spring- und Fahrturnier Freyenstein OPR Dr./Spr.: E-M* mit Fahren  
31.08. - 01.09. Springturnier Reckahn PM Spr.: E-S*  
31.08. - 01.09. 5. Reit- und Springturnier Pinnow  UM Dr./Spr.: E-M*  

SEPTEMBER 
06.09. - 08.09. 23. Münchehofer Reitertage MOL    Dr./Spr.: E-S*  
07.09. - 07.09. 8. Reit und Springturnier Glienick TF    Dr./Spr./VS: E-A*  
07.09. - 08.09. Dressurturnier Bötzow OHV    Dr.: A-S*  
07.09. - 08.09. Fahrturnier Sonnewalde EE    Fahren: E-M   
07.09. - 08.09 Springturnier Sedlitz OSL    Spr.: E-M*  
13.09. - 15.09. Reit- und Springturnier Berlin-Rudow B    Dr./Spr.: E-M** mit Berliner Meisterschaft Springen 
14.09. - 15.09. 16. Dressurturnier Schönwalde HVL  Dr.: E-S**  
14.09. - 14.09. Dressur- und Springturnier Buckau PM    Dr./Spr.: E-L  
14.09. - 15.09. Altbarnimer "Herbst-Derby 2024" mit Kutschentreffen MOL    Dr.: E-L* / Spr.: E-M*  
14.09. - 15.09. Springturnier Lentzke OPR    Spr.: E-M* mit Kreismeisterschaft OPR 
20.09. - 22.09. 61. Jüterboger Reit- und Springturnier TF    Dr.: A-M**/ Spr.: A-S  
20.09. - 21.09. 3. Reit- und Springturnier Schenkenhorst PM    Dr./Spr.: E-L  
28.09. – 29.09. Springturnier Baitz PM Spr.: E-S  

OKTOBER 
04.10. - 06.10. Dressurturnier Ruhlsdorf    PM    Dr.: A-S**  mit Berliner Meisterschaft Dressur 
04.10. - 06.10. 32. Dressur- und Springturnier Elisenau    BAR    Dr.: E-S* Spr.: E-M*  
11.10. - 13.10. 3. Springturnier Teupitz    LDS    Spr.: E-M* mit Finalspringen für Kreismeisterschaft 

Springen LDS 
19.10. - 20.10. 63. Hallenturnier Springen Eichenhof Tremsdorf    PM Spr.: A-M*  
26.10 - 27.10. Kleine Jumping-Trophy Pausin    HVL Spr.: E-M*  

    NOVEMBER 
08.11. - 10.11. Jumping-Trophy Pausin HVL Spr.: A-S*      
09.11. - 10.11. 64. Hallenturnier Dressur Eichenhof Tremsdorf PM Dr.: A-S*  

    DEZEMBER 
     

 

Negative Medikationskontrollen  
Bei den nachfolgend aufgeführten Pferden wurden im Rahmen der Analyse kontrollierter Substanzen gemäß 67 a LPO weder Doping-Substanzen noch verbotene Substanzen  

oder im Wettkampf verbotene Arzneimittel festgestellt: 

28.-29.10.2023 Dallgow Eichhofs Morrichia DE431316586016 
10.-12.11.2023 Pausin Nonstopp G DE456560484815 

 

 
_________________________________________________________________________________________ 

Turnierplan Berlin-Brandenburg 2024 
[Stand: 8.12.2023]  

Datum Titel22. Kreis Disziplin-Kl. Info 
JANUAR 

06.01. - 06.01 Late Entry Neustadt (Dosse) OPR Spr.: A-S  
11.01. - 14.01. Internat. Hallenspringturnier Neustadt (Dosse)  OPR CSI**    mit Finale Junior-Future-Tour 2023/24 
26.01. - 28.01. HIPPOLOGICA-Turnier Berlin-Messegelände B Spr.: M*-S**/ Fahren     mit HIPPOLOGICA Masters 

   FEBRUAR 
     

MÄRZ 
01.03. - 03.03. Hallenchampionat Dressur Tremsdorf PM Dr.: A-S*  
02.03. - 02.03. Reit - und Springturnier Jühnsdorf TF Dr.: E-A; Spr.: E-M  
16.03. - 17.03. Dressur Turnier Dallgow Saison Start  HVL Dr.: E-S**  
16.03. - 17.03. Hallenspringturnier Münchehofe MOL Spr.: E-M*  
22.03. - 24.03. Hallenchampionat Springen Tremsdorf PM Spr.: A-S*  
28.03. - 30.03. Hallenturnier Lentzke OPR Dr./Spr.: A-M**  
30.03. - 30.03. Geländetag Liepe TF    Gelände E-L  

APRIL 
05.04. - 07.04. 31. Dressur- und Springturnier Elisenau BAR    Dr.: E-S* Spr.: E-M*  
13.04. - 14.04. Dressur Turnier Dallgow Second Chance HVL    Dr.: E-S**  
19.04. -.21.04. 4. Parkturnier Wutzetz HVL Dr./Spr.: E-S*  
20.04. - 20.04. 6 Frühjahrs- und Jugendturnier Jüterbog TF Spr.: E-M  
26.04. - 28.04. 15. Pritzwalker Dressur- und Springturnier PR Dr./Spr.: E-M*  
27.04. - 28.04. 33. Reit- und Springturnier Altranft MOL Spr.: A*-M*  
27.04. - 27.04. Dressurturnier Klosterdorf MOL Dr.: E-M*  
27.04. - 28.04. Reit- und Springturnier Buckow HVL Dr./Spr.: E-M*  
27.04. - 28.04. Springturnier Luckau LDS Spr.: E-M  

MAI 
03.05. - 04.05. Dressurtage Dallgow HVL Dr.: E-S**  
03.05. - 05.05. 24. Reit- und Springturnier Altbarnim MOL Dr./Spr.: E-S* mit Quali. Bundeschamp. Dr. / Spr. 

Ponys 5- + 6-j. 
04.05. - 04.05. 8. Dressurturnier Gallinchen SPN Dr.: A-M*  
04.05. - 05.05. 10. Reitturnier Treptow-Köpenick B Dr.:E-M/ Spr.: E-L  
04.05. - 05.05. Dressur- und Springturnier Blankenfelde B Dr./Spr.: E-M*  
04.05. - 05.05. Pferdeleistungsschau Altlüdersdorf OHV Spr.: E-L  
04.05. - 05.05. 13. Springturnier Wehnsdorf LDS Spr.: E-M*  
10.05. - 12.05. 10. Dressurturnier Teupitz LDS Dr.: E-S* mit Kreismeisterschaft LDS 
10.05. - 12.05. Vielseitigkeitsturnier Liepe mit LM TF VS bis L Landesmeisterschaften VS  
10.05. - 12.05. Springturnier Lentzke OPR Spr.: E-M**  
11.05. - 12.05. 14. Dressurturnier Schönwalde HVL Dr.: E-S**  
17.05. - 19.05. Pfingst- Reit- und Springturnier Cottbus/Sielow SPN Spr.: E-S** mit Quali. Bundeschamp. Spr. 5- + 6-jährig 
17.05. - 19.05. Reit- und Springturnier Berlin-Rudow B Dr./Spr.: E-M  
17.05. - 19.05. 69. Reit-, Spring- und Fahrturnier Blüthen PR Dr.: E-M*/ Spr.: E-S* mit 

Fahren 
 

19.05. - 20.05. 61. Pfingstturnier "Jubiläumsturnier" Wustrow MOL Spr.: E-S  
24.05. - 26.05. Dressurturnier Julibellenhof Prietzen  HVL Dr.: L*-S*** mit Quali. Bundeschamp. Dr. 5- + 6-jährig 
25.05. - 26.05. Springtage Gulow PR Spr.: E-M*  
25.05. - 26.05. Springtage Buckow/Beeskow „60 Jahre Reitverein Beeskow“ LOS Spr.: E-M**  
25.05. - 26.05. Dressur- und Springturnier Berlin-Lübars B Dr.: E-M*/ Spr.: E-L  
25.05. - 26.05. 53. Pferdeleistungsschau Massen EE Dr.: A-M /Spr.: E-M*  
25.05. - 26.05. Fahrturnier Klein Marzehns PM Fahren: A-M mit LM 2-Spänner Pony KL. M, Quali. 

Bundeschampionat Fahrpferde 4 - + 5-j. 
JUNI 

30.05. - 02.06. Dressurturnier Ruhlsdorf PM    Dr.: A-S***  
31.05. - 02.06. Reit- und Springturnier Groß Lüben PR    Dr./Spr.: E-M*  
01.06. - 02.06. 31. Reit- und Springturnier Storkow UM    Dr.: A*-M*/ Spr.: A*-M**  
02.06. - 02.06 Voltigierturnier Stahnsdorf PM    Volti: E-S  
06.06. - 09.06. Springturnier Ruhlsdorf  PM    Spr.: E-S*    mit Quali. Bundeschamp. Spr. 5- + 6-j. 
08.06. - 09.06. Reit- und Springturnier Sonnewalde EE Dr./Spr.: E-M*  
13.06. - 16.06. 13. Reitturnier Schönfeld BAR Spr.: E-S*    mit Quali. Bundeschamp. Spr. 5- + 6-j.     
14.06. - 16.06. 49. Reit- und Springturnier Grabow/Blumenthal OPR Dr.: E-L Spr.: E-S*  
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jeweils für das Reiter-Pferd-Paar. 
Jedes Pferd, das für das Championat gewertet wird, 
darf auf dem gesamten Turnier nur von einem, und 
zwar dem Championats-Reiter gestartet werden. 
Die Pferde dürfen jeweils nur in einer Championats-
Tour gestartet werden. 
 
Start von TN in mehreren Championatsklassen 
Pro TN können 2 Pferde in jeder für den TN 
altersgemäß zulässigen Championatsklasse mit 
HC-Wertung gestartet werden. Dementsprechend 
bzw. darüber hinaus dürfen jüngere Reiter aus 
sportfördernden Gründen - nach eigenem 
Ermessen in mehreren, so auch in höheren als der 
eigenen Altersklasse entsprechenden 
Championatsklassen einschließlich HC-Wertung 
starten. Dieses ist der Meldestelle mit Startmeldung 
zur 1. WP mitzuteilen. Startet ein TN in mehreren 
Championatsklassen, darf dieses nur mit 
unterschiedlichen Pferden erfolgen. 
 
Die Championatswertung erfolgt in allen 
Championatsklassen (außer Amateure) durch 
Addition der Prozentzahlen aus den zwei WP im 
Verhältnis 1:1,5. Der Teilnehmer mit der höchsten 
Prozentzahlsumme wird Champion in der jeweiligen 
Altersklasse. Bei gleicher Prozentzahlsumme 
entscheidet das bessere Ergebnis in der zweiten 
WP über den Medaillenrang. 
Die Ermittlung des Hallenchampionates bei den 
Amateuren erfolgt durch die Addition der 
Prozentzahlen aus den zwei WP im Verhältnis 1:1 
Bei gleicher Prozentzahlsumme entscheidet das 
bessere Ergebnis der 2.Wertungsprüfung über den 
Medaillenrang. 
 
Als Grundvoraussetzung für eine Medaillenvergabe 
ist in allen Altersklassen eine durchschnittliche 
Mindestprozentzahl aus beiden Wertungsprüfungen 
von 60% erforderlich. 
 
Abreiten, Bewegen u. zusätzliche Starts der HC-
Pferde 
Das Abreiten und Bewegen der HC-Pferde unter 
dem Sattel darf auf dem gesamten Turnier nur 
durch den jeweiligen HC-Reiter und auf den dafür 
vorgesehenen Plätzen erfolgen. Zusätzliche Starts 
der HC-Pferde in weiteren Prüfungen des Turniers 
sind ebenfalls nur unter dem jeweiligen HC-Reiter 
zulässig. 
 
RAHMENPRÜFUNGEN  
1. Dressurpferdeprfg.Kl.L (E + 200,00 €, ZP)  
Pferde: 5-7 jähr.gem.LPO  
Teiln: Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5  
Ausr. 70 Richtv: 353,B  
Aufgabe DL3 Viereck 20 x 60 m, auswendig zu 
reiten 
Einsatz: 14,00 EUR; VN: 15 SF: E   
 
2. Dressurprüfung Kl.M* Kandare 
(E + 300,00 €, ZP)  
Pferde: 6j.+ält.  
Teiln: Alle Alterskl. LK 1,2,3,4, LK 3* nur mit S*-
Dressur unplatzierten Pferden, LK 2* nur mit nicht 
in M*-Dressur gesiegten und / oder höher 
platzierten Pferden, LK 1* nur auf M*-Dressur 
unplatzierten Pferden.  
Je Teilnehmer 2 Pferde 
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe M6 auswendig 
Einsatz: 17,00 EUR; VN: 10 SF: O   
 
 
 
 
 
 

CHAMPIONATSPRÜFUNGEN  
3. Pony-Dressurprfg.Kl.L**-Tr. (E + 200,00 €, ZP)  
1. Wertung Ponyreiter U16  
Ponys: 6j.+ält. 
Teiln: U16, Jahrg.2008+jün. LK 1,2,3,4, sowie LK 5 
gemäß Dispens der LKBB für Championats-
Teilnehmer.  
Ausr. 70 Richtv: 402,B  
AufgabeL11 auswendig 
Einsatz: 14,00 EUR; VN: 10 SF: F   
 
4. Pony-Dressurprfg.Kl.L**-Tr. (E + 200,00 €, ZP)  
 2. Wertung Ponyreiter U16  
Ponys: 6j.+ält. 
Teiln: U16, Jahrg.2008+jün. LK 1,2,3,4, sowie LK 5 
gemäß Dispens der LKBB für Championats-
Teilnehmer.  
Ausr. 70 Richtv: 402,B  
Aufgabe Internationale Dressuraufgabe für 
Ponyreiter Vorbereitungsprüfung 2016, auswendig 
zu reiten 
Einsatz: 14,00 EUR; VN: 10 SF: P   
 
5. Dressurprfg. Kl.L* Trense (E + 200,00 €, ZP)  
1. Wertung Children U14 (auf Großpferden)  
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln: U14, Jahrg.2006+jün. LK 1,2,3,4,5  
Ausr. 70 Richtv: 402,C  
Aufgabe Internationale Dressuraufgabe für Children 
Vorbereitungsprüfung B 2020, auswendig zu reiten 
Einsatz: 14,00 EUR; VN: 10 SF: B   
 
6. Dressurprfg. Kl.L* Trense (E + 200,00 €, ZP)  
2. Wertung Children U14 (auf Großpferden)  
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln: U14, Jahrg.2006+jün. LK 1,2,3,4,5  
Ausr. 70 Richtv: 402,C  
Aufgabe Internationale Dressuraufgabe für Children 
Mannschaftswertung 2020, auswendig zu reiten 
Einsatz: 14,00 EUR; VN: 10 SF: L   
 
7. Dressurprüfung Kl.M** Kandare  
(E + 500,00 €, ZP)  
1. Wertung Junioren U18 
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln: Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 mit Pferden ohne 
Platzierungen in Dressurprüfungen Inter II u./o. 
höher. (außer Junioren JG 2006 und jünger).  
Je Teilnehmer 2 Pferde 
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe M11 auswendig 
Einsatz: 23,00 EUR; VN: 10 SF: V   
 
8. Dressurprüfung Kl.M** Kandare 
(E + 500,00 €, ZP)  
2. Wertung Junioren U18 
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln: Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 mit Pferden ohne 
Platzierungen in Dressurprüfungen Inter II u./o. 
höher. (außer Junioren JG 2006 und jünger).  
Je Teilnehmer 2 Pferde 
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe M12 auswendig 
Einsatz: 23,00 EUR; VN: 10 SF: H   
 
9. Dressurprüfung Kl.S* Kandare 
(E + 750,00 €, ZP)  
1. Wertung Junge Reiter U21 
Pferde: 7j.+ält. 
Teiln: Alle Alterskl. LK 1,2,3  
Ausr. 70 Richtv: 402,B  
Aufgabe S3 auswendig im Reitfrack 
Einsatz: 25,50 EUR; VN:10 SF: R   
 
 
 

10. Dressurprüfung Kl. S* Kandare  
(E + 750,00 €, ZP)  
- Prix St. Georges -  
1. Wertung Reiter Ü22 und 
2. Wertung Junge Reiter U21  
Pferde: 7j.+ält. 
Teiln: Alle Alterskl. LK 1,2,3  
Je Teilnehmer 2 Pferde 
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe Prix St. Georges 2017, auswendig im 
Reitfrack 
Einsatz: 25,50 EUR; VN: 15 SF: D   
 
11. Dressurprüfung Kl. S** (E + 750,00 €, ZP)  
- Intermediaire I -  
2. Wertung Reiter Ü22  
Pferde: 7j.+ält. 
Teiln: Alle Alterskl. LK 1,2,3  
Je Teilnehmer 2 Pferde 
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe Intermediaire I 2020, auswendig im 
Reitfrack 
Einsatz: 25,50 EUR; VN: 15 SF: N   
 
12. Amateur-Dressurprüfung Kl.M* Kandare  
(E + 300,00 €, ZP) - geschlossen - 
1. Wertung Amateure Ü22  
Preis der Firma "Von Bommel"  
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln: Ü22, Jahrg.2002+ält. LK 2,3,4 mit Stamm-
Mitgliedschaft in einem Verein des LPBB, mit JTL 
Amateur, ohne Wertung in einer weiteren 
Championatsklasse  
Je Teilnehmer 2 Pferde 
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe M5 auswendig 
Einsatz: 17,00 EUR; VN: 15 SF: X   
 
13. Amateur-Dressurprüfung Kl.M* Kandare  
(E + 300,00 €, ZP) - geschlossen - 
2. Wertung Amateure Ü22  
Preis der Firma "Von Bommel"  
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln: Ü22, Jahrg.2002+ält. LK 2,3,4 mit Stamm-
Mitgliedschaft in einem Verein des LPBB, mit JTL 
Amateur, ohne Wertung in einer weiteren 
Championatsklasse  
Je Teilnehmer 2 Pferde 
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe M6 auswendig 
Einsatz: 17,00 EUR; VN: 15 SF: J   
 

AUSSCHREIBUNGEN:  
 
Neustadt/Dosse - Graf von 
Lindenau-Halle   
Springtag Neustadt/Dosse -Late 
Entry- 
06.01.2024 
Veranstalter: Equestrian Sport-Club e.V. 
260001059 

Adresse Veranstaltungsort: 
Neustadt/Dosse - Graf von Lindenau-Halle 

Havelberger Str.18 
16845 Neustadt/Dosse 

 
Nennungsschluss: 02.01.2024 
 
Nennungen an: 
Angela Solbau - Maas J. Hell GmbH -  
Horster Landstraße 42 25365 Klein Offenseth 
Tel.: 0172 4103067  
E-Mail: solbau@stallhell.de 
 
Vorläufige ZE: 
Sa.vorm.: 1,2,3; nachm.: 4,5,6 
 
Richter: Hans-Joachim Begall, Christian Beggerow  
Richter-Abreiteplatz: Berno Papenbroock 
LK-Beauftragter: Hans-Joachim Begall 
Parcourschef: Otmar Schmid 
Parcourschef-Assistent: Jörg Schreiter 
Turniertierarzt: Julia Blank 
Turniertierarzt-Assistent: Hauke Kröger 
Turnierleitung: Herbert Ulonska 
 
Teilnahmeberechtigt sind: 
Startberechtigt sind alle Teilnehmer des CSI 
Neustadt/Dosse 01.2024 und eingeladene Gäste. 
Prfg. 1-4 nur die Teilnehmer der Explorer, Bronze, 
Silber und Gold-Tour ohne Start in Prüfung 5 + 6. 
Teilnehmer vom CSI Neustadt Dosse in den 
Prüfungen 5 + 6 ohne Start in Prfg. 1-4. 
 
Platzverhältnisse: 
Prüfungsplatz: 30 x 70 m Boden: Sand 
Vorbereitungsplatz: 20 x 60 m Boden: Sand 
 
Besondere Bestimmungen 
Für alle an der Veranstaltung beteiligten Personen 
gelten die Bestimmungen der aktuellen LPO und- 
als Ergänzung - die Bestimmungen der LKBB in 
ihrer jeweils gültigen Fassung.  
Einsätze/Nenngelder sowie 2.00 € 
Turniersportförderbeitrag pro reserviertem 
Startplatz sind mit der Nennung fällig. 
Es erfolgt keine Geldpreisauszahlung nach §25.3 
LPO Gebühren: Box € 150,-- inkl. gesetzl. MwSt. 
inkl. 1. Einstreu, plus € 60,-- für Entsorgung und 
Heizung. Eine Boxenreservierung erfolgt nur bei 
Bezahlung bis zum Nennschluss.  
Stromanschluss € 60,--inkl. gesetzl. MwSt. 
 
1. Springprüfung Kl.A* 90cm (E + 150,00 €, ZP)  
-Amateure-  (ohne Preisgeld gem. § 25.3.) 
Pferde: 5j.+ält. 
Teiln: Alle Alterskl. LK 3,4,5,6  
Je Teilnehmer 1 Pferd 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1 
Einsatz: 18,00 EUR; VN: 15 SF: R   
 
2. Springprüfung Kl.L 110cm (E + 200,00 €, ZP)  
-Amateure- (ohne Preisgeld gem. § 25.3.) 
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln: Alle Alterskl. LK 2,3,4,5  
Je Teilnehmer 1 Pferd 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1 
Einsatz: 21,00 EUR; VN: 10 SF: D   

3. Springprüfung Kl.M* 120cm (E + 300,00 €, ZP)  
-Amateure- 
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln: Alle Alterskl. LK 2,3,4  
Je Teilnehmer 1 Pferd 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1 
Einsatz: 27,00 EUR; VN: 10 SF: N   
 
4. Springprüfung Kl.S* 140cm  
(E + 1000,00 €, ZP)  
-Amateure-  
(ohne Preisgeld gem. § 25.3.) 
Pferde: 7j.+ält. 
Teiln: Alle Alterskl. LK 2,3  
Je Teilnehmer 1 Pferd 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1 
Einsatz: 39,00 EUR; VN: 10 SF: X   
 
5. Springprüfung Kl.M* 125cm (E + 300,00 €, ZP)  
(ohne Preisgeld gem. § 25.3.) 
Pferde: 6j.+ält.  
Teiln: Alle Alterskl. LK 1,2,3,4  
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1   
Einsatz: 27,00 EUR; VN: 10 SF: J   
 
6. Springprüfung Kl.S* 140cm  
(ohne Preisgeld gem. § 25.3.) (E + 1000,00 €, ZP)  
Pferde: 7j.+ält.  
Teiln: Alle Alterskl. LK 1,2,3  
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1   
Einsatz: 39,00 EUR; VN: 10 SF: T   
 
 
Tremsdorf, Eichenhof   
61. Hallenturnier - Dressur mit 
Hallenchampionat Dressur Berlin-
Brandenburg 
01.-03.03.2024 
Veranstalter: RV der BuB Studenten e.V. 
170001025 

Adresse Veranstaltungsort: 
Tremsdorf, Eichenhof 

Feldweg 2 
14558 Nuthetal / OT Tremsdorf 

 
Nennungsschluss: 12.02.2024 
 
Nennungen an: 
Silke Golze-Franzelius  
Hobecker Weg 9b 39264 Zerbst OT Gehrden 
Tel.: 039247 5524 Fax: 039247 94135 
E-Mail: turnierservice_golze@gmx.de 
 
Vorläufige ZE: 
Fr.vorm.: 1; nachm.: 2,9 
Sa.vorm.: 7,10; nachm.: 3,5,12 
So.vorm.: 4,8; nachm.: 6,11,13 
 
Richter: Frank Diener, Ulrike Hunecke, Oliver 
Kammann, Claudia Rating, Torsten Schmiedt 
LK-Beauftragter: Torsten Schmiedt 
Turniertierarzt: Dr. Alexandra Bruhnke 
Turnierleitung: Ingrid Hertsch 
 
Teilnahmeberechtigt sind: 
In Prüfungen 1-11: alle Stamm-Mitglieder von 
Vereinen der LV Berlin-Brandenburg, Sachsen-
Anhalt, Sachsen, Thüringen und Mecklenburg-
Vorpommern sowie ausländische Teilnehmer mit 
gültigen Gastlizenzen und 20 eingeladene Gäste. 
In Prüfg. 12 u. 13 nur Stamm-Mitglieder von 
Vereinen des LV Berlin-Brandenburg. 
 
Platzverhältnisse: 
Abreiteplatz: Halle 20 x 65 m, Sand 
Turnierhalle: 25 x 75 m, Sand 

Besondere Bestimmungen 
Einsätze/Nenngelder sowie 2,- € LK-
Turniersportförderbeitrag pro reserviertem 
Startplatz werden mit der Nennung erhoben und 
per Lastschrift eingezogen. 
Unvollständige Nennungen werden nicht bearbeitet. 
Mit Abgabe der Nennungen unterwerfen sich die 
Teilnehmer und Besitzer der Pferde den 
Bedingungen der Ausschreibung einschließlich aller 
Vorbemerkungen, Bestimmungen, Einsatz der 
Richter, Zeiteinteilung Einrichtung der 
Prüfungsbahnen und Verteilen der Preise. 
Hunde sind auf dem gesamten Gelände an der 
Leine zu führen. 
Der Veranstalter schließt jegliche Haftung für 
Schäden aus, die an Besuchern, Teilnehmern und 
Pferdebesitzern durch leichte Fahrlässigkeit des 
Veranstalters, seiner Vertreter oder 
Erfüllungsgehilfen entstehen. 
Mit Abgabe der Nennung unterwirft sich jeder 
Nenner den Bestimmungen der LPO und der LK 
Berlin-Brandenburg 2024. 
Achtung: Boxen stehen nur in begrenzter 
Anzahl zur Verfügung. Zuweisung nach 
Reihenfolge der eingegangenen verbindlichen 
Bestellung bei nennung-online. 
Gebühr für Strohboxen 120,00 € und für 
Späneboxen 150,00 € 
Bei Nichtinanspruchnahme der bestellten Boxen 
erfolgt keine Rückerstattung des Boxengeldes. 
Stromanschluss: 
Kann gegen Zahlung einer Gebühr von € 30,00 für 
die Dauer des Turniers zur Verfügung gestellt 
werden. 
 
Unter der Position „Zusatzleistungen“ pro Reiter 
eine Pauschale in Höhe von 10 Euro pro TN fällig. 
Diese Pauschale wird für die Wiederherstellung der 
Weideflächen verwendet, diese Flächen stehen 
zur Veranstaltung als Parkplätze zur Verfügung 
 
Für ihre Unterbringung haben die auswärtigen 
Reiter selbst zu sorgen, wobei in den 
nachfolgenden Links genannte Hotels / Pensionen 
in der näheren Umgebung von Tremsdorf zur 
Verfügung stehen: 
www.fn-neon.de 
www.eichenhof-tremsdorf.de 
 
Auszahlung der Geldpreise für das beste Viertel 
gem. §25 LPO, Anrechnung Platzierung für das 
beste Drittel 
 
Die LKBB erteilt Dispens zu § 23.3 LPO. 
 
Bestimmungen zur Ermittlung der Hallen-
Champion Dressur: 
Wichtiger Hinweis für die Teilnehmer!!! 
Alle Reiter aus Vereinen des LPBB werden, ihrer 
Altersklasse entsprechend, automatisch in die 
Championats-Wertung aufgenommen. 
Abweichungen hiervon bzw. eine 
Nichtaufnahme in die Championats-Wertung ist 
vor Beginn der ersten Wertungsprüfung vom 
betreffenden Teilnehmer in der Meldestelle 
anzuzeigen. 
Die Hallen-Champions, Silber- und 
Bronzemedaillengewinner 2024 werden in den 
Altersklassen: Children (U14), Ponyreiter (U16), 
Junioren (U18), Junge Reiter (U21) ,Reiter (Ü22) 
und Amateure (Ü22 mit JTL Amateur) ermittelt. 
In allen Championatsklassen sind jeweils zwei 
Wertungsprüfungen (WP) zu reiten. 
Jeder Teilnehmer am Championat kann bis zu 2 
Pferde für die Championatswertung (auch in der 2. 
WP) starten, wobei für die Medaillenvergabe nur ein 
Medaillenrang je Reiter möglich ist. 
Die Prozentzahlen der erreichten Punkte zählen 
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jeweils für das Reiter-Pferd-Paar. 
Jedes Pferd, das für das Championat gewertet wird, 
darf auf dem gesamten Turnier nur von einem, und 
zwar dem Championats-Reiter gestartet werden. 
Die Pferde dürfen jeweils nur in einer Championats-
Tour gestartet werden. 
 
Start von TN in mehreren Championatsklassen 
Pro TN können 2 Pferde in jeder für den TN 
altersgemäß zulässigen Championatsklasse mit 
HC-Wertung gestartet werden. Dementsprechend 
bzw. darüber hinaus dürfen jüngere Reiter aus 
sportfördernden Gründen - nach eigenem 
Ermessen in mehreren, so auch in höheren als der 
eigenen Altersklasse entsprechenden 
Championatsklassen einschließlich HC-Wertung 
starten. Dieses ist der Meldestelle mit Startmeldung 
zur 1. WP mitzuteilen. Startet ein TN in mehreren 
Championatsklassen, darf dieses nur mit 
unterschiedlichen Pferden erfolgen. 
 
Die Championatswertung erfolgt in allen 
Championatsklassen (außer Amateure) durch 
Addition der Prozentzahlen aus den zwei WP im 
Verhältnis 1:1,5. Der Teilnehmer mit der höchsten 
Prozentzahlsumme wird Champion in der jeweiligen 
Altersklasse. Bei gleicher Prozentzahlsumme 
entscheidet das bessere Ergebnis in der zweiten 
WP über den Medaillenrang. 
Die Ermittlung des Hallenchampionates bei den 
Amateuren erfolgt durch die Addition der 
Prozentzahlen aus den zwei WP im Verhältnis 1:1 
Bei gleicher Prozentzahlsumme entscheidet das 
bessere Ergebnis der 2.Wertungsprüfung über den 
Medaillenrang. 
 
Als Grundvoraussetzung für eine Medaillenvergabe 
ist in allen Altersklassen eine durchschnittliche 
Mindestprozentzahl aus beiden Wertungsprüfungen 
von 60% erforderlich. 
 
Abreiten, Bewegen u. zusätzliche Starts der HC-
Pferde 
Das Abreiten und Bewegen der HC-Pferde unter 
dem Sattel darf auf dem gesamten Turnier nur 
durch den jeweiligen HC-Reiter und auf den dafür 
vorgesehenen Plätzen erfolgen. Zusätzliche Starts 
der HC-Pferde in weiteren Prüfungen des Turniers 
sind ebenfalls nur unter dem jeweiligen HC-Reiter 
zulässig. 
 
RAHMENPRÜFUNGEN  
1. Dressurpferdeprfg.Kl.L (E + 200,00 €, ZP)  
Pferde: 5-7 jähr.gem.LPO  
Teiln: Alle Alterskl. LK 1,2,3,4,5  
Ausr. 70 Richtv: 353,B  
Aufgabe DL3 Viereck 20 x 60 m, auswendig zu 
reiten 
Einsatz: 14,00 EUR; VN: 15 SF: E   
 
2. Dressurprüfung Kl.M* Kandare 
(E + 300,00 €, ZP)  
Pferde: 6j.+ält.  
Teiln: Alle Alterskl. LK 1,2,3,4, LK 3* nur mit S*-
Dressur unplatzierten Pferden, LK 2* nur mit nicht 
in M*-Dressur gesiegten und / oder höher 
platzierten Pferden, LK 1* nur auf M*-Dressur 
unplatzierten Pferden.  
Je Teilnehmer 2 Pferde 
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe M6 auswendig 
Einsatz: 17,00 EUR; VN: 10 SF: O   
 
 
 
 
 
 

CHAMPIONATSPRÜFUNGEN  
3. Pony-Dressurprfg.Kl.L**-Tr. (E + 200,00 €, ZP)  
1. Wertung Ponyreiter U16  
Ponys: 6j.+ält. 
Teiln: U16, Jahrg.2008+jün. LK 1,2,3,4, sowie LK 5 
gemäß Dispens der LKBB für Championats-
Teilnehmer.  
Ausr. 70 Richtv: 402,B  
AufgabeL11 auswendig 
Einsatz: 14,00 EUR; VN: 10 SF: F   
 
4. Pony-Dressurprfg.Kl.L**-Tr. (E + 200,00 €, ZP)  
 2. Wertung Ponyreiter U16  
Ponys: 6j.+ält. 
Teiln: U16, Jahrg.2008+jün. LK 1,2,3,4, sowie LK 5 
gemäß Dispens der LKBB für Championats-
Teilnehmer.  
Ausr. 70 Richtv: 402,B  
Aufgabe Internationale Dressuraufgabe für 
Ponyreiter Vorbereitungsprüfung 2016, auswendig 
zu reiten 
Einsatz: 14,00 EUR; VN: 10 SF: P   
 
5. Dressurprfg. Kl.L* Trense (E + 200,00 €, ZP)  
1. Wertung Children U14 (auf Großpferden)  
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln: U14, Jahrg.2006+jün. LK 1,2,3,4,5  
Ausr. 70 Richtv: 402,C  
Aufgabe Internationale Dressuraufgabe für Children 
Vorbereitungsprüfung B 2020, auswendig zu reiten 
Einsatz: 14,00 EUR; VN: 10 SF: B   
 
6. Dressurprfg. Kl.L* Trense (E + 200,00 €, ZP)  
2. Wertung Children U14 (auf Großpferden)  
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln: U14, Jahrg.2006+jün. LK 1,2,3,4,5  
Ausr. 70 Richtv: 402,C  
Aufgabe Internationale Dressuraufgabe für Children 
Mannschaftswertung 2020, auswendig zu reiten 
Einsatz: 14,00 EUR; VN: 10 SF: L   
 
7. Dressurprüfung Kl.M** Kandare  
(E + 500,00 €, ZP)  
1. Wertung Junioren U18 
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln: Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 mit Pferden ohne 
Platzierungen in Dressurprüfungen Inter II u./o. 
höher. (außer Junioren JG 2006 und jünger).  
Je Teilnehmer 2 Pferde 
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe M11 auswendig 
Einsatz: 23,00 EUR; VN: 10 SF: V   
 
8. Dressurprüfung Kl.M** Kandare 
(E + 500,00 €, ZP)  
2. Wertung Junioren U18 
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln: Alle Alterskl. LK 1,2,3,4 mit Pferden ohne 
Platzierungen in Dressurprüfungen Inter II u./o. 
höher. (außer Junioren JG 2006 und jünger).  
Je Teilnehmer 2 Pferde 
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe M12 auswendig 
Einsatz: 23,00 EUR; VN: 10 SF: H   
 
9. Dressurprüfung Kl.S* Kandare 
(E + 750,00 €, ZP)  
1. Wertung Junge Reiter U21 
Pferde: 7j.+ält. 
Teiln: Alle Alterskl. LK 1,2,3  
Ausr. 70 Richtv: 402,B  
Aufgabe S3 auswendig im Reitfrack 
Einsatz: 25,50 EUR; VN:10 SF: R   
 
 
 

10. Dressurprüfung Kl. S* Kandare  
(E + 750,00 €, ZP)  
- Prix St. Georges -  
1. Wertung Reiter Ü22 und 
2. Wertung Junge Reiter U21  
Pferde: 7j.+ält. 
Teiln: Alle Alterskl. LK 1,2,3  
Je Teilnehmer 2 Pferde 
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe Prix St. Georges 2017, auswendig im 
Reitfrack 
Einsatz: 25,50 EUR; VN: 15 SF: D   
 
11. Dressurprüfung Kl. S** (E + 750,00 €, ZP)  
- Intermediaire I -  
2. Wertung Reiter Ü22  
Pferde: 7j.+ält. 
Teiln: Alle Alterskl. LK 1,2,3  
Je Teilnehmer 2 Pferde 
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe Intermediaire I 2020, auswendig im 
Reitfrack 
Einsatz: 25,50 EUR; VN: 15 SF: N   
 
12. Amateur-Dressurprüfung Kl.M* Kandare  
(E + 300,00 €, ZP) - geschlossen - 
1. Wertung Amateure Ü22  
Preis der Firma "Von Bommel"  
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln: Ü22, Jahrg.2002+ält. LK 2,3,4 mit Stamm-
Mitgliedschaft in einem Verein des LPBB, mit JTL 
Amateur, ohne Wertung in einer weiteren 
Championatsklasse  
Je Teilnehmer 2 Pferde 
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe M5 auswendig 
Einsatz: 17,00 EUR; VN: 15 SF: X   
 
13. Amateur-Dressurprüfung Kl.M* Kandare  
(E + 300,00 €, ZP) - geschlossen - 
2. Wertung Amateure Ü22  
Preis der Firma "Von Bommel"  
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln: Ü22, Jahrg.2002+ält. LK 2,3,4 mit Stamm-
Mitgliedschaft in einem Verein des LPBB, mit JTL 
Amateur, ohne Wertung in einer weiteren 
Championatsklasse  
Je Teilnehmer 2 Pferde 
Ausr. 70 Richtv: 402,B 
Aufgabe M6 auswendig 
Einsatz: 17,00 EUR; VN: 15 SF: J   
 

AUSSCHREIBUNGEN:  
 
Neustadt/Dosse - Graf von 
Lindenau-Halle   
Springtag Neustadt/Dosse -Late 
Entry- 
06.01.2024 
Veranstalter: Equestrian Sport-Club e.V. 
260001059 

Adresse Veranstaltungsort: 
Neustadt/Dosse - Graf von Lindenau-Halle 

Havelberger Str.18 
16845 Neustadt/Dosse 

 
Nennungsschluss: 02.01.2024 
 
Nennungen an: 
Angela Solbau - Maas J. Hell GmbH -  
Horster Landstraße 42 25365 Klein Offenseth 
Tel.: 0172 4103067  
E-Mail: solbau@stallhell.de 
 
Vorläufige ZE: 
Sa.vorm.: 1,2,3; nachm.: 4,5,6 
 
Richter: Hans-Joachim Begall, Christian Beggerow  
Richter-Abreiteplatz: Berno Papenbroock 
LK-Beauftragter: Hans-Joachim Begall 
Parcourschef: Otmar Schmid 
Parcourschef-Assistent: Jörg Schreiter 
Turniertierarzt: Julia Blank 
Turniertierarzt-Assistent: Hauke Kröger 
Turnierleitung: Herbert Ulonska 
 
Teilnahmeberechtigt sind: 
Startberechtigt sind alle Teilnehmer des CSI 
Neustadt/Dosse 01.2024 und eingeladene Gäste. 
Prfg. 1-4 nur die Teilnehmer der Explorer, Bronze, 
Silber und Gold-Tour ohne Start in Prüfung 5 + 6. 
Teilnehmer vom CSI Neustadt Dosse in den 
Prüfungen 5 + 6 ohne Start in Prfg. 1-4. 
 
Platzverhältnisse: 
Prüfungsplatz: 30 x 70 m Boden: Sand 
Vorbereitungsplatz: 20 x 60 m Boden: Sand 
 
Besondere Bestimmungen 
Für alle an der Veranstaltung beteiligten Personen 
gelten die Bestimmungen der aktuellen LPO und- 
als Ergänzung - die Bestimmungen der LKBB in 
ihrer jeweils gültigen Fassung.  
Einsätze/Nenngelder sowie 2.00 € 
Turniersportförderbeitrag pro reserviertem 
Startplatz sind mit der Nennung fällig. 
Es erfolgt keine Geldpreisauszahlung nach §25.3 
LPO Gebühren: Box € 150,-- inkl. gesetzl. MwSt. 
inkl. 1. Einstreu, plus € 60,-- für Entsorgung und 
Heizung. Eine Boxenreservierung erfolgt nur bei 
Bezahlung bis zum Nennschluss.  
Stromanschluss € 60,--inkl. gesetzl. MwSt. 
 
1. Springprüfung Kl.A* 90cm (E + 150,00 €, ZP)  
-Amateure-  (ohne Preisgeld gem. § 25.3.) 
Pferde: 5j.+ält. 
Teiln: Alle Alterskl. LK 3,4,5,6  
Je Teilnehmer 1 Pferd 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1 
Einsatz: 18,00 EUR; VN: 15 SF: R   
 
2. Springprüfung Kl.L 110cm (E + 200,00 €, ZP)  
-Amateure- (ohne Preisgeld gem. § 25.3.) 
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln: Alle Alterskl. LK 2,3,4,5  
Je Teilnehmer 1 Pferd 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1 
Einsatz: 21,00 EUR; VN: 10 SF: D   

3. Springprüfung Kl.M* 120cm (E + 300,00 €, ZP)  
-Amateure- 
Pferde: 6j.+ält. 
Teiln: Alle Alterskl. LK 2,3,4  
Je Teilnehmer 1 Pferd 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1 
Einsatz: 27,00 EUR; VN: 10 SF: N   
 
4. Springprüfung Kl.S* 140cm  
(E + 1000,00 €, ZP)  
-Amateure-  
(ohne Preisgeld gem. § 25.3.) 
Pferde: 7j.+ält. 
Teiln: Alle Alterskl. LK 2,3  
Je Teilnehmer 1 Pferd 
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1 
Einsatz: 39,00 EUR; VN: 10 SF: X   
 
5. Springprüfung Kl.M* 125cm (E + 300,00 €, ZP)  
(ohne Preisgeld gem. § 25.3.) 
Pferde: 6j.+ält.  
Teiln: Alle Alterskl. LK 1,2,3,4  
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1   
Einsatz: 27,00 EUR; VN: 10 SF: J   
 
6. Springprüfung Kl.S* 140cm  
(ohne Preisgeld gem. § 25.3.) (E + 1000,00 €, ZP)  
Pferde: 7j.+ält.  
Teiln: Alle Alterskl. LK 1,2,3  
Ausr. 70 Richtv: 501,A.1   
Einsatz: 39,00 EUR; VN: 10 SF: T   
 
 
Tremsdorf, Eichenhof   
61. Hallenturnier - Dressur mit 
Hallenchampionat Dressur Berlin-
Brandenburg 
01.-03.03.2024 
Veranstalter: RV der BuB Studenten e.V. 
170001025 

Adresse Veranstaltungsort: 
Tremsdorf, Eichenhof 

Feldweg 2 
14558 Nuthetal / OT Tremsdorf 

 
Nennungsschluss: 12.02.2024 
 
Nennungen an: 
Silke Golze-Franzelius  
Hobecker Weg 9b 39264 Zerbst OT Gehrden 
Tel.: 039247 5524 Fax: 039247 94135 
E-Mail: turnierservice_golze@gmx.de 
 
Vorläufige ZE: 
Fr.vorm.: 1; nachm.: 2,9 
Sa.vorm.: 7,10; nachm.: 3,5,12 
So.vorm.: 4,8; nachm.: 6,11,13 
 
Richter: Frank Diener, Ulrike Hunecke, Oliver 
Kammann, Claudia Rating, Torsten Schmiedt 
LK-Beauftragter: Torsten Schmiedt 
Turniertierarzt: Dr. Alexandra Bruhnke 
Turnierleitung: Ingrid Hertsch 
 
Teilnahmeberechtigt sind: 
In Prüfungen 1-11: alle Stamm-Mitglieder von 
Vereinen der LV Berlin-Brandenburg, Sachsen-
Anhalt, Sachsen, Thüringen und Mecklenburg-
Vorpommern sowie ausländische Teilnehmer mit 
gültigen Gastlizenzen und 20 eingeladene Gäste. 
In Prüfg. 12 u. 13 nur Stamm-Mitglieder von 
Vereinen des LV Berlin-Brandenburg. 
 
Platzverhältnisse: 
Abreiteplatz: Halle 20 x 65 m, Sand 
Turnierhalle: 25 x 75 m, Sand 

Besondere Bestimmungen 
Einsätze/Nenngelder sowie 2,- € LK-
Turniersportförderbeitrag pro reserviertem 
Startplatz werden mit der Nennung erhoben und 
per Lastschrift eingezogen. 
Unvollständige Nennungen werden nicht bearbeitet. 
Mit Abgabe der Nennungen unterwerfen sich die 
Teilnehmer und Besitzer der Pferde den 
Bedingungen der Ausschreibung einschließlich aller 
Vorbemerkungen, Bestimmungen, Einsatz der 
Richter, Zeiteinteilung Einrichtung der 
Prüfungsbahnen und Verteilen der Preise. 
Hunde sind auf dem gesamten Gelände an der 
Leine zu führen. 
Der Veranstalter schließt jegliche Haftung für 
Schäden aus, die an Besuchern, Teilnehmern und 
Pferdebesitzern durch leichte Fahrlässigkeit des 
Veranstalters, seiner Vertreter oder 
Erfüllungsgehilfen entstehen. 
Mit Abgabe der Nennung unterwirft sich jeder 
Nenner den Bestimmungen der LPO und der LK 
Berlin-Brandenburg 2024. 
Achtung: Boxen stehen nur in begrenzter 
Anzahl zur Verfügung. Zuweisung nach 
Reihenfolge der eingegangenen verbindlichen 
Bestellung bei nennung-online. 
Gebühr für Strohboxen 120,00 € und für 
Späneboxen 150,00 € 
Bei Nichtinanspruchnahme der bestellten Boxen 
erfolgt keine Rückerstattung des Boxengeldes. 
Stromanschluss: 
Kann gegen Zahlung einer Gebühr von € 30,00 für 
die Dauer des Turniers zur Verfügung gestellt 
werden. 
 
Unter der Position „Zusatzleistungen“ pro Reiter 
eine Pauschale in Höhe von 10 Euro pro TN fällig. 
Diese Pauschale wird für die Wiederherstellung der 
Weideflächen verwendet, diese Flächen stehen 
zur Veranstaltung als Parkplätze zur Verfügung 
 
Für ihre Unterbringung haben die auswärtigen 
Reiter selbst zu sorgen, wobei in den 
nachfolgenden Links genannte Hotels / Pensionen 
in der näheren Umgebung von Tremsdorf zur 
Verfügung stehen: 
www.fn-neon.de 
www.eichenhof-tremsdorf.de 
 
Auszahlung der Geldpreise für das beste Viertel 
gem. §25 LPO, Anrechnung Platzierung für das 
beste Drittel 
 
Die LKBB erteilt Dispens zu § 23.3 LPO. 
 
Bestimmungen zur Ermittlung der Hallen-
Champion Dressur: 
Wichtiger Hinweis für die Teilnehmer!!! 
Alle Reiter aus Vereinen des LPBB werden, ihrer 
Altersklasse entsprechend, automatisch in die 
Championats-Wertung aufgenommen. 
Abweichungen hiervon bzw. eine 
Nichtaufnahme in die Championats-Wertung ist 
vor Beginn der ersten Wertungsprüfung vom 
betreffenden Teilnehmer in der Meldestelle 
anzuzeigen. 
Die Hallen-Champions, Silber- und 
Bronzemedaillengewinner 2024 werden in den 
Altersklassen: Children (U14), Ponyreiter (U16), 
Junioren (U18), Junge Reiter (U21) ,Reiter (Ü22) 
und Amateure (Ü22 mit JTL Amateur) ermittelt. 
In allen Championatsklassen sind jeweils zwei 
Wertungsprüfungen (WP) zu reiten. 
Jeder Teilnehmer am Championat kann bis zu 2 
Pferde für die Championatswertung (auch in der 2. 
WP) starten, wobei für die Medaillenvergabe nur ein 
Medaillenrang je Reiter möglich ist. 
Die Prozentzahlen der erreichten Punkte zählen 
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Hallenturniere 
Rancho Drzecin (Pol)            
27.-28.01. und 17.-18.02.2024 
 
Nennungsschluss: 22.01. bzw. 12.02.2024 
 
Hausturnier + Regionales Turnier  
Veranstalter: UKS Rancho Drzecin 
Adresse: Drzecin 54, 69-100 Slubice 
 
Nennungen nur über: zawodykonne.com 
Vorläufige ZE: 
Sa.:1,2,3,4,5,6 
So.:7,8,9,10,11,12 
 
Turnierleitung: Karol Swiderski, UKS Rancho 
Drzecin 
Richter: Waldemar Pakulski, Karol Swiderski 
Parcourschef: Erik Schubert,  
Turnierbüro: Karol Swiderski, UKS Rancho 
Drzecin 
 
Teilnahmeberechtigt sind: 
Alle Stamm-Mitglieder der Polnischen 
Reiterlichen Vereinigung sowie die Mitglieder 
des Kreisreiterverbandes, als auch deutsche 
Teilnehmer. 
 
Hinweis für Teilnehmer des LPBB:            
Alle Teilnehmer des LPBB müssen, zur 
Erlangung ihrer Startgenehmigung sowie 
zur Registrierung ihrer Erfolge durch die FN, 
eine Kopie ihrer Nennung bis zum 
Nennungsschluss an den LPBB, Herrn Peter 
Fröhlich, E-Mail: froehlich@lpbb.de senden. 
Bitte die Pferdepassnummer bei der 
Nennung mit angeben.  
Eine FN-Gastlizenz wird nicht benötigt.  
 
Turnierplatz: Halle 25 x 60 m 
Quarzboden mit Vlies  
 
Abreiteplatz:  21 x 40 m  
Quarzboden mit Vlies 
 
Besondere Bestimmungen:  
Das Turnier wird nach Bestimmungen des PZJ 
und des LZJ ausgetragen. 
Für alle Prüfungen sind auch Ponys zugelassen. 
Die Distanzen von Kombinationen werden 
angepasst. 
Starterklärung und Prüfung der nötigen 
Dokumente sind jeweils eine Stunde vor 
Prüfungsbeginn                                                                     
Für jede Änderung oder Nachnennung wird 
eine Gebühr von 20 PLN erhoben.  
 
Nenngelder : 
50 PLN Prüfungen: 1, 2, 3, 4, 5, 6 
60 PLN  Prüfungen: 7, 8 
70 PLN  Prüfungen: 9, 10 
80 PLN  Prüfung: 11 
90 PLN  Prüfung: 12 
 
Nenngelder sind vor dem Start im Turnierbüro 
zu entrichten. 
 
Zahlung auch in EUR möglich 
Umtauschkurs: 1 EUR = 4 PLN 
 
Boxengebühr: 280 PLN (70 Euro)  
(mit einmaliger Einstreu)  
Nur nach Absprache mit Karol Swiderski: 0048 
608363148.  
Nur per Überweisung bezahlte Boxen werden 
reserviert.   

 
Stromanschluss an LKW- 100 PLN(25 Euro) 
 
Zahlung an: 
Karol Swiderski 
 
Überweisung aus Deutschland 
DE11170550504135120089 
SPK Oder-Spree 
 
Überweisung aus PL:  
Kto.Nr: 46 8369 0008 0067 5888 3000 0010 
 
Alle teilnehmenden Pferde müssen 
haftpflichtversichert sein. Der Nachweis einer 
gültigen Influenza-Schutzimpfung ist 
mitzuführen. Der Veranstalter schließt jegliche 
Haftung für Schäden aus, die den Besuchern, 
Teilnehmern, Pferdebesitzern durch 
Fahrlässigkeit des Veranstalters entstehen. 
Den Hinweisen des gekennzeichneten 
Turnierpersonals im Interesse des 
ordnungsgemäßen Turnierablaufes und der 
Ordnung und Sicherheit unbedingt Folge zu 
leisten. 
 
Springprüfungen:  
1. Clear Round Springprüfung Kl. Mini LL 
Pferde und Ponys 4-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., alle LK  
Höhe:60 cm Ausr.: Art. 238.1.1  
Preise: Schleifen  
 
2. Clear Round Springprüfung Kl. LL 
Pferde und Ponys 4-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., alle LK  
Höhe: 80 cm Ausr.: Art. 238.1.1 
Preise: Schleifen         
 
3. Clear Round Springprüfung Kl. LL 
Pferde und Ponys 4-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., alle LK  
Höhe: 90 cm Ausr.: Art. 238.1.1 
Preise: Schleifen          
       
4. Clear Round Springprüfung Kl. L  
Pferde und Ponys 4-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., LK M,1,2,3                   
Höhe:  100 cm Ausr.: 238.1.1                                              
Preise: Schleifen            
 
5. Clear Round Springprüfung Kl. P  
 Pferde und Ponys 5-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., LK M,1,2,3                  
Höhe: 110 cm Ausr.: 238.1.1 
Preise: Schleifen  
 
6. Clear Round Springprüfung  Kl. N  
Pferde und Ponys 6-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., LK: M,1,2,3                  
Höhe.120 cm Ausr.: 238.1.1                       
Preise: Schleifen              
  
7. Springprüfung mit Idealzeit Kl. mini LL 
Pferde und Ponys 4-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., alle LK                          
Höhe: 65 cm Ausr.: 238.2.1 
Preise: Schleifen und Pokale 
 
8. Zwei-Phasen Springprüfung Kl. LL  
Pferde und Ponys 4-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., alle LK                                 
Höhe: 85 cm Ausr.: 274.1.5.3 
Preise: Schleifen und Pokale         
 

9. Springprüfung Fehler-Zeit Kl. LL 
Pferde und Ponys 4-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., alle LK                                            
Höhe: 0,95 cm Ausr.: 238.2.1 
Preise: Schleifen und Pokale   
 
10. Springprüfung Fehler/Zeit Kl. L 1   
Pferde/Ponys 5-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., LK M,1,2,3                   
Höhe: 105 cm Ausr.: 238.2.1                    
Preise: Schleifen und Pokale     
 
11. Punktespringprüfung Kl. P 1 
Pferde und Ponys 5-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., LK M,1,2,3                                     
Höhe:115 cm Ausr.: 269.5 
Preise: Schleifen, Pokale und Preisgeld    
         
12. Springpprüfung Fehler/Zeit Kl. N 1 
Pferde und Ponys 6-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., LK M,1,2,3                                    
Höhe: 125 cm Ausr.: 238.2.1 
Preise: Schleifen, Pokale und Preisgeld          
  
Platzierungen: 
33 % der Teilnehmer jeder Prüfung werden 
platziert. Pokale erhalten die ersten 3 
Platzierten jeder Prüfung.                   
Preisgeld: Prfg.: 11 (200,150,100 PLN)   
Prfg.: 12 (300,200,100 PLN) Bei weniger als 
10 Startern wird das Preisgeld zu 50% 
ausgezahlt 
Das Turnier wird in den Prüfungen 1, 2, 3, 4, 5, 
6 gem. der Richtlinien des PZJ als 
Trainingsturnier ausgetragen. Prüfungen        
7, 8, 9 werden gem. Richtlinien des PZJ als 
Hausturnier und 10, 11, 12 regionales Turnier 
ausgetragen. 
 
Zusatzinformationen:  
Bei den angegeben Leistungsklassen (LK) 
handelt es sich um die Polnischen. Diese 
entsprochen den Deutschen wie folgt: 

PL DE 

M 1 

1 2 

2 3 

3 4-5 

R 6 
 
In Polen darf jedes Pferd maximal zweimal an 
einem Tag starten.  
 
Der Ansprechpartner für die deutschen Reiter 
ist Herr Erik Schubert – Tel.: 0172 308 88 43. 
Weitere Ansprechpartnerin: Karol Swiderski –
Tel.: 0048 608 363 148  
 
Die Turnierhalle und der Abreitplätze dürfen 
einen Tag vor dem Turnier 18 bis 22 Uhr 
genutzt werden. 
 
Unterkünfte  
Rancho Drzecin Drzecin 54,69-100 Slubice 
www.rancho-drzecin.pl  
Tel.: 0048 608 363 148  
 
Pensjonat Lesniczowka (4km) Drzecin 1, 69-
100 Slubice  
www.pensjonat-lesniczowka.pl 
Tel.: 00 48 95 783 69 31 oder 00 48 95 783 69 32  
 
Oder direkt in Slubice (7 km) 
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Geschäftsleitung
Hauptgestüt 10 a, 16845 Neustadt (Dosse)
Tel.: 033970 / 13201  Fax: 033970 / 13949 
E-Mail: neustadt@pzvba.de

Zuchtleitung
Uenglinger Str. 54, 39576 Stendal
Tel.: 03931 / 215490  Fax: 03931 / 215494 
E-Mail: stendal@pzvba.de

Geschäftsführer Horst v. Langermann 033970/13201 Zuchtleiterin Antje Lembke 03931/215490
Durchwahl: Dörthe Ewald-Dietrich

Ulrike v. Langermann
504832
504833

Durchwahl: Dr. Petra Nörenberg
Eileen Fischer

215490
215491

Günter Stübing 504835 Conny Stegert 215492
Anke Frambach 504836 Jörg Harms 215493
Leonie Harwardt 504837

Der Pferdezuchtverband Brandenburg-
Anhalt e. V. 
gratuliert allen die im Monat Januar
Geburtstag haben herzlich.
Einen runden Geburtstag feiern:

Hans-Dieter Lemke, Wustermark 90. Geburtstag
Willi Schuster, Gommern 89. Geburtstag
Rudolf Tiemann, Buxtehude 86. Geburtstag
Willi Ebel, Stendal-Borstel  84. Geburtstag
Hans-Heinrich Seibeck, Bad Bibra 84. Geburtstag
Lutz Peters, Putlitz 83. Geburtstag
Karl Thiemke, Hennigsdorf 82. Geburtstag
Heinz Bollmann, Nordwestuckermark 82. Geburtstag
Paul Podlinski, Altmärkische Wische 80. Geburtstag
Christian Schulz, Apenburg-Winterfeld 75. Geburtstag
Gerhard Gerich, Klötze 75. Geburtstag
Erhard Reiche, Leuna 75. Geburtstag
Ernst Schmitt, Freden 75. Geburtstag
Harald Sporreiter, Aschersleben 70. Geburtstag
Wilfried Steinecke, Stadt Mansfeld 70. Geburtstag
Ulrich Reinicke, Aschersleben 70. Geburtstag
Werner Voigt, Rhinow 70. Geburtstag
Jürgen Ewald, Strausberg 70. Geburtstag
Helmut Bollmann, Wernigerode 70. Geburtstag
Karl-Heinz Dame, Calbe/S. 65. Geburtstag
Udo Walter, Arnstein 65. Geburtstag
Helmut Schulze, Zielitz 65. Geburtstag
Ulrich Pahl, Stüdenitz 65. Geburtstag
Peter Kernchen, Brück 65. Geburtstag
Birgit Stock, Stolpe 65. Geburtstag
Torsten Ritter, Salzwedel 60. Geburtstag
Andreas Portius, Leuna 60. Geburtstag
Sabine Kadasch, Groß Pankow 60. Geburtstag
Michaela Leßig-Arndt, Schönwalde-Glien 60. Geburtstag
Ronald Otto, Karstädt 60. Geburtstag
Hendrikje Arzt, Märkisch Luch 60. Geburtstag
Norbert Krüger, Osterburg 60. Geburtstag
Wilfred Huchel, Burg 55. Geburtstag
Annett König, Sangerhausen 55. Geburtstag
Carsten Hintze, Tangerhütte 55. Geburtstag
Mike Kebernik, Aschersleben 55. Geburtstag
Rocco Rösch, Straguth 55. Geburtstag
Ralf Bartels, Uetze-Katensen 55. Geburtstag
Kerstin Grönwold, Bergen an der Dumme 55. Geburtstag
Marco Makosch, Berlin 55. Geburtstag
Christoph Seite, Friedrichsruhe 55. Geburtstag
Miriam Schmeling, Berlin 55. Geburtstag
Mario Böhme, Schkopau 55. Geburtstag
Henrik Landvoigt, Osternienburger Land 50. Geburtstag
Anja Stiller, Laucha 50. Geburtstag
Dany Lehmann, Siehdichum 50. Geburtstag
Susanka Gerke, Diesdorf 50. Geburtstag
Mandy Reek, Eilsleben 40. Geburtstag
Oliver Spurgat, Arendsee/Fleetmark 40. Geburtstag

Franziska Koch, Berlin 40. Geburtstag
Sophie Fankhauser, Spreenhagen 40. Geburtstag
Nadine Rehberg, Mieste 40. Geburtstag
Hans-Jürgen von Langermann, Weimar 40. Geburtstag
Hanna Edler, Stendal 30. Geburtstag
Luisa Jahnke, Walternienburg 30. Geburtstag
Franziska Blättermann, Pansfelde 30. Geburtstag
Catharina Schumann-Plekat, Hamburg 30. Geburtstag
Christoph Wahler, Bad Bevensen 30. Geburtstag
Melissa Sierig, Berlin 30. Geburtstag
Sigrid Stenzel, Leegebruch 30. Geburtstag
Rania Rochow, Neustadt 20. Geburtstag
Chantal Kloß, Schkeuditz 20. Geburtstag

Freispringtag 2024 in Frehne
Ausschreibung für 3- u. 4-jährige Reitpferde u. Reitponys

Veranstalter: Frank Gerber
Veranstaltungsort: Frehner Allee 61, 16945 Marienfließ OT 

Frehne
Veranstaltungstag: Samstag, 10.02.2024
Beginn: 10.00 Uhr
Nennungsschluss: 03.02.2024
Nennungen an: frank_gerber@live.de oder 

SMS/WhatsApp an 0162/6814508
Prüfung Nr. 1

3- und 4- jährige Reitponys aller Zuchtgebiete
Prüfung Nr. 2

3- jährige Reitpferde aller Zuchtgebiete
Prüfung Nr. 3

4- jährige Reitpferde aller Zuchtgebiete

Nenngeld: 10,00 € (nach Nennschluss 30 €)

Teilnahmeberechtigt sind: Pferde/ Ponys die am Tag der Veranstal-
tung den 32. Lebensmonat vollendet haben.

Nenngeld jeweils fällig bei Nennung
Bitte der Nennung eine Kopie der Eigentumsurkunde mit Namen und 
Größe des Pferdes beifügen u. evtl. Verkaufsabsicht anzeigen.

Richtverfahren:
Es werden drei Noten vergeben, die eine Gesamtnote ergeben 
(Galopp, Springmanier x2, Springvermögen x2, jeweils 0-10)
Siegerehrung findet im Anschluss an die jeweilige Prüfung ohne 
Pony/Pferd statt.

Anzugsordnung: Verbandspullover
Die Pferde/ Ponys sollten in optimaler Kondition und sehr gutem 
Pflegezustand (eingeflochten etc.) vorgestellt und zum Freispringen 
mit entsprechendem Beinschutz und Kopfnummer versehen 
werden. Es werden zu Vermarktungszwecken Foto- und
Videoaufnahmen der Pferde angefertigt. Alle teilnehmenden Pferde 
müssen haftpflichtversichert, frei von ansteckenden Krankheiten und 
im Besitz einer gültigen Influenza- Schutzimpfung sein. Der 
Pferdepass ist mitzuführen. Der Veranstalter schließt jegliche Haftung 
für Schäden aus, die den Pferden, Besuchern, Teilnehmern und 
Pferdebesitzern durch leichte Fahrlässigkeit des Veranstalters, seiner 
Vertreter oder Erfüllungsgehilfen entstehen. Hunde sind an der Leine 
zu führen.

Hallenturniere 
Rancho Drzecin (Pol)            
27.-28.01. und 17.-18.02.2024 
 
Nennungsschluss: 22.01. bzw. 12.02.2024 
 
Hausturnier + Regionales Turnier  
Veranstalter: UKS Rancho Drzecin 
Adresse: Drzecin 54, 69-100 Slubice 
 
Nennungen nur über: zawodykonne.com 
Vorläufige ZE: 
Sa.:1,2,3,4,5,6 
So.:7,8,9,10,11,12 
 
Turnierleitung: Karol Swiderski, UKS Rancho 
Drzecin 
Richter: Waldemar Pakulski, Karol Swiderski 
Parcourschef: Erik Schubert,  
Turnierbüro: Karol Swiderski, UKS Rancho 
Drzecin 
 
Teilnahmeberechtigt sind: 
Alle Stamm-Mitglieder der Polnischen 
Reiterlichen Vereinigung sowie die Mitglieder 
des Kreisreiterverbandes, als auch deutsche 
Teilnehmer. 
 
Hinweis für Teilnehmer des LPBB:            
Alle Teilnehmer des LPBB müssen, zur 
Erlangung ihrer Startgenehmigung sowie 
zur Registrierung ihrer Erfolge durch die FN, 
eine Kopie ihrer Nennung bis zum 
Nennungsschluss an den LPBB, Herrn Peter 
Fröhlich, E-Mail: froehlich@lpbb.de senden. 
Bitte die Pferdepassnummer bei der 
Nennung mit angeben.  
Eine FN-Gastlizenz wird nicht benötigt.  
 
Turnierplatz: Halle 25 x 60 m 
Quarzboden mit Vlies  
 
Abreiteplatz:  21 x 40 m  
Quarzboden mit Vlies 
 
Besondere Bestimmungen:  
Das Turnier wird nach Bestimmungen des PZJ 
und des LZJ ausgetragen. 
Für alle Prüfungen sind auch Ponys zugelassen. 
Die Distanzen von Kombinationen werden 
angepasst. 
Starterklärung und Prüfung der nötigen 
Dokumente sind jeweils eine Stunde vor 
Prüfungsbeginn                                                                     
Für jede Änderung oder Nachnennung wird 
eine Gebühr von 20 PLN erhoben.  
 
Nenngelder : 
50 PLN Prüfungen: 1, 2, 3, 4, 5, 6 
60 PLN  Prüfungen: 7, 8 
70 PLN  Prüfungen: 9, 10 
80 PLN  Prüfung: 11 
90 PLN  Prüfung: 12 
 
Nenngelder sind vor dem Start im Turnierbüro 
zu entrichten. 
 
Zahlung auch in EUR möglich 
Umtauschkurs: 1 EUR = 4 PLN 
 
Boxengebühr: 280 PLN (70 Euro)  
(mit einmaliger Einstreu)  
Nur nach Absprache mit Karol Swiderski: 0048 
608363148.  
Nur per Überweisung bezahlte Boxen werden 
reserviert.   

 
Stromanschluss an LKW- 100 PLN(25 Euro) 
 
Zahlung an: 
Karol Swiderski 
 
Überweisung aus Deutschland 
DE11170550504135120089 
SPK Oder-Spree 
 
Überweisung aus PL:  
Kto.Nr: 46 8369 0008 0067 5888 3000 0010 
 
Alle teilnehmenden Pferde müssen 
haftpflichtversichert sein. Der Nachweis einer 
gültigen Influenza-Schutzimpfung ist 
mitzuführen. Der Veranstalter schließt jegliche 
Haftung für Schäden aus, die den Besuchern, 
Teilnehmern, Pferdebesitzern durch 
Fahrlässigkeit des Veranstalters entstehen. 
Den Hinweisen des gekennzeichneten 
Turnierpersonals im Interesse des 
ordnungsgemäßen Turnierablaufes und der 
Ordnung und Sicherheit unbedingt Folge zu 
leisten. 
 
Springprüfungen:  
1. Clear Round Springprüfung Kl. Mini LL 
Pferde und Ponys 4-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., alle LK  
Höhe:60 cm Ausr.: Art. 238.1.1  
Preise: Schleifen  
 
2. Clear Round Springprüfung Kl. LL 
Pferde und Ponys 4-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., alle LK  
Höhe: 80 cm Ausr.: Art. 238.1.1 
Preise: Schleifen         
 
3. Clear Round Springprüfung Kl. LL 
Pferde und Ponys 4-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., alle LK  
Höhe: 90 cm Ausr.: Art. 238.1.1 
Preise: Schleifen          
       
4. Clear Round Springprüfung Kl. L  
Pferde und Ponys 4-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., LK M,1,2,3                   
Höhe:  100 cm Ausr.: 238.1.1                                              
Preise: Schleifen            
 
5. Clear Round Springprüfung Kl. P  
 Pferde und Ponys 5-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., LK M,1,2,3                  
Höhe: 110 cm Ausr.: 238.1.1 
Preise: Schleifen  
 
6. Clear Round Springprüfung  Kl. N  
Pferde und Ponys 6-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., LK: M,1,2,3                  
Höhe.120 cm Ausr.: 238.1.1                       
Preise: Schleifen              
  
7. Springprüfung mit Idealzeit Kl. mini LL 
Pferde und Ponys 4-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., alle LK                          
Höhe: 65 cm Ausr.: 238.2.1 
Preise: Schleifen und Pokale 
 
8. Zwei-Phasen Springprüfung Kl. LL  
Pferde und Ponys 4-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., alle LK                                 
Höhe: 85 cm Ausr.: 274.1.5.3 
Preise: Schleifen und Pokale         
 

9. Springprüfung Fehler-Zeit Kl. LL 
Pferde und Ponys 4-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., alle LK                                            
Höhe: 0,95 cm Ausr.: 238.2.1 
Preise: Schleifen und Pokale   
 
10. Springprüfung Fehler/Zeit Kl. L 1   
Pferde/Ponys 5-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., LK M,1,2,3                   
Höhe: 105 cm Ausr.: 238.2.1                    
Preise: Schleifen und Pokale     
 
11. Punktespringprüfung Kl. P 1 
Pferde und Ponys 5-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., LK M,1,2,3                                     
Höhe:115 cm Ausr.: 269.5 
Preise: Schleifen, Pokale und Preisgeld    
         
12. Springpprüfung Fehler/Zeit Kl. N 1 
Pferde und Ponys 6-j. und ält.  
Teiln.: Alle Alterskl., LK M,1,2,3                                    
Höhe: 125 cm Ausr.: 238.2.1 
Preise: Schleifen, Pokale und Preisgeld          
  
Platzierungen: 
33 % der Teilnehmer jeder Prüfung werden 
platziert. Pokale erhalten die ersten 3 
Platzierten jeder Prüfung.                   
Preisgeld: Prfg.: 11 (200,150,100 PLN)   
Prfg.: 12 (300,200,100 PLN) Bei weniger als 
10 Startern wird das Preisgeld zu 50% 
ausgezahlt 
Das Turnier wird in den Prüfungen 1, 2, 3, 4, 5, 
6 gem. der Richtlinien des PZJ als 
Trainingsturnier ausgetragen. Prüfungen        
7, 8, 9 werden gem. Richtlinien des PZJ als 
Hausturnier und 10, 11, 12 regionales Turnier 
ausgetragen. 
 
Zusatzinformationen:  
Bei den angegeben Leistungsklassen (LK) 
handelt es sich um die Polnischen. Diese 
entsprochen den Deutschen wie folgt: 

PL DE 

M 1 

1 2 

2 3 

3 4-5 

R 6 
 
In Polen darf jedes Pferd maximal zweimal an 
einem Tag starten.  
 
Der Ansprechpartner für die deutschen Reiter 
ist Herr Erik Schubert – Tel.: 0172 308 88 43. 
Weitere Ansprechpartnerin: Karol Swiderski –
Tel.: 0048 608 363 148  
 
Die Turnierhalle und der Abreitplätze dürfen 
einen Tag vor dem Turnier 18 bis 22 Uhr 
genutzt werden. 
 
Unterkünfte  
Rancho Drzecin Drzecin 54,69-100 Slubice 
www.rancho-drzecin.pl  
Tel.: 0048 608 363 148  
 
Pensjonat Lesniczowka (4km) Drzecin 1, 69-
100 Slubice  
www.pensjonat-lesniczowka.pl 
Tel.: 00 48 95 783 69 31 oder 00 48 95 783 69 32  
 
Oder direkt in Slubice (7 km) 
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Zuchtvereinsversammlungen
ZB Brandenburg
Datum Uhrzeit Verein Ort
02.02. 18:30 Thüringen Fürstenhof Erfurt
23.02 19:00 Südbrandenburg Heideblick
22.03. 18:00 Havelland Brieselang

Zentrale Termine 2024 (Änderungen vorbehalten)

( Änderungen vorbehalten)Datum Veranstaltung Ort

10.-14.01.2024 Körung Schaufenster der 
Besten im Rahmen des CSI 

Neustadt

18.-21.01.2024 PARTNER Pferd Leipzig
19.-28.01.2024 Grüne Woche Berlin
20.01.2024 Jungzüchter Rallye

 Grüne Woche
Berlin

24.-27.01.2024 Körung, DSP-Hengsttage München
10.02.2024 Freispringwettbewerb Frehne
16.02.2024 Freispringchampionat Prussendorf
17.02.2024 Hengstpräsentation SBHLG Neustadt
03.03.2024 Freispringwettbewerb Baitz
03.03.2024 Hengstpräsentation Wegeleben
09.03.2024 Jungzüchter Workshop Kakerbeck
16.03.2024 Freispringwettbewerb Viesecke
23.03.2024 Jungzüchter KM Altmark Kakerbeck
23.03.2024 Delegiertenversammlung Cobbelsdorf
06.04.2024 Freispringwettbewerb Salzwedel
06.04.2024 Freispring-und Freilaufwett-

bewerb
Brieselang

13.-14.04.2024 Freispringen 
„DSP Future Stars“

 Ellwangen

19.04.2024 Freispringwettbewerb Neustadt 
20.04.2024 Verbandschampionat

 Jungzüchter
Neustadt

23.04.2024 Vorauswahl Fohlenauktion Wolfersdorf
24.04.2024 Vorauswahl Fohlenauktion Gerbstedt & 

Krumke
01.05.2024 Jungzüchter Workshop Stendal
01.06.2024 Fohlenauktion Viernheim
07.-09.06.2024 Jungzüchter DM Marbach
10.06.2024 Vorauswahl Fohlenauktion Krumke
hg11.06.2024 Vorauswahl Fohlenauktion Neustadt
13.06.2024 Vorauswahl Fohlenauktion Wolfersdorf
22.06.2024 Fohlenauktion Kronjuwelen Kronberg
13.-14.07.2024 FN Bundestutenschau 

Sportponys
Handorf

18.-21.07.2024 Landesmeisterschaften Ber-
lin-Brandenburg

Neustadt

20.-21.07.2024 Fohlenchampionat DSP Neustadt
25.-28.07.2024 DSP-Championate Darmstadt
26.07.2024 Fohlenauktion Springen Darmstadt
27.07.2024 Fohlenauktion Dressur Darmstadt
03.-04.08.2024 FN Bundesstutenschau 

Fjordpferd
Alsfeld

03.08.2024 Staatsprämienschau DSP Prussendorf
07.08.2024 Vorauswahl Fohlenauktion Neustadt &

 Wolfersdorf
04.-08.09.2024 Bundeschampionate Warendorf
19.-22.09.2024 DSP-Herbstfestival mit DSP 

Stutenchampionat
Darmstadt

21.09.2024 Fohlenauktion Darmstadt
12.10.2024 Brandenburger Pferdetag Neustadt

Zuchtvereinsversammlungen
ZB Sachsen Anhalt
Datum Uhrzeit Verein Ort
15.02. 19:00 Börde Wanzleben-Börde
22.02. 19:00 Salzwedel Salzwedel
23.02. 19:00 Ponyzuchtgemeinschaft 

Drömling
Gardelegen

26.02. 18:00 Börde-Vorharz Wegeleben
01.03. ? Saale-Unstrut-Geisetal ?
02.03. 10:00 Jahresversammlung IG Haf-

linger/Edelbluthaflinger
?

14.03. 19:00 Elbaue Kemberg
15.03. 18:00 Zerbst/Schönebeck Jütrichau
19.03. 19:00 Jerichower Land Pietzpuhl
20.03. 19:00 Osterburg Altmärkische 

Höhe
22.03. ? Pony Altmark ?
05.04. 18:00 Ponyzuchtverein Zerbst Coswig

Mitteldeutscher Freispringwettbewerb 2024
Ausschreibung für 3- u. 4-jährige Reitpferde u. Reitponys

(keine Verbands - und Rassenbeschränkungen)

Veranstalter: Pferdezuchtverein Saale – Unstrut - Geiseltal e. V.
Veranstaltungsort: Gestüt Radegast-Prussendorf
Veranstaltungstag: Freitag, 16. Februar 2024 

Beginn: wird bekannt gegeben
Nennungsschluss: 
31. Januar 2024 (wichtig für Käuferansprache / Marketing)
Nennungen an:  Karsten Nörenberg, Hauptstraße 39

06268 Steigra OT Albersroda 
WhatsApp: +491622958652
E-Mail: pferde-noerenberg@t-online.de

mit Kopie der Eigentumsurkunde sowie Name und 
Größe des Pferdes.

Nenngeld: 
30,00 € für Mitglieder des PZV Brandenburg-Anhalt e.V. 
50.00 € für alle anderen Züchter und Beschicker 
mit Nennung als Überweisung an:

PZV Saale-Unstrut-Geiseltal e.V. 
IBAN DE89 8009 3784 0000 803219 / VB HAL e.G.  

Anforderungen:
Sprungreihe mit 3 Hindernissen auf der linken Hand 10 – 12 m aus 
der Ecke mit jeweils 1 Galoppsprung von Sprung zu Sprung

Ausrüstung:
Nur an den Vorderbeinen sind ausschließlich Gamaschen oder 
Bandagen erlaubt. 
Die Pferde/Ponys sollten in optimaler Kondition und sehr gutem 
Pflegezustand (eingeflochten etc) vorgestellt und mit Kopfnummern 
versehen werden. 
Alle teilnehmenden Pferde müssen haftpflichtversichert, frei von 
ansteckenden Krankheiten und im Besitz einer gültigen 
Influenza-Schutzimpfung sein. Der Pferdepass ist mitzuführen.

Anzugsordnung: Verbandspullover

Bewertung: 3 Noten von 0 bis 10 (Zehntel-Noten sind zulässig) 
für Galopp x 1 sowie Manier und Vermögen jeweils x 2 
Für das Heranführen des Pferdes an die Sprungreihe und die
Unterstützung am Aussprung sowie das Einfangen im Auslauf 

ist jeder Beschicker selbst verantwortlich.
Die Richter haben die Möglichkeit, die Vorstellung zu beenden, wenn 
die Anforderungen nicht erfüllt werden.
Richter: Jan Chrome-Sperling, Lutter 

Jens Wawrauschek, Warstein / www.wk-horses.de  
Sprecherin: Antje Lembke, Zuchtleiterin PZV B/A e.V. Stendal
Besondere Bestimmungen:
Der Veranstalter behält sich das Recht vor, die Veranstaltung unter 
besonderen Umständen ausfallen zu lassen.
Der Veranstalter schließt jegliche Haftung für Schäden aus, die den 
Pferden, Besuchern Teilnehmern und Pferdebesitzern oder Pferde-
pflegern durch leichte Fahrlässigkeit des Veranstalters, seiner Vertre-
ter oder Erfüllungsgehilfen entstehen. Das Gleiche gilt für Diebstähle, 
Feuer und Schäden auch Unfälle und Krankheiten, die aus der Pfer-
dehaltung oder sonstigen Vorfällen entstehen
Hunde sind an der Leine zu führen. Bei Zuwiderhandlung haftet der 
Hundebesitzer den Veranstalter für eventuell entstandene Schäden 
und Kosten.
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